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Anmeldung 

Die Anmeldung zu den Veranstaltungen erfolgt über STiNE zu den dort angegebenen 

Terminen. Bitte beachten Sie die abweichenden Zeiten und Anmeldemodalitäten zu den 

Veranstaltungen der HSU und wenigen anderen. Bei Abweichungen zum KVV gelten die in 

STiNE eingetragenen Informationen.  

STiNE-technische und studienorganisatorische Fragen können jederzeit über STiNE 

(„Supportanfrage“) an das Studienbüro SLM gestellt werden. 

 

 

Ankündigungen im Wintersemester 

Aufgrund der gegenwärtigen Situation kann es kurzfristig zu Änderungen im 

Veranstaltungsangebot kommen. Bitte informieren Sie sich über Termine, Ankündigungen 

und Ähnliches regelmäßig auf den allgemeinen Seiten der Universität Hamburg und auf den 

Seiten der Osteuropastudien! 

 

 

Studienberatung 

Die allgemeine Studienberatung (z. B. Anerkennung von Studienleistungen, Praktika u.ä.) 

erfolgt durch die Studiengangskoordinatorin Sabine Lambert. Sie können sich jederzeit auch 

an die Studiengangsleiterinnen Prof. Dr. Anja Tippner und Prof. Dr. Monica Rüthers Mahler 

wenden.  

Für Erstsemester erfolgt die individuelle Studienberatung im Rahmen der 

Orientierungseinheit durch die Tutor*innen oder während des Semesters durch die 

Studiengangskoordinatorin Sabine Lambert (Termine nach Vereinbarung). 

 

 

OE – Orientierungseinheit 

Liebe Erstsemester! 

Vom 26. – 29. Oktober findet die Orientierungseinheit für die Osteuropastudien statt. 

Während der OE bekommt ihr alle Infos rund ums Studium. Z.B. welche Seminare gibt es? 

Wie melde ich mich an? Wer sind die Ansprechpartner*innen etc.  

Dazu gibt es noch Wissenswertes zum Unileben. 

Eure Tutor*innen freuen sich auf Euch! 

Aufgrund der anhaltenden Corona-Maßnahmen findet die OE 20/21 weitgehend digital statt. 

Bitte informiert Euch rechtzeitig über die Termine und die technischen Voraussetzungen zur 

Teilnahme; alle Informationen werden aktuell auf  der Homepage der Osteuropastudien 

bereitgestellt. 
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Fachinterne Lehrveranstaltungen 

 

 

–  Ringvorlesung: Einführung in die Osteuropastudien 

[OESt.-1, OESt-M1] 

2st., Mi 16–18, digital 

LV-Nr. 53-941        Anja Tippner & Marina Gerber 

 

Die Ringvorlesung bietet einen Einblick in die Forschungsaktivitäten der an den 

Osteuropastudien der Universität Hamburg beteiligten Wissenschaftler*innen. 

Referent*innen aus den Disziplinen Ethnologie, Europäische Geschichte, Finnougristik und 

Slavistik stellen ihre aktuellen Forschungsprojekte vor.  Alle drei Wochen gibt es statt der 

Vorlesung eine Sitzung zur Vor- und Nachbereitung, an der die Studierenden teilnehmen 

werden.  

Digitale Plattform: Zoom, Agora. 

Studien- und Prüfungsleistungen: Das Erbringen der Studienleistung erfordert neben der 

regelmäßigen Teilnahme eine schriftliche Arbeit (ca. 2,5 Seiten) in Form eines Essays, 

Protokolls, einer Bibliografie oder eines reading response. 

 

 

–  Seminar: Einführungsseminar in die Osteuropastudien 

[OESt.-1] 

2st., Mi 14–16, digital 

LV-Nr. 53-940          Marina Gerber 

 

Dieses interdisziplinäre Seminar bietet eine Einführung in verschiedene historische und 

aktuelle Themen der Osteuropastudien. Anhand von Beispielen aus Literatur, Bildender 

Kunst, Film und historischen Archivdokumenten werden die Studierenden an die Methoden 

und Theorien der an den Osteuropastudien beteiligten Disziplinen herangeführt. Das Ziel ist 

es, ein Problembewusstsein für die verschiedenen Regionen zu schaffen sowie auf die 

Gemeinsamkeiten einzugehen. Die Studierenden entwickeln Kompetenzen für den Umgang 

mit wissenschaftlicher Literatur sowie für die Analyse von Schlüsselwerken der Hoch- und 

Populärkultur. 

Digitale Plattform: Zoom, Agora. 

Studien- und Prüfungsleistung: Referat über Zoom + 12 bis 15 Seiten schriftliche 

Ausarbeitung (1800–2000 Zeichen/Seite) + regelmäßige digitale Teilnahme 

 

 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376204105160700,-N376204105180701,-N0,-N0,-N3,-A3z6I4SLKPfPk4DUEcbNwHfAZmBRqRBHWCQLJ7WH8vjLARjm9fW5SYQWqcIHlm-USv-U6vQ5z7WUp4MaZPBwyfSi6ODmQxgUjmYDjWuRDcf6lOD6x3WRCHgoHxQH8xDoemqHo7UeFRzHgvMAsVdP8ckZ7vUatczPAWdWZRfKh3Wld7WmHWuUxfWHImfUVQUKt3QpJWqP3mBKWfoKeWjKyWfUl7dUDOd6d4z5ecBLeHDHjPBGWmY5frMAvHZc-YDHUfIl9HNZCVqmmvZo9OzHgVMH-mj7FmzHSPUH6YzZVvW5p4uAtmWR5xfR0rgWMYYLTfuHmPSREcNZ-cDRxHjP-xYHTcM5ZWdRbVDNAOQlAHQR74zDwvZPE7YwzrqfjQ-oh4QDZ4YKKYWUhmNPLYBmmOSLCefmTWg5WxNRgYWm9PYATmfHBHDHXvfVjfUKpmYcAO-fNmYw34MA3PDKaxfowVQ7Fmq7-RUozOgHQfDPZmYeN3oLMcZUbeNW9YqGfQMK04q9-eu5A7ZUqOQW7VuWTxfKxHQpfmNoHvY2wvomIe-LZ3uU3RNw3eDGdPMAaQbZaWdAVvZpbmQP8YWHBHY6lYURDmQUA4z5xYYmFVzU74MRDeU5jPfR6PDoqmNAAeuUf7doFOdobvoLj7Qc-PNZMcqH6xoPpYzyAffKJvdoxcdLqHdKLvDWSYWU9YzeAxUpgxQU5xdoFHjotOjRgQYAZ4MW7HN6PcMpHHu5UHfFtQWKvW-omHoK9eQmg4omwv-m5
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376204107593759,-N376204107539760,-N0,-N0,-N3,-ACf5feUm6WNHsOzASvWmfmNoFQYAxeDPyfBmaPzRT3f6s4YHZ7UfFxqZUvULuOf5NQoofQN6XeqHCVZltV-HoeYKE4SAy7DK6Vgp7PBW0WZ7FOSFtRzUxfQB-Rz6svDBjHM55VMRV4UKleNWyQdG5YMA9cjHQ4Q5ExSHpVBldmDo-vdAWWNmvxbZDvqwBHNFwejR9ffmaHd5F7DwWOzUkrqWPvfRH4Ii6OoPzvD59vBZxvzw37MpTcIHN4uPYHIPmQum9QYmURq6EfUK8xNGZxqmXVB5SmQmjRYBAOQWvONPhVZetxUK5xN6-WIH6cDPFvuVjczHLfNZ5vUmHRoLwYzA6RgRPPdFNOY6grULpxMW6mz6gvDAKPf504Y29RbZSHNPvc-m0RYKwQjKhvBnwHdUAvgog7MUmYDFwPQRUxSH7VzKF7uPl3fmFrMUBmSoWmNHJWjKuYSRTeULQPgPzQD7jOMiARz6MVW5wQNHU7-RVWo57rgmPfzoqfdZ-mZHbOYHHxzR-4opNxqD6YUoWWd6JrgphHIUFYzKJeUKNVq5bRfHzxWKgOSAjcZPHedGofql-edKhmf5wVSVFWYRTmB60OoDNmzPBRSHJxqmUQBZxQMLjfYL7CYU3PSLQWqPA3Wp84zUKQqo64SKL7YadRSPU3zLTeuPEmuKIrq7jPYNjmZR-QqmVRgoKQMU7fYAfvjRmQBZXvjRoYBHD4gp6vIUoOqmXQq5WQBlAWWLkfdN9fQUTPUp-cQomOYltvZej
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–  Vorlesung: Was kommt nach dem Studium? Berufsfelder für OsteuropaexpertInnen 

(ohne Prüfungsleistung) 

[OESt B1.2, OESt B1.3, OESt-3, OESt-M2] 

2st., digital, Termine werden noch mitgeteilt 

LV-Nr. 53-942        Anja Tippner 

 

Die Veranstaltung „Berufsfelder für OsteuropaexpertInnen“ soll über spätere 

Berufsmöglichkeiten für Slavistikabsolventen informieren. Die Veranstaltung findet als 

Blockveranstaltung im Januar und Februar statt (genaue Termine werden noch bekannt 

gegeben), ein Vorbereitungstreffen wird im Dezember angesetzt. Im Rahmen dieser 

Veranstaltung werden Gäste aus Wirtschaft, Kulturmanagement, Übersetzung, 

Erwachsenenbildung etc. eingeladen, um über ihr Berufsfeld zu berichten. Die Referenten 

und Referentinnen haben Slavistik und/oder Osteuropastudien studiert und berichten über 

den eigenen beruflichen Werdegang und Berufspraxis. Die LV findet digital per ZOOM statt.  

Studienleistung: Kontinuierliche Anwesenheit, Mitarbeit an den Gesprächen mit den Gästen 

durch Vorbereitung von Gesprächsfragen, Protokoll zu einer Veranstaltung der Wahl. 

 

 

–  Seminar: Der Journalist ist einer, der Recherche liebt: Information suchen, Orientieren, 

Verifizieren – am Beispiel von Russlandberichterstattung (Äquivalenzleistung zum 

Auslandssemester) (5 LP) 

[Master-WB] 

2st., Mo 16–18, digital 

LV-Nr. 53-943       Mandy Ganske-Zapf 

 

Wieder mal einen Bericht gelesen, bei dem Sie das Gefühl hatten, er sei völlig frei von 

Recherche? „Diese Journalisten wieder!“ – Es ist davon auszugehen, dass Sie diese Gedanken 

schon einmal hatten. Und ja, schwarze Schafe gibt es. Allerdings sind sie selten, auch wenn 

die Informationsflut manchmal einen anderen Anschein erweckt. Ohne Recherche kein 

erster Satz, ohne Recherche keine Menschen, die zu Wort kommen, keine Experten, die ihre 

Einschätzungen abgeben. Wer als Journalist etwas auf sich hält, sieht die Recherche daher 

als Schlüssel zu seiner Arbeit. Gerade auch in der Russlandberichterstattung. Zu verstehen, 

wie Journalisten arbeiten, wie Information gewonnen, Protagonisten identifiziert und 

gefunden, Meldungen verifiziert werden, ist auch für Historiker, Slavisten und 

Osteuropaspezialisten interessant; je nach späterem Berufsfeld sogar sehr wichtig. In dieser 

Übung geht es darum, was journalistische Recherche ist, wie Journalisten ticken, was 

Quellen für sie sind und wie sich Fake News sowie Desinformation auswirken – mit dem Blick 

nach Russland und auf die Berichterstattung über das Land. Sprachkenntnisse Russisch von 

Vorteil. 

 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376793584736273,-N376793584714274,-N0,-N0,-N3,-AQBwK4YWmPdRpQumCOdKPeDmIPNe6HfFN4S7-vYHhfMUeVzUsmYPTPQDZmQm3PBGq7QndOQ5SOfmDYDZwRNVNVqPXVfKwVSWeeqP7cBLQHZLDVd634oWYcdcAPfK64YUveqLzHf5BcdA9YIWNWdWAWoHKcjK6OU5p7uUCVQoK3WHmfoUJfSKzvSDAxfWNRNLdcfHMWSi-vSHxVoHDmdwlPdNActN6QDRtCWaA4vZXrUoAxjmSWIW7QUPHPBmsYUPlCuAAPdo93YWdvWndvuW3WU5mVqPXVIDwYqojmzGCvqoP4zweRYD9fDV94UPBvuPCWq5yHdUMcf5beMU6mMmIWz60RMKkWZRL4gcwfqRhedGtCYnZ4DZaHWHUQUm5WQ7FcYedvIWufNGhPSpqczZMcfPxPD6KQDRNcQijvj5hQqHXRQpoVDed7umf4qwM7UHovDnwWBZPcqLy3YKZVQRgPYK-YQ5VcgRDQDl-RqLERZmAfQUy7NNNfN5eHIDtmd9dcUm8xjoeVolwRoDZRgWJQzDwRWR6OoKvvgHYmfHA7faFcupjVqGxPfHfOWU5fD6XYUPhPzUs4ILb3oKxeg5WcSmwmqeZmUWmrqPpfdKSRMUPVUpMQopdeUfAPWp6QBPDmWowPjpIeY60fQmfmqULO-WpxbZVOUeFCuAxmjASvB6-HMKmOSB6xZpBYuPUcUU-7u5K7gUdmzZIYDPCHqLgegW7mQm0P-ptOZ5yHBG9xq553BKXeZe6fY7d7fKe4MAD
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376793593130279,-N376793593179280,-N0,-N0,-N3,-AvIpuWfR0cBL7YDHZRSPDcdwsOUmyxzHExoUCVjcAeYLtP-WSCuLTWUa6cQRwQgpWVqcw7UiwWDZKvqoyRN2dPj5UYDmq7NGIQd5MPzUwWSiZHf6KmY59OMLoV-WTOzRgHBZDvQPPxIWb4z5fOdU6QDAMHYAD4QVFxQ5uvflweqHHvgeNPImBWMUCCYoyxUiwxNB67QouOYmwWDeNmBUjfg79vq2-fdP0mgPe4qN9c-pumdLxQjpVmzoHmIDNxjRzPqAQHN6WVI5scNmMvSAtHS5uPNPkHdnwPzoUvSRNvjoWVqKLrgWAWN6FmjU5vIL7rgpAVzmvONUe7gRyOQRg4BZIHkZIvgouHjK53up97jPs3fAeHBUCvIW3PfRmfzD-RY9tRUmSf-iZHMmuYfLlH-UEV-RExd5ffZoFfN79WqGBxSUueuowcURh3uAemIm0PBoemMLDVN5MfZRecjLxxq5Fm-LHWIcwVjWMffRLxfoqOMiAcfZA7WRjWSKkOYaZfZPvVopgRYRp4fPBPDUEYYDjQgWlHYP0mYHjRMPYHDm7VoiAWDL3YIodWDopWq5wRdUvOUotYS5sRDZ8co79OBWQmZcARNmQWBmpPMlFRqPhVIUQOolAQUWQ3QpqHdoveWWwmWom3QfZeMAtQzc-PSRLV-Lm7URJYoetRNPTxWogHYUeOY6pVopHCuosRdUbWSWWegLpQgmERjmbejAWmYHbmI5kvZKD7g5bxoUVPqWCODZY4gUXHBHKWWmYOg5U
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376793593130279,-N376793593179280,-N0,-N0,-N3,-AvIpuWfR0cBL7YDHZRSPDcdwsOUmyxzHExoUCVjcAeYLtP-WSCuLTWUa6cQRwQgpWVqcw7UiwWDZKvqoyRN2dPj5UYDmq7NGIQd5MPzUwWSiZHf6KmY59OMLoV-WTOzRgHBZDvQPPxIWb4z5fOdU6QDAMHYAD4QVFxQ5uvflweqHHvgeNPImBWMUCCYoyxUiwxNB67QouOYmwWDeNmBUjfg79vq2-fdP0mgPe4qN9c-pumdLxQjpVmzoHmIDNxjRzPqAQHN6WVI5scNmMvSAtHS5uPNPkHdnwPzoUvSRNvjoWVqKLrgWAWN6FmjU5vIL7rgpAVzmvONUe7gRyOQRg4BZIHkZIvgouHjK53up97jPs3fAeHBUCvIW3PfRmfzD-RY9tRUmSf-iZHMmuYfLlH-UEV-RExd5ffZoFfN79WqGBxSUueuowcURh3uAemIm0PBoemMLDVN5MfZRecjLxxq5Fm-LHWIcwVjWMffRLxfoqOMiAcfZA7WRjWSKkOYaZfZPvVopgRYRp4fPBPDUEYYDjQgWlHYP0mYHjRMPYHDm7VoiAWDL3YIodWDopWq5wRdUvOUotYS5sRDZ8co79OBWQmZcARNmQWBmpPMlFRqPhVIUQOolAQUWQ3QpqHdoveWWwmWom3QfZeMAtQzc-PSRLV-Lm7URJYoetRNPTxWogHYUeOY6pVopHCuosRdUbWSWWegLpQgmERjmbejAWmYHbmI5kvZKD7g5bxoUVPqWCODZY4gUXHBHKWWmYOg5U
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376793593130279,-N376793593179280,-N0,-N0,-N3,-AvIpuWfR0cBL7YDHZRSPDcdwsOUmyxzHExoUCVjcAeYLtP-WSCuLTWUa6cQRwQgpWVqcw7UiwWDZKvqoyRN2dPj5UYDmq7NGIQd5MPzUwWSiZHf6KmY59OMLoV-WTOzRgHBZDvQPPxIWb4z5fOdU6QDAMHYAD4QVFxQ5uvflweqHHvgeNPImBWMUCCYoyxUiwxNB67QouOYmwWDeNmBUjfg79vq2-fdP0mgPe4qN9c-pumdLxQjpVmzoHmIDNxjRzPqAQHN6WVI5scNmMvSAtHS5uPNPkHdnwPzoUvSRNvjoWVqKLrgWAWN6FmjU5vIL7rgpAVzmvONUe7gRyOQRg4BZIHkZIvgouHjK53up97jPs3fAeHBUCvIW3PfRmfzD-RY9tRUmSf-iZHMmuYfLlH-UEV-RExd5ffZoFfN79WqGBxSUueuowcURh3uAemIm0PBoemMLDVN5MfZRecjLxxq5Fm-LHWIcwVjWMffRLxfoqOMiAcfZA7WRjWSKkOYaZfZPvVopgRYRp4fPBPDUEYYDjQgWlHYP0mYHjRMPYHDm7VoiAWDL3YIodWDopWq5wRdUvOUotYS5sRDZ8co79OBWQmZcARNmQWBmpPMlFRqPhVIUQOolAQUWQ3QpqHdoveWWwmWom3QfZeMAtQzc-PSRLV-Lm7URJYoetRNPTxWogHYUeOY6pVopHCuosRdUbWSWWegLpQgmERjmbejAWmYHbmI5kvZKD7g5bxoUVPqWCODZY4gUXHBHKWWmYOg5U
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–  Seminar: Praxisseminar Übersetzung: Post/bio/trans/gender in Polen und Russland – 

Wissenschaftsaustausch/transfer durch Übersetzung (Äquivalenzleistung zum 

Auslandssemester) (5 LP) 

[Master-WB] 

2st., digital, Di 10–12 

LV-Nr. 53-944    Karolina Kaminska & Kristina Omelchenko 

 

In diesem Seminar widmen wir uns den aktuellen gesellschaftspolitischen Entwicklungen in 

Polen und Russland sowie deren Resonanz in der Kultur. Das Seminar wird sich mit den 

Texten an der Schnittstelle von Ecocriticism, Anthropozän und Gender beschäftigen. Gelesen 

werden sowohl literarische als auch wissenschaftliche Texte zu den Themen des Seminars. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit besteht in der Anfertigung einer Übersetzung, die für 

eine Studienleistung vorausgesetzt ist. Die Textauswahl für das jeweilige Sprachpaar (dt.-

poln., dt.-ru.) wird in der ersten Sitzung präsentiert. 

Digitale Plattform: Diese Veranstaltung findet in regelmäßigen Abständen als rein digitales 

Format statt. Textreader wird über OpenOlat / MS Teams zur Verfügung gestellt.  

Studienleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme sowie Beteiligung an der Gruppenarbeit 

(Übersetzungsprojekte) sind vorausgesetzt. 

 

 

 

Ausrichtung Ethnologie 

 

 

–  Vorlesung: Politikethnologie (4 LP) 

Introduction to Political Anthropology 

[OESt.-2, OESt.-3, OESt-M2] 

2st., Di 10–12, digital 

LV-Nr. 56-013        J. Otto Habeck 

 

Der interkulturelle Vergleich politischer Systeme war und ist von zentralem Interesse für die 

Ethnologie; zugleich spielten Ethnologinnen und Ethnologen nicht selten eine bedeutsame 

Rolle bei der Ausübung kolonialer Herrschaft. Vertreter des Faches verstehen sich häufig als 

Vermittler in einer Welt voller gewalttätiger Konflikte und scheinbar unversöhnlicher 

normativer Ordnungen; zuweilen agieren sie ganz explizit als Anwälte benachteiligter 

Gruppen. Diese komplexe und widersprüchliche Beziehung zwischen der Disziplin Ethnologie 

und ihrem „Gegenstand“ ist eines der Leitmotive dieser Vorlesung. Thematisiert werden 

unter anderem die im späten 19. Jh. entworfenen evolutionistischen Modelle der 

stufenweisen Entwicklung politischer Systeme, die Herausbildung der Political Anthropology 

gegen Mitte des 20. Jahrhunderts, die vielstimmige Debatte über die Legitimität 

ethnologischer Repräsentationen ab den 1980er Jahren. Diese chronologisch geordnete 

Darstellung wird durch einzelne Aspekte ergänzt und vertieft: Entstehung und Zerfall von 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376793600538281,-N376793600567282,-N0,-N0,-N3,-AxfAqPZPSWZ5VWSnFfq9jxz76HzWyfBmjmQoqfqPh7DPacUUBmzGZ7fNZ4UmWCfZBVSpyv-ULVuR5HqWFcIc6RNn9ctZ03YKSxQDjm-ULcMPleDZYfBK3xdHIvMHNPQ58cgp7vDfAV-H93fNwRdKtxZo-WqK7cQU-cW5C7WDdPQLXeZn6efUQP-pPxMLaVBRm7f6dPBwNQSWdOqHTHSWjQBeNRNcNPzLvfNo9PWW-fZPwf-WQ4IHgPzLx7dWfxu5lWgmPQgpVRZ5Ieq6emBWC4YRD3QLPvDLvmQWwRuWsHBU7RzP0VWHMvZoueuAN3QmW3Y6w7NmBQWUgOgRhHDHURIpZHgHsPYZ9vDRHvq5J7ZPXOIn9vkZmRzmEPQomfY7Z7W7Amq5VPBHd4BHeOULzffoWYUWLfYPAfzVN7ZLU4YftVqPXYo58xgmX4UWJVMmHVg5NOqK0eYwZmNKKcNGFmzAy3YV6HkZteffjegoBCfWhcWUxcuVtVN7j3fGW7QLqV-W34IP-4YWuVqPFWzoVmjWhcYG5xDLS7jUgcgoQmDAfVfmBHqGUHfUlmN6L3Qomxj5fRYG9cDZS7f9ARZBtmjLgcYwDYDKZVuA8mQU0Qqo3euUFxYU7QqR3VSpAfB2jcIcdxN577DAKmuRTfWmj3uLbYDL5RD5MRvZDfNoTQDRtWgHuYBc-mjLMWdHofzHoWZHoHWVjWS5Cf-mz7YGMfdUBRNUYcfUTHZW0HZfNWqmhR-oemDV6RDmCxuHKQBPP
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376793600538281,-N376793600567282,-N0,-N0,-N3,-AxfAqPZPSWZ5VWSnFfq9jxz76HzWyfBmjmQoqfqPh7DPacUUBmzGZ7fNZ4UmWCfZBVSpyv-ULVuR5HqWFcIc6RNn9ctZ03YKSxQDjm-ULcMPleDZYfBK3xdHIvMHNPQ58cgp7vDfAV-H93fNwRdKtxZo-WqK7cQU-cW5C7WDdPQLXeZn6efUQP-pPxMLaVBRm7f6dPBwNQSWdOqHTHSWjQBeNRNcNPzLvfNo9PWW-fZPwf-WQ4IHgPzLx7dWfxu5lWgmPQgpVRZ5Ieq6emBWC4YRD3QLPvDLvmQWwRuWsHBU7RzP0VWHMvZoueuAN3QmW3Y6w7NmBQWUgOgRhHDHURIpZHgHsPYZ9vDRHvq5J7ZPXOIn9vkZmRzmEPQomfY7Z7W7Amq5VPBHd4BHeOULzffoWYUWLfYPAfzVN7ZLU4YftVqPXYo58xgmX4UWJVMmHVg5NOqK0eYwZmNKKcNGFmzAy3YV6HkZteffjegoBCfWhcWUxcuVtVN7j3fGW7QLqV-W34IP-4YWuVqPFWzoVmjWhcYG5xDLS7jUgcgoQmDAfVfmBHqGUHfUlmN6L3Qomxj5fRYG9cDZS7f9ARZBtmjLgcYwDYDKZVuA8mQU0Qqo3euUFxYU7QqR3VSpAfB2jcIcdxN577DAKmuRTfWmj3uLbYDL5RD5MRvZDfNoTQDRtWgHuYBc-mjLMWdHofzHoWZHoHWVjWS5Cf-mz7YGMfdUBRNUYcfUTHZW0HZfNWqmhR-oemDV6RDmCxuHKQBPP
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376793600538281,-N376793600567282,-N0,-N0,-N3,-AxfAqPZPSWZ5VWSnFfq9jxz76HzWyfBmjmQoqfqPh7DPacUUBmzGZ7fNZ4UmWCfZBVSpyv-ULVuR5HqWFcIc6RNn9ctZ03YKSxQDjm-ULcMPleDZYfBK3xdHIvMHNPQ58cgp7vDfAV-H93fNwRdKtxZo-WqK7cQU-cW5C7WDdPQLXeZn6efUQP-pPxMLaVBRm7f6dPBwNQSWdOqHTHSWjQBeNRNcNPzLvfNo9PWW-fZPwf-WQ4IHgPzLx7dWfxu5lWgmPQgpVRZ5Ieq6emBWC4YRD3QLPvDLvmQWwRuWsHBU7RzP0VWHMvZoueuAN3QmW3Y6w7NmBQWUgOgRhHDHURIpZHgHsPYZ9vDRHvq5J7ZPXOIn9vkZmRzmEPQomfY7Z7W7Amq5VPBHd4BHeOULzffoWYUWLfYPAfzVN7ZLU4YftVqPXYo58xgmX4UWJVMmHVg5NOqK0eYwZmNKKcNGFmzAy3YV6HkZteffjegoBCfWhcWUxcuVtVN7j3fGW7QLqV-W34IP-4YWuVqPFWzoVmjWhcYG5xDLS7jUgcgoQmDAfVfmBHqGUHfUlmN6L3Qomxj5fRYG9cDZS7f9ARZBtmjLgcYwDYDKZVuA8mQU0Qqo3euUFxYU7QqR3VSpAfB2jcIcdxN577DAKmuRTfWmj3uLbYDL5RD5MRvZDfNoTQDRtWgHuYBc-mjLMWdHofzHoWZHoHWVjWS5Cf-mz7YGMfdUBRNUYcfUTHZW0HZfNWqmhR-oemDV6RDmCxuHKQBPP
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376083425870712,-N376083425873713,-N0,-N0,-N3,-AWYW6eNAZQQ5hmN6NRuoT7DLdfIPERDLl7goUQUHWvMREYUR-4Y6emSF6coL0fu7ZPNAXvoVNVBnjeWWZ7YfAWdK3ej58eqKxeDHhvDoDcuAAmfAbvdodff5pPSW5WU5NPuo-cjRlQUlwRMD9f-LgfNw77YlA4M5fRjpjmYmp4MVAxUHNvqwprUU3VZ57CQcdYUHXvIW5OdR6QfozHMUfQZL3f-LyebZ8WgHg4zwv7DWQxDKYWMKxxNG67QWXeun9ffozxN2-VgPwOofAeuUe3BZF3QPJHYmkxSWuHByFxqAoQjopYDmNVoHtYBPLHdwJffKF4DHURYGLYz5C3fRwRWo6RQptP-PkPzGTmYBjx-ou7qwxYMmMQUPgQZPjmIntcMKsPfFdfIUYmD5DPMoN3BUdxDn6fooDvQPprqKlQQLAHI7-HYLMegld7qyjQdRq3BUPmjLxPgppxjDZxjHBQgmHPNatYBAYefUKWYZE7fmKeZU5xQUaOzovvBPNmqWxVDLucDU3mYwuPWWCmzoovQLXmuATWgoSrUmocdPBRWpXYIUEYfPUfjASQjF9VMH6Hdo8PWW7PYnjHdnjvSAyxURIQomQQfGFxdB-OqLTOuphYqLYVzKxfNUB3foxmqZzRfAtfDKBvMPQfM5EmMfACf5IRzNtQMaZcMpxQjeAxDZTfjogfIRwWMVtPNBtPopKPoUtfdRAWYUbxoKlvdGjfYGIrqWSWfmJQdf9fSoBQoVAcMASmuHuxDAtRNRdcgms
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Allianzen; Krieg, gewalttätige Auseinandersetzungen und Konfliktmanagement; Indigenität 

und indigene Bewegungen; Migration; Gender als ethnologisches Forschungsfeld und 

schließlich neue Formen politischen Handelns in einer transnational „vernetzten“ und 

dennoch von kaum überwindbaren Grenzen geprägten Welt.  

Lernziel:  Die Vorlesung gibt einen systematischen Überblick über die Entwicklung und die 

zentralen Inhalte der Political Anthropology/ Politikethnologie (auf dieses Lernziel bezieht 

sich die Klausur am Ende der Vorlesung). Darüber hinaus soll vermittelt werden, in welch 

unterschiedlicher Form Ethnologinnen und Ethnologen ihre Arbeit und das Fach politisch 

verorten. 

Studien- und Prüfungsleistungen: regelmäßige Teilnahme, Klausur; das Bestehen der 

Klausur ist die Voraussetzung für die Vergabe der 4 LP.  Die Termine des Tutoriums werden 

gesondert bekannt gegeben. 

 
 
 
 

Ausrichtung Finnougristik / Uralistik 

 

 

–  Seminar: Die uralischen Sprachen und Völker 

The Uralic Languages and Peoples 

[OESt B3.1, OESt-2] 

2st., Mo 08–10, digital 

LV-Nr. 53-965        Ulrike Kahrs 

 

Ziel dieser Einführungsveranstaltung ist es, den Studierenden einen Überblick über die zur 

uralischen Sprachfamilie gehörenden Sprechergruppen zu geben sowie eine erste 

Annäherung an grundlegende Theoreme (Stammbaum, Urheimat) des Faches Finnougristik 

zu unternehmen. Zunächst erfolgt eine Darstellung der Vertreter der uralischen 

Sprachfamilie mit Behandlung der Bevölkerungs- und Sprecherzahlen, der Siedlungsräume, 

der sprachlichen und kulturellen Besonderheiten.  

 

 

–  Seminar: Ungarn gestern und heute  

Hungary past and present  

[OESt B3.1, OESt-2] 

2st., Do 12–14, digital  

LV-Nr. 53-966        Boglárka Janurik 

 

Der Kurs bietet einen fundierten Überblick über die ungarische Kultur und Gesellschaft 

gestern und heute. Der Kurs widmet sich der Diskussion der Zentralfragen dieses 

Themabereiches. Einen besonderen Schwerpunkt sollten die aktuellen politischen und 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376063229961496,-N376063229982497,-N0,-N0,-N3,-AVU7NvBWXHjR5QdW8VIRE4MHyPWPuRQoFvZWmmqf-VQoSxBA-RjoAfQmJPome7qwvOj5pVfoAYupX7QWxRNKFPgLBCfABRIm5xNRmPWUpHdKAQjAlWQLfWtZ7PB6ax-mwxfDFYzRDfql-vqL0RZKvPWooegoWQYUEcBZuH-PtcfZSHgcjYIi9mZHB4fR74fGzODmUxzLL7UBjCfWB7WKQVfUSRfHoWq6bRq5KYDB9vBP6PQDFmSoBcdWCmgmFfqUecDVjRQpmRje9rD6YcuUeVM5bHd6EvqHzQSRsmSHBHgUIHW7-YYw97dGfPzmAPfywYuKMHY5uQNntcBUhRMcNOqfZYBm6xWiwxZW7PZiAeQUFeDRvmkZTCfKwcUmkRWLxRqREOMAbHMp-HdRvebZYRBKyPDRTcfWNRYWA4qP5PuPEH-PHHqoBWz5AWDwMRzZbHuKZRNR7YBGMmgPSODGdPvZz7qNZHjndWBHMmNoTWZoKmqKIHgpMx-p9mzWfvWWpmkZgHfKAHofdRjAtvgoFOfK33S5FfYZo7dZeCWLqWopvHSHzHYmHQuewRQooxNmV4q5oxopCHg7N3fKQWjmuOoW-cB2tYWmxfqGKYzA34YoxvfWtcN26vgWK4zmE4YAYPNPjedKLmIRMHNoJRfNjvol-PZmYxjobHo7ActNj7umxHuRVOBmdPS5Qvo5p4DHUevZNPfAtQMLW4zmmPIW9YDKhRWWwQkNd4uKvPUKdHN6EODaZP-ofCYKex-cF7WmJ
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376063289700586,-N376063289750587,-N0,-N0,-N3,-AHzGPvdDdHUBtxYok4gijRDHvxdRoYzUYHSAeWQ7tx-HB3B6BWzW5vN5bQuP3OzwzfMejHNHuOjREWzGgWqWeOgpgrUKK4MokcSFAxqRqcBKSQqVA3umNQqfAvdHVmZPexW5kQgo7OIDAOuWTPMpuVNUIYWWmHuA5RQWbYfWEcIpFmjpAQumovDGzfBPwOMRZCQo7muouCQmQfBAhvSRexWRF4qP7mSUk3WobmZRzWWmBmdUP7d6bmz6LWbNdYD6BRgP-RdZzHzoNR-UMxURlvup8OImEYgUqVzmAPWpZHqKdQfRLmZpCRoc9PfA-cUWyRUUwYuA3OupuWMpqcNGKWI5bcDAxO-HNeq6jQQcwCfU6muPlcUB-mDHWrDNjRza6mWKf3omL4IoYRYGE3uKyWZRxcMWkfMA74BRXcDGK4Ql-W-eAYq6KCWKDYqZMVBwF3SUaQN7tYgijczwemQowmBWH7uHjVQPVRSRVPDWu7uolczZ5mUD-eZWDeqWXVBLVOMVdHu5HczWNHqWo7Y76eNU6Of5J7YHmYILlOjH0eja6WfAQOfRxmfwSYW5amNwSfuUKHSPh3BHDPuK0YIltfQ7AxoPQPooZVDHamN6QRonAmNPDRdHQvjHY7dKEWYP7QNoSPIPZYUaNHfwMxMH5WQWsfDLoWSWyOqKh4UPUrURqHSKIHumA7UU9Cf5u4D55vf6QvqKQvQWl3zVwcBAqWM5XRN5XeY5pOqPlHI5kRDRm7D6KHzP84Mm9PjpgQBZ5
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gesellschaftlichen Vorgänge in Ungarn mit ihren historisch geprägten Motiven und 

Konsequenzen darstellen.  

Literatur: Die allgemeine Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung, die themenbezogene in 

der Vorbereitungsphase entsprechender Sitzungen besprochen.  

Digitale Plattform: Die Veranstaltung findet auf MS Teams statt. 

Studien- und Prüfungsleistungen: Regelmäßige, aktive Teilnahme, Anfertigung und 

Präsentation von kleineren Arbeiten, abschließende Präsentation und Klausur, kumulative 

Benotung. 

 

 

–  Seminar: Von Europa bis Westsibirien 

From Europe to Western Sibiria  

[OESt B3.2, OESt-2] 

2st., Mo 10–12, digital  

LV-Nr. 53-974        Ulrike Kahrs 

 

Im Fokus dieser Veranstaltung steht die Erforschung der Sprachen und Kulturen der 

uralischen Völker in Vergangenheit und Gegenwart. Zu Beginn der Veranstaltung wird 

zunächst ein allgemeiner Überblick über die Forschungsgeschichte dieses Gebietes gegeben. 

Anschließend wird in den einzelnen Sitzungen gesondert auf bestimmte 

Forschungstraditionen, spezielle Arbeiten von Forschern sowie gewisse Forschungszentren 

genauer eingegangen. Dabei werden auch fachspezifische Zeitschriften und Handbücher 

einer näheren Betrachtung unterzogen. Ziel dieser Lehrveranstaltung ist es, einen Überblick 

über die Erforschung der Kulturen der kleinen uralischen Völker zu geben, damit die 

Studierenden eine Grundlage für weitere, eigenständige Forschungen haben. 

Digitale Plattform: Die Veranstaltung findet auf MS Teams statt. 

 

 

–  Seminar: Minderheitensprachen und Minderheitenvölker: Einführung in die 

Dokumentation bedrohter Sprachen und Völker 

Minority Languages and Minority Groups: Introduction to the Documentation of Endangered 

Languages and Groups 

 [OESt B3.3, OESt-2, OESt-M2] 

2st., Di 12–14, digital  

LV-Nr. 53-979       Beáta Wagner-Nagy 

 

Digitale Plattform: Die Veranstaltung findet auf MS Teams statt. 

 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376064051051434,-N376064051090435,-N0,-N0,-N3,-A4gewvDAbfYndWB5JxBAjVDfNRNZFHIB6vBWPmBUhQumtWDRsRgR5PfPyQZoNYoUxRgRbVDKdHgP5Pz6FxuewvSU6eN67VWLLPqDZxjoafImHeuodmdolfj7AHgDZcDoo7dAxQqGzQMp5RWW8PILvOjWhOZoavDVNcSPyRUpfxuPZHjUP4zGtQDRfPfHeHYHQmqlNWDR-4BHBYfRA4uP5OzGoOfm6vQfZWuPCczA6QBUjWMHAPNoXRgmJQjpHVqoIxMAt3YRBVdwjQWi6QfA5fNAoxzUhVgpNm-76HkZTQYmQvopAmYKavfLCQzPBvq67xN7NfqLD7uKbWN6Lxf6bOqZSPfaZfBWacjKlPfeNmYwBVoUsRdPaxqRjPfUuYqRVfQpjPqRK3ul6mzPkV-PCcqWVvMUL4YPQxIH0vIHjPqGwPzG0HfRuWoRkVNWPmjfN7qUtPB6hcuRZRzRCRuKWmMHsOjBZVzoPWQRSPfljcSpbmBD-OgLvYYmERdBNHzH7HjRzHY5ARNVAVB6tPz76WSWzYfWYfoH3HzUurqlNYWK-QoHAx-UmeWUMfgPQVfLP7MDjfNRZfMU-OIoDvqHSOqLQWuLoxqwJ4YNjWqWZxNWamuKq3QHHmuUFcZoD7WW0fBNAQBmwPdGMHNZ6edw7vUD-coV-x-LsPUPUcg57OfnwCYHmWMUYcWnteZWLHqwpPZLIxq59CuR8VZe-fSmwVNRuCWUK7fUhHvZ3Vf6DffGjHQpzPzHbvgo0RgRgc-VN
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376064156609636,-N376064156665637,-N0,-N0,-N3,-APNUlQNRt4DGgczLo7QovVfUHWMcdONGYxufwv-puYY5F4gHZVImwOImvfSndHfwKRB5zrDZqHWB6HzD6QoRfWQLke-RlWDDdegWZvNokrqP7PBUKvjWx4BowWIo9mQ5pRjH0HfW-4qHY3YLW3Wp6PgUxRIUHYQLqHZoWVqUu3IRIfQUm7-RKxDPgYuovxDmCeuHzPqWMWu7FOQWH3S5vvSVFWMpzcMWmOgU-vWoHHMRFfYNFRD6pOjKP4kNAfNPX4fAhcZRCWIPXejV6VqK6VDGq3fRsYzGb3uLpVNeNm-mYHBHdQdP3OgPmcYUJ4ImHRNUZVD7N7MP7HfH7ODcZrgW7OB5-3WPI7fRAHMmgvqGBOz6PPYGE4SUycURHcW5vPqUpxoPq7qPHxqUtcSpycZWxWUojvjLyQzw0CfKD7D6tvdWlrM5qrURXxdGe3fGQcBHyPB6Q7ZLeQu5bRd5hPNZNcBUtWSAHxUUa3IRQOgPLxQLNQMpbOZWwcuAQHYlAVWRpPDZBcjH9WgPAQDmCOBPPHuLCf-HmPSA6CuopOYBj4SAqVWLLWBaNYqPjWYmwPQpBvYLd4QcjeqLyrbZsfMH-vqWgcYN9fB5xYY5vRj7NQfKwmdRlmoLgVdUaODDZ4YawWjKZ3zmZ7gpMvuajedUIYBZJ7WWVxUldRjR73BwwP-LJYDZyvuBweqljvW5xWg7jrgUfvBmj7dmPvg5KVDWofDmkWzWeHDDtxZ5dPzHQPWV9mgRxxYWHcDwSeqAo
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376064156609636,-N376064156665637,-N0,-N0,-N3,-APNUlQNRt4DGgczLo7QovVfUHWMcdONGYxufwv-puYY5F4gHZVImwOImvfSndHfwKRB5zrDZqHWB6HzD6QoRfWQLke-RlWDDdegWZvNokrqP7PBUKvjWx4BowWIo9mQ5pRjH0HfW-4qHY3YLW3Wp6PgUxRIUHYQLqHZoWVqUu3IRIfQUm7-RKxDPgYuovxDmCeuHzPqWMWu7FOQWH3S5vvSVFWMpzcMWmOgU-vWoHHMRFfYNFRD6pOjKP4kNAfNPX4fAhcZRCWIPXejV6VqK6VDGq3fRsYzGb3uLpVNeNm-mYHBHdQdP3OgPmcYUJ4ImHRNUZVD7N7MP7HfH7ODcZrgW7OB5-3WPI7fRAHMmgvqGBOz6PPYGE4SUycURHcW5vPqUpxoPq7qPHxqUtcSpycZWxWUojvjLyQzw0CfKD7D6tvdWlrM5qrURXxdGe3fGQcBHyPB6Q7ZLeQu5bRd5hPNZNcBUtWSAHxUUa3IRQOgPLxQLNQMpbOZWwcuAQHYlAVWRpPDZBcjH9WgPAQDmCOBPPHuLCf-HmPSA6CuopOYBj4SAqVWLLWBaNYqPjWYmwPQpBvYLd4QcjeqLyrbZsfMH-vqWgcYN9fB5xYY5vRj7NQfKwmdRlmoLgVdUaODDZ4YawWjKZ3zmZ7gpMvuajedUIYBZJ7WWVxUldRjR73BwwP-LJYDZyvuBweqljvW5xWg7jrgUfvBmj7dmPvg5KVDWofDmkWzWeHDDtxZ5dPzHQPWV9mgRxxYWHcDwSeqAo
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–  Seminar: Lokalität in den uralischen Sprachen 

 [OESt B3.3, OESt-2, OESt-M2] 

2st., Di 10–12, digital  

LV-Nr. 53-980       Beáta Wagner-Nagy 

 

Digitale Plattform: Die Veranstaltung findet auf MS Teams statt. 

 

 

–  Seminar: Wichtige Personen der finnischen Geschichte  

Important People of Finnic History 

 [OESt B3.3, OESt-2, OESt-M2] 

2st., Do 14–16, digital  

LV-Nr. 53-985        Josefina Budzisch 

 

In der Veranstaltung werden Persönlichkeiten der finnischen Geschichte aus 

unterschiedlichen Bereichen (Politik, Literatur, Kunst, Musik) behandelt. Fokus soll nicht auf 

biographische Details liegen, sondern die Personen sollen in das historische Umfeld 

eingeordnet werden und ihre Bedeutung bzw. ihr Beitrag für die finnische Identität 

herausgearbeitet werden, sodass ein breiteres Verständnis von Finnland als Nation 

entstehen kann.  

Digitale Plattform: Die Veranstaltung findet auf MS-Teams statt. 

Studien- und Prüfungsleistungen: Regelmäßige, aktive Teilnahme, Anfertigung und 

Präsentation von kleineren Arbeiten, schriftliche Ausarbeitung. 

 

 

–  Seminar: Finnougrier in Amerika  

[OESt B3.3, OESt-2, OESt-M2] 

2st., Mi 10–12, digital  

LV-Nr. 53-986        Boglárka Janurik 

 

Der Kurs fokussiert sich auf die kulturellen und sprachlichen Aspekte der Kontakte der 

estnischen, finnischen und ungarischen Bevölkerungsteile in Nord-, Zentral- und Südamerika. 

Ziel dieser Veranstaltung ist die Vermittlung inhaltlicher und methodischer Grundlagen der 

Analyse dieser Vielfalt von Kontaktsituationen. Der Kurs widmet sich der Diskussion der 

sozio-kulturellen Rahmenbedingungen dieser Kontakte.  

Literatur: Die allgemeine Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung, die themenbezogene in 

der Vorbereitungsphase entsprechender Sitzungen besprochen.  

Digitale Plattform: Die Veranstaltung findet auf MS-Teams statt. 

Studien- und Prüfungsleistungen: Regelmäßige, aktive Teilnahme, Anfertigung von kleineren 

Arbeiten, abschließendes mündliches Referat mit schriftlicher Ausarbeitung, kumulative 

Benotung. 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376064188300744,-N376064188376745,-N0,-N0,-N3,-ARUWsVdWxcMKMWMUuv-W7c-PvOgfNfqZ7cUnjczRCYUKZfgozVBVNYUKLxMHzmzozHdHZVDZLYBU34Ucw7dLBVNW8VgosfZPQ3zPZfzoh7UH7xofdfSHaPY5-Od5lVuASeUpZvSRyfgRZvImtWBLHcMWYHQlAWS5xQD5kWMAbYYobOSpmYUPh3B6DxNPFP-owe-oPHWpp4zR37DUQvQmtQWoUvd59cuWmOZHgPzPsW-ovegPoWBHmVDZYvBGoeDUTx-mSRQo0QSAxxQmCx-LAcImlcfWhPjovPupuvNcZmdGHOIWkQDUtOzLWRqHxxZoY7dGFVUnd4zZl4SAxxgWMOYLLmoP33oV9QgW6fWpwVgUzeMUtPMH64YKpCfAfvD6bRZlw7UmqHooVeNLQYY6IOdA8HSmvOqKS7MmXfoLvHoLbVImlCf6qW-UeQoUCvfLvRQpHQDNA3zZfrDZZcolAfY5A4DWJPBnAOjUamdKHWWD-mq58vunjHoa9cDUWmYn-vQRsmYVNvoUtQDZaefAWRd564BmaHQoKWQctcffjWDH-vYox7qLmcdPCxN5YOMeFRzy6vBRzQfHtOoRsODfZYDwWOdy9fYZgOZUvRfUmfWUZeUUqf-5m3zZPcgHCO-L83IP9CfAKOYytQjLM4MKt3zHYWzw-QgRhczWmfB6MQDGefoKs4BVFODHXPDw3czy97DKdcoKgPjAlcM5XH-n6PzwHWq5TrM5pVzAEHvZPQIHvfjLz3zRlxMU-WUH7czKg
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376064373966850,-N376064373916851,-N0,-N0,-N3,-AQjHhWILSfjF9OYGPHYn6mNLVQfLvQWUmHWKgVq5-m-PI4qAPfMozfqDwvSAZOfoyxUeZxqRz3YAafNLmYUpaWzZ6cuRXx-i9ODN9HDZgRq5T3YPVvuiFYuWo7-pCRz5lxYA3WfKqWW7jVWPYfIiFHZpMmqHLcW5XQzWwWILmfvZzvNNNxgL5vI7tQoRPWuPlcuojxDL3VDR9cIc-fdWuVZmTQD5YVSLh7dHAxuKox-f-3IHwYBR3cfWf7YZQxqALHuRtmQWMmjBdeUmzeQHUQMVwWUiZmdWA4q2FVBPdvBfZmjU3fNA6ffmdrg53fIcdOjosRqF-fBmZPB7-fD5jQjlAmqwvRQU5fdA6vq5IeQLH3SHsRfwBOj5fRSHzVqPheuWPeQHlQqmexNZmWd6jvzWucuRFfN53O-RBYUKKOUmgHNA-CuW9RI5SfumlHDn-7gLhmSfdvNw3RWUKmUmkcYRavIit4DAzcD5D4qo-WYWmQkZCcqouQjHC3fWvWIl-OUpJmUKWfZK-VqwNOWadxBWIPZedW-BwYfcAeZo-7MHTP-Remqo7QZR-VdoBfuLZfqKhPzmXPgmKOM7AYDoEWSotRNKCWN6C7WLTcSojVS55xDPHWdKAvYA83YUo7ZP9mqWTVILEVdUSQ-WbRDHZRMWhHjALmBKvrqZgOSntQNatP-mqOqApPoBdPg58vjoaOoDNYbZMvYLFVun-eqWzrgVZOuFwHImUvWoeVNPp3oHFmqyNfMKecqc-eYPPcgWJ
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376064388783956,-N376064388770957,-N0,-N0,-N3,-AHUpCfqZJeYLjYUoefD6DYIL7mjl9WjHkedoCQqUvfBGPefKW4IHjvIHQH-P8RDmEfuAyRD7FRdoBej57RqW9PDG84qBdvfGBfgBZOSPEWqGBeuPSVNmD7NRfmYLTOjPNYuRAfYWPVqZFxfmCOSATxdKtQfmzfzZPH-WFcfANcSoNQUDN3Qm8WBR5cWW3PoosPN2tfNL6fYW6WYAYcoV6QNK-mQWSedf-YIRARBw5PuLaxYR34umvRMWBfzDFxde9WZPucIHj7fP0eMmAVzPzx-ofQfWXPUPMcfAZQNUSRUpzPfmp7ZKXRILMWYLDcqKecu5S4BK03z5zrgmSONwBQBobQd5dRDAPrUKXrg5CmNLpRuW-O-c9HSAhVdRl3QpFmgLmcgUpQdB9RBcNxgoHWz6sPDP5VDRFHgp-Oqw9v-P0xYc-rgpwPMov3ze9HD9dvBPpeQ5FO-ojCWijcYcdfuLdODoWRo7-xz5brDUoxzwjejLYOUpDQIWsHDABcSitPNHTc-5txqAyeMiNVdZbcUl94uHJcdHJVupgrgpbmImmQQeFR-pkQMeNrq5z3zoNPMpumgPQVzZ83f6VWu5CvYAfrUBdQ-p6ODywVfWfmqwLRMHKmoi67NHdWBAVRo5yYzKNRf6LODmfVuLlvuB9cQpb3ooCQzovcMLkQzLTRzWsOUm7cfVwPIplW-ma7D5UQd5pQMfNYDGSfUHEvgmlmdGNRfKbmu53QB6gRjm8fdmgrUoKYg5AmoatvWRpVNPd
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–  Seminar: Finnisches Brauchtum im Wandel der Zeit  

Finnish Traditions through the Ages 

[OESt B3.3, OESt-2, OESt-M2] 

2st., Mi 14–16, digital  

LV-Nr. 53-987        Ulrike Kahrs 

 

In dieser Veranstaltung soll den Studierenden ein Überblick über finnische Traditionen im 

Wandel der Zeit gegeben werden. Zu Beginn erfolgt eine allgemeine Einführung in das 

komplexe Phänomen des Kulturwandels. Im Anschluss daran sollen sowohl Traditionen des 

Jahres- als auch des Lebenszyklus einer genaueren Betrachtung unterzogen werden. Der 

zeitliche Rahmen der Betrachtung wird sich dabei auf das 19.-21. Jahrhundert erstrecken. 

Klassischen ethnographischen und ethnologischen Arbeiten sollen dabei aktuelle 

Forschungen und Internetquellen gegenübergestellt werden, um so ein kontrastierendes 

Bild der finnischen Traditionen in Vergangenheit und Gegenwart zu erhalten. 

Digitale Plattform: Die Veranstaltung findet auf MS-Teams statt. 

 

 

 

 

Sprachlehrveranstaltungen der Finnougristik / Uralistik 

 
 

–  Sprachlehrveranstaltung: Finnisch I (8 LP) 

Finnish Language Course I 

[OESt-M4-1] 

4st., Di 10–12, digital; Do 10–12 Präsenz, Raum Ü35-01002  

LV-Nr. 53-972        Johanna Hansen 

 

Der Sprachkurs richtet sich an Studierende ohne bzw. mit geringen Vorkenntnissen sowie an 

solche, die die finnische Umgangssprache beherrschen, jedoch nicht das Standardfinnische 

und die entsprechenden grammatischen Strukturen. Ziel ist es, die zentralen grammatischen 

Elemente der finnischen Sprache kennenzulernen sowie erste schriftliche und mündliche 

Fertigkeiten zu erwerben.  

Literatur: Kühn, Annaliisa: Hei! Moi! Terve!. Lehrbuch der finnischen Sprache. Hamburg: 

Helmut Buske Verlag 2016. Das Lehrbuch bitte selbständig besorgen und zur ersten 

Unterrichtsstunde mitbringen.  

Digitale Plattform: Die Veranstaltung findet in Präsenz und auf MS Teams statt. 

Leistungsanforderungen: Regelmäßige, aktive Teilnahme und kumulative Abschlussklausur. 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376064400557064,-N376064400575065,-N0,-N0,-N3,-AmWV6OgmWVqAvcSl6mYKScgPI7QiZQQmvVfoyWS5IHu5Q7gU6fZKfYBwQ7MWARoK04zUgWzmAHIP-YULS7NZ37jpD7MP6Od6dcD9dCWaFWzF9WjAgmYL54fU7fB5WQoHFOSWtmd5vmBKKQgRbxNGHYq5fvMWBmBwzHMRgWzw0vWHVQYKb7DomWfLAQopeOqAFcoijmYwFV-5kmDWemYmWOoeFOZ7tQqRK3QoPYBK7mgR6mSW-ffLM3SPbHUWXWgo8c-Hz7fmp4uWheWRIrDLQvzWY7dHNOq9FfdKhYqZHffGuWSWtOBRMRd6KHMHbcjWXQIVZPqABOBWAcU5Bx-5B3zmfOzmKxgWpWMVtOQoHPWKLOfGZfSi9ODG6mjUaWgUFRNVNYUP3YfN-HUfdYDw7Pf5gfdAYrg7ZWDo9mgpXxDwBOumXmjU0YUoVQScdVDZdVzAYPq6pYSm9QzfArqHlQURHYMP6mgLvxUP8fdo3euBARBN64UUavWLPRgHVCfHW3f5d7fRlWMRTRUmDPzHA7jUg7MmqPN6BejmQfB6CQDRb3QW3HQftRoR8vuFNPDm57Dm8VfKjPQmgOIUtxfW8Qo5zeMB6fWmqrqW5m-P5mWo9RDPpcfwvHSLWRDVdeqPxvzKyRoKDHBP8fM5-mMPZrMoh7QRePunjOMRvxz6AVIPbcje93Y5l3fL7VY5H4qH6fu5aczA7cU57YuDdW-Uw3BK7VWP7ODVZVYPKf-HwvDomPNwUxupH4fRvPWmaOUp9
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376063952397370,-N376063952370371,-N0,-N0,-N3,-A3oPyHji-mMoQfzWWvDoERdLEmQRJfjUkQdPMmBPJOuAdCYLdHMoaYzywQBG0rbZQVBo8vQW3WNAdxYFAOUVFOfApWYNdxuHlCQoActZgxgpFHuaFOMWhrUpxP-pgPUL9YWmW3WRJfqZ9cqoNeQH7HSmmPvN-xNKPvuatCuAsxDV67jntYYZYfuLexfo3xUWSQdm5WZHVxSRpHQe-4oR5QfAyvjpmrU5qQq5qQuKdmQ5yxMm-RgRuWgUhrqPjmSKwRDRHRMo0vSPLmDoLCQLYxjHFVZUqCYoCPUiwcYRgcoUsPYn9PSmgQZmdYqLwWWHWfYmEYY5SQYHYCWUqH-p0VNw7Rgog4WKIOIofRDwJPURoeMpFrURsmSl-QdP-YWitCuHNeZoeeU57RvN6xzUSOYUomS5FfgndVfPI7qyFQSpB7Uop4qmB4IPoWoLpOtZKRMRHmUateNwkHzWhxZpQcBUTQQUpHIUfegRJYQo8VYwKVoHdVQRyxd2t7fPA4BLY3oDwcYmd7dGdrgpkRzHzfdWMRBFwcYPF3YPpcY6WHDeAVW57PqPWmd2-fIp-QNRXRfZlfjLqVDU9ODofvd6pPzL5xN9jWYU3xgUuCu5NWYwLPWPWVdRKxUKqQbZ3eYPd3WmyVNU74B6DOuRo4SKa4gW3YWfA3fGC4BHURMLwWglwYQp3fqFZ7DLhRdR3YS5amMB9PdwL7NWuOfPDvfKYPD5hQfUNeDZjYYotQdmWcqyFxoLyQQcNW-mxYSRwVq6S
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–  Sprachlehrveranstaltung: Ungarisch I (8 LP) 

Hungarian Language Course I 

[OESt-M4-1] 

4st., Mo 10–12; Mi 08–10, digital  

LV-Nr. 53-973        Boglárka Janurik 

 

Die Sprachlehrveranstaltung kann ohne Vorkenntnisse besucht werden. Die Grundlagen der 

schriftlichen und mündlichen Kommunikation in Ungarischen werden Thema des Kurses 

sein, wobei die sprachlichen Fertigkeiten des Hör- und Leseverstehens mit Hilfe von 

ungarischsprachigen Texten und Hörmaterialien auch trainiert werden.  

Literatur: Szita, Szilvia – Katalin Pelcz. MagyarOK. A1+. Pécs 2013 – Lehrbuch.  

Webseite: http://magyar-ok.hu/hu/home.html  

Teilnahmevoraussetzungen: keine.  

Digitale Plattform: Die Veranstaltung findet auf MS Teams statt. 

Leistungsanforderungen: Regelmäßige, aktive Teilnahme, Anfertigung von Hausaufgaben, 

drei Tests und eine Klausur. 

 

 

–  Sprachlehrveranstaltung: Finnisch III (8 LP) 

Finnish Language Course III 

[OESt-M4-2] 

4st., Di 08–10; Do 08–10, digital  

LV-Nr. 53-975        Johanna Hansen 

 

Ziel der Veranstaltung ist es, die Lehrinhalte der vorausgegangenen Veranstaltungen zu 

vertiefen und neue grammatische Elemente zu erlernen. Die schriftlichen und mündlichen 

Fertigkeiten werden im Unterricht weiter aufgebaut.  

Literatur: Kühn, Annaliisa: Hei! Moi! Terve! 2. Lehrbuch der finnischen Sprache. Hamburg: 

Helmut Buske Verlag 2017.  

Teilnahmevoraussetzungen: Erfolgreiche Teilnahme an Finnisch I und II.  

Digitale Plattform: Die Veranstaltung findet auf MS Teams statt. 

Leistungsanforderungen: Regelmäßige, aktive Teilnahme und kumulative Abschlussklausur.  

 

 

–  Sprachlehrveranstaltung: Ungarisch III (8 LP) 

Hungarian Language Course III 

[OESt-M4-2] 

4st., Di 08–10; Do 08–10, digital  

LV-Nr. 53-976        Boglárka Janurik 

 

Ziel ist der intensive Ausbau des Wortschatzes und dadurch der Fähigkeit, die Sprache 

schriftlich und mündlich anzuwenden. In der Grammatik werden die Verbalkonjugation 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376063953420459,-N376063953460460,-N0,-N0,-N3,-AYupw7Mctc-5l7fHVWjPEQz50mYo0RjPtfgLf7qUtmDWzW-oHvYKSHY5jefoXmu5kvzF-QN6p3QoLRIpfxzwzcommcdWPRMRERIWbRSRS7DUYcfRyWz5MQYfAfS5hVjmJrULsmQi-moow7fwqQYZaWWHeRN6uVMm07NNj3SKlvDHEHDLWO-UjWzmdRSo8YIWaHYwDOgooQN5Hxoo6PNZHOYnd3vZEHq2FWzfdHNHNQuad4UWd7NPVWqL3PBZVRIH5YMLCYultRqKkcILbRumgmSl6fjobHBZFHzHWxBlZxQoVWI5EVtN9HzHUmoKIvB7j7ZLh3ILbxq5EPNPPx-HqWzc9WgR9mfRYVomWOzAJOZpEPULARz9APj7dHdGh4S5q4qwoWzooVYUXQY6L4SmyQWKkWfHgVzUsWdLbRNAuOWD9HNW9RzZ0PqojvjitHYZFQqLaeYL8QSpdVQDjmYWgVSaNeQVAfUL9VMijOqm-eqRpmzRa7jm5OBWx4QWwRqZAQdK57fKPeQpg7MKIQd5AQMpIWNoFHjWYCuoYQWoJmumjPZK8xMiF7tZDfzDtfgLqvNUVfMmxf-PzPBU0HZHFOYHycuAXWjLdHjUMmup9Qfwo7qBZxSU-xdZMcNWN4YWIHN6Fc-iZv-PMPzcjcN6NfgHXmgWAmZpsWq63HY9wQQomQZpsvjWwfD6yeDLE7uW5OBe67Y9d4DWzRfe-RU76cQHBmBKN4YwQQqa6YUWlYBP3YDF9xgRl4BmdxNnFmvZe
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376063953513535,-N376063953573536,-N0,-N0,-N3,-AOZHXxW7wOSPemBRH7fRwvNmAHfZZWSi9Qo567Ze6VgmsVzmeVMi64DZ8HSm9HfWIOBmuCWR-mgWsvoKomNKu4feAegRjHzD9ejLmYzwfPBoPvUWAcfZ8cDoHYBAEmZLlYBoHmYAfPZps7d6XRBWjPfRFVgLHYYF-7g7ZOz6bVBweWkZWWDAp4Y6qvuK6cBWPRf9wHN5fxuHKRNw6QBUEfQPSQ-U3CQHYcfLlYUfdmWW3HBf-fQoIRSi9QWPNQuWHvNm9czmD7DmJHfltVM5yxMD6vWRjeulAOBU6QSUDmULKxqWHvdeZYzPzOSVjxdl-4qFtQIWKcUPeYqRhmvZvWYPK4BW5rMHaVq6eRQUvWg5QQueAPSFZOBAePUiwOWWD7DZLYuVtHuLHYScwfBmUPB6pmZoNYYPIYBR3PMHzHfwS7YGsQNPwfZUefMfF4Q5zxqlNQ-UkczZyQMLLRDaZmUD9fQLNYzVdWDD63BKkxjAQmMp64BwbRWmJv-UFefUvVuKl4BA0OqHbOdKDPUPAfIUSHYGEQkZEmMmVfYWMQon9YSU94YPJWZBZc-UWfUmX7YWfVUew7qoheum3QSp6CQpyvUUuOIPscbN-VzFdHMm3HzWlfjoYPQUpPg5sVuLyfdV9vbNwWBR7Vqetm-LsVYZJ3Wmz3zwg4uPkVjKU3o5xPzKW7DWSOqLXmoUDHzLwCuUEOW5zQQoWmYLscYLbfIHQxgHpQQHUrMKPVjHWOzoCQBoEV-o8QN6QcYAlrqAV
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376063953602553,-N376063953604554,-N0,-N0,-N3,-Axz5xRoB6HZ5EfZVjOvN9YoLURQRFQIWHmYyZCWPgfD6smBLexzmeWd29RNZwrq7jmMPoHzAgvWWHYQRmOzG7xuaZYDKyPfGvQYKdcDfFvQRgxQHzVqwjPj5m4f6SvDP-HfKHRoRE7gLb7qHEvYKqOq9dQSHQrgV9rMR7momCPgpv7Dmk3Wf-QqnFcBRqRNmT7ZHecI7-CuA8YkZ07qHHWYPHOfRmQSASRqo-7jWfWjaN7qR-3SPYOYoDO-UVvQWamuoeedL3HfWyHqF9PQ5ZcomuRUe-fulFxWpIPYLjVMBAVWW5fImBQQPgcuAJWDKMedWgcSAFODUxHUPYff5FVqHEvfe9Vq76HDK6fUB6OQWmQUR6YDPZvI5AxZ5B3Yw6HDP7QzAIRzcdfQ5BQdREYIWs3z5HxfHXHtZpYg5D4qGDeMe6cd7-xYZ-xBnZYunt7MLlmDR-QdGSRzwFP-RB4Dn6vqKVYfm-WNHEHIRy7Y5QfN6eQgWXONZFcWPUPNLy7ZH-xoUIPoKmfuo-4ILbfNlAmuRsVzZ0YWWmeW57vdZ7fYBFOM7txdHEmYHJYf29mDAhxqwjHz6kmjmZxopCQ-LdHDLZmuctcBa-PNH7VqGXvgWucgWg3uHHVqFtQzo8eZ797NBAvUUwcSLCPuWD4Bwg4M5Wcjc97daNxN6EVUe6vWW8fNACHYLlPDUmHjV-vYL0ONAJ7QpUcMm8eUmPeqZdvDZLHg5IQSWLRgWbYBo6vBUtOqmaWoLPQIVwv-HS
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(Präteritum, bestimmte Konjugation) sowie die komplette Nominalflexion den Schwerpunkt 

bilden.  

Der Sprachkurs setzt den Lerninhalt der vorausgegangenen Veranstaltungen zunehmend mit 

Hilfe von Texten jenseits des empfohlenen Lehrbuchs aus dem Alltagsleben und aus der 

Literatur fort.  

Literatur: Szita, Szilvia – Katalin Pelcz. 2013. MagyarOK. A1+. Pécs – Lehrbuch. Szita, Szilvia – 

Katalin Pelcz. 2014. MagyarOK. A2+. Pécs – Lehrbuch.  

Webseite: http://magyar-ok.hu/en/home.html  

Teilnahmevoraussetzungen: Erfolgreiche Teilnahme an der Lehrveranstaltung Ungarisch II.  

Digitale Plattform: Die Veranstaltung findet auf MS Teams statt. 

Leistungsanforderungen: Regelmäßige, aktive Teilnahme, Anfertigung von Hausaufgaben, 

drei Tests und eine Klausur.  

 

 

 
 
 

Ausrichtung Geschichtswissenschaft 

 
 

–  Vorlesung: Der Holocaust (4 LP + 5 LP) 
[OESt A1, OESt A2, OESt A3; OESt-2, OESt-3, OESt-4; OESt-M2, OESt-M3] 
2st., Mi 12–14, digital 
LV-Nr. 54-163a        Birthe Kundrus 
 
Der Holocaust war der vom nationalsozialistischen Deutschland initiierte systematische, 

staatlich gelenkte und bürokratisch organisierte Massenmord an etwa sechs Millionen Juden 

in den Jahren 1941 bis 1945 in 17 europäischen Ländern. Wie wurde diese riesige 

„Endlösung der Judenfrage“ administriert? Wie erlebten die jüdischen Opfer die Verfolgung? 

Was ging in den Schreibtisch- oder Direkttätern (und wenigen -täterinnen) vor? Wie 

reagierte die deutsche Mehrheitsgesellschaft auf die Deportationen und Morde?  

Digitale Plattform: Wie im letzten Semester wird auch diese online-Veranstaltung auf zwei 

Bausteinen basieren: zum einen der Lektüre der u.s. Literatur, zum anderen auf ca. 

20minütigen Videopodcasts auf https://lecture2go.uni-hamburg.de.  

Literatur: Als e-books in der Stabi (von zuhause mit dem vpn-client herunterzuladen): Saul 

Friedländer, Das Dritte Reich und die Juden, Bd 2. Die Jahre der Vernichtung 1939-1945, 

München 2006. Birthe Kundrus, „Dieser Krieg ist der große Rassenkrieg". Krieg und 

Holocaust in Europa, München 2018. 

 
 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375813928212595,-N375813928272596,-N0,-N0,-N3,-AfdLIRM5d4f6ax-oKYIL5mQe6vuLqfIPjedGAmIo8cdZDOY6lQzAj7qGePue9edGHHzoUxzRuWZp37doAPBHJVY6EPBUa7UKbfULvCWpQxqoCHUKM7WHhcNATOS5ERQpW3QReHqKUOYatRNGyQYLhOWi6voPqfoUCejcAefKyWUn-3YRlvNw3VzZ6vSBwPfKECYZ5RjRKcQHb3uc-HBUmWZpHmun9e-eZRfWpONwIPBFdeWfNW-5yQgRHPByZHDDwef6JvuRurgiZCY68vNl6fon-fUpg7jRZmSAd7YRmxBUv3upSVu7F7dwjHQVAmBL8PMmxfq5lcQp5eMmDHSK6rUmCvMPTvzHovByArDGQcd5Dfj5e3WooxBUmVBmWmq9FcfoNPdoDxqA3VWU-WfP5PBRDcdNjmBZCYYG-YfWKcUWqPYHw7WP9YgRumQ58PWmLQNLCmBLPmQomxzUKYMoqPBPIxSpycgRxfjK3vZm-QuHvmgBNxULZfkZ87dUpxzVAcMHZmWPhmfPDvzHtfIo8mZKlYBoYVd5gejHIcD56Rul6HqHufSmU7QmC4fAjfZatfoptPo59cgmdVW5JRWUve-5QHqmbQjmVPWW53WHSx-LscZi-xZH8vzUFmZozxNKA7W7-CQma3ImCHMmvejUwxD2AmqmVRjFZ4BNZmjlNPBldfdUyRgpl4BoprM7ZR-LSvdUScNUZPInje-HmYSmtHfLdRjm6mMWqQfPg3BBZmYm-fB6tmWKNP-mUmDWW3zUZ
https://lecture2go.uni-hamburg.de/
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–  Vorlesung: Sowjetische Kindheit im Bild. Einführung in eine visuelle Geschichte der 

Sowjetunion (4 LP + 5 LP) 

[OESt A1, OESt A2, OESt A3; OESt-2, OESt-3, OESt-4; OESt-M2, OESt-M3] 

2st., Do 14–16, digital 

LV-Nr. 54-164a        Monica Rüthers  

 

Die Sowjetunion pflegte einen regelrechten Kindheitskult. Kinder waren so bedeutsam, weil 

sie die Zukunft der Gesellschaft und zugleich der sowjetischen Utopie verkörperten. 

Kinderbilder spielten eine wichtige Rolle, um die Menschen für den Aufbau des sowjetischen 

Projektes zu motivieren und waren in den sowjetischen Bildwelten omnipräsent. Die 

Vorlesung entwirft eine visuelle Geschichte der Sowjetunion von der Briefmarke über das 

Fotoalbum bis zum Spielfilm anhand des Schlüsselmotivs Kind.  

Literatur: Catriona Kelly, Children's World. Growing up in Russia, 1890-1991, New Haven 

2006. 

 

 

–  Proseminar: Russland in den 1990er Jahren: eine Problemgeschichte in der Gegenwart (4 

LP + 5 LP) 

[OESt A1; OESt-2] 

2st., Do 10–12, digital 

LV-Nr. 54-203        Monica Rüthers  

 

Die Geschichte der „wilden“ 1990er Jahre in Russland rückt gerade erst in den Fokus der 

historischen Forschung. Das wundert, denn ohne die 90er zu kennen, können wir den 

Putinismus nicht verstehen. Wir werden uns einerseits strukturelle Großereignisse wie den 

Zerfall der Sowjetunion, die russischen Wirtschaftsreformen oder den Abzug der Truppen 

aus den Warschaupakt-Staaten zwischen Demobilisierung und Tschetschenienkriegen 

anschauen, andererseits aber auch die Strategien der Menschen, den zunehmend 

schwierigen Alltag zu bewältigen. Ein weiteres Thema wird das Sprechen über die 90er Jahre 

im Rückblick sein: Die einen sehen es als Jahrzehnt der Dauerkrise, die anderen als Zeit des 

Aufbruchs und der Freiheiten, die seither wieder eingeschränkt wurden. Lesen Sie den 

Artikel in „Russia Beyond“ auf die Frage hin, in welcher Beziehung er zum Law-and-order-

Regime Putins steht. 

Literatur: Ksenia Zubacheva, What was so ‘wild’ about 1990s Russia?, Russia Beyond, 

6.2.2020, https://www.rbth.com/history/331652-wild-90s. 

Studien- und Prüfungsleistungen: Aktive Teilnahme, Präsentation, schriftliche Hausarbeit. 

 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375813996226857,-N375813996221858,-N0,-N0,-N3,-A4fF9OuWQYfPNQjHIHYyj3zotPSReOgPMczAWxooQe-WacdPffYmw4g7ZVMmsRNnF3YA8eDWxRNf6mzR6OYZB3z9deNKqmUDjcUi-mQWbfDNjHdmMQBPJOop8Rg5QPvZ6WdUTWjp9Qf5QQ-pa7jawHfLHYMLE3oW9eQoTrgRlHq5xYuPBWYGfOjAgxZiFxzPdvuAsmdU07WLuxgpUcWlNfS5gfZRKPfntPDH07WRg7fPKV-HhHvZWxqe6fU503YPg4uHgCf5sHdLw4I7Nmz6TmZHQ4zZScBLpffWveUUPYgpXVz2A4oW-7QWwxQm6HMVF4I5efuKaVU50VjejvZHHOo5MQZW0xYG8vg5FmIH3cMUFejUjcIn-CuAW7DKjPBFjHMnjfqLIeuPLPYLYfQeFfUHk3SAkRoHQYWRWOB6a7fWmPUU7QjmMmSHacfHJxDZJYu76YYKzQQLJPMobOze9QNawrgLYQNDNHQREOZ5FPdLoCYa94goJvY2-RWmqCYKeeY6De-RYWMm84fU3OzD6cMKDHdN-xY6WOBRwHZHKRqo0vdWYRqGpfWPKf-ct3YADOMPdcuHFPSHpckZhfqGZWWpBOgpYvImdxNP7xtZqVzNdPNPKegPm3zAyxuWSPNZJ4UpUVDAfmWWWYgcZQDABxMUKmB5vOS5oOfDwxWDAVQUIWZpVPj5TVWRkxqlwHZLxHqUqmtZM3YALcjctYqRTcgV97McZ7-LSWNLqWMopOMWmmZBZHdRbxMf6WUBwQUpb
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375813996226857,-N375813996221858,-N0,-N0,-N3,-A4fF9OuWQYfPNQjHIHYyj3zotPSReOgPMczAWxooQe-WacdPffYmw4g7ZVMmsRNnF3YA8eDWxRNf6mzR6OYZB3z9deNKqmUDjcUi-mQWbfDNjHdmMQBPJOop8Rg5QPvZ6WdUTWjp9Qf5QQ-pa7jawHfLHYMLE3oW9eQoTrgRlHq5xYuPBWYGfOjAgxZiFxzPdvuAsmdU07WLuxgpUcWlNfS5gfZRKPfntPDH07WRg7fPKV-HhHvZWxqe6fU503YPg4uHgCf5sHdLw4I7Nmz6TmZHQ4zZScBLpffWveUUPYgpXVz2A4oW-7QWwxQm6HMVF4I5efuKaVU50VjejvZHHOo5MQZW0xYG8vg5FmIH3cMUFejUjcIn-CuAW7DKjPBFjHMnjfqLIeuPLPYLYfQeFfUHk3SAkRoHQYWRWOB6a7fWmPUU7QjmMmSHacfHJxDZJYu76YYKzQQLJPMobOze9QNawrgLYQNDNHQREOZ5FPdLoCYa94goJvY2-RWmqCYKeeY6De-RYWMm84fU3OzD6cMKDHdN-xY6WOBRwHZHKRqo0vdWYRqGpfWPKf-ct3YADOMPdcuHFPSHpckZhfqGZWWpBOgpYvImdxNP7xtZqVzNdPNPKegPm3zAyxuWSPNZJ4UpUVDAfmWWWYgcZQDABxMUKmB5vOS5oOfDwxWDAVQUIWZpVPj5TVWRkxqlwHZLxHqUqmtZM3YALcjctYqRTcgV97McZ7-LSWNLqWMopOMWmmZBZHdRbxMf6WUBwQUpb
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375814616087751,-N375814616028752,-N0,-N0,-N3,-AOgHS4gpKmd6ERNyN3f65f-ntcvZNmzPLWdDAmqwVmY5wcdA0CfK6RfLVfY9NPophvYmpWYPy4qZeQfKPxqAxQWHZYfodVjcFrgRPPjKTVbZsxIRu7qKdYQ58QZWh3foZWDHzO-WoR-UJPQPdxuFtefwmRD5oQBLM4WftfzmTYDytxqZWVSW6W-5LvMA7vBAEQDUaOvZA4Ue6cqPNQYm7QdZf7-LacumI3fHqYBe6QS5BPfL3VQou4oltYWRFeDLJ3BZd4ImIvfntHtZVYWid3oLCczfNfol9VgRYHBRpmzUdOSPq4f6X3S5svqKtHqGZxDmBRYKLfzolPgLAxBWjPgoBPz6b3SAYmdGgfq5pYoKbrUcjmSHPxSU6YYozfuPaHqR0vBR5vYPTOdoyRWldCfLbRN96OdAtYMPJ7DBtvQWtmDWSeQosOfAQxUHTrDAo4MLTxgp5QMRuWUoCOI7NxNUqVgHKHBmPHqPpmSLlWBydvoDNRzAdHgUNOZW-vfKhHfmwPuWDVfWmVzUV7qn6ONndcBHMYMRWQSRve-HURo5W7f5BVdnFHfKgRufFQdHkOf5KfUK3m-HeHzZEmf2wWSAlWd5lOdWXxoKHRfoXRI5YVjASYgLMHjHAWNG5OdAhvfL8eqoqHgmovgowWWUXv-ofcultWQH0RBwf7f69WSUIVzW8HuitvMUdHNUumQV-3zw3fo5FOBWxeMWvOIWuWzPD3YUWHzPJfzcjxDmsmZU7vfaw4qojYBZmOBAqOfHe
https://www.rbth.com/history/331652-wild-90s
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–  Übung: „Kunst versus Dilettantismus“. Förderung und Kunstpatronage im  Baltikum 

(19./20. Jahrhundert) (4 LP + 6 LP) 

[OESt A2; OESt-3, OESt-4; OESt-M2, OESt-M3] 

2st., Do 12–14, digital 

LV-Nr. 54-233        Anja Wilhelmi  

 

Kunstpatronage und Mäzenatentum sind Begriffe, die im Gesamtkomplex der 

Kunstförderung historisch verankert sind. In der Übung sollen zunächst theoretische 

Überlegungen zu den Termini erfolgen sowie darauf aufbauend der Blick auf den Einfluss der 

Kunstförderung auf die Entwicklung und den Erfolg von Kunstschaffenden gerichtet werden. 

Dabei wird der Genderaspekt mit zu diskutieren sein, Denn gerade im 19. Jahrhundert 

wurden Zuweisungen von Kunst oder Delittantismus stark am Geschlecht des oder der 

Kunstschaffenden verortet, Kunst somit durch Kunstförderung erst zu Kunst gemacht. 

Beispiele für Kunstförderung werden v.a. aus dem Baltikum des 19. Jahrhunderts für die 

Übung herangezogen. 

Literatur: Hock, Beata: Kulturelle Dimensionen der Transnationalen Verflechtungen 

Ostmitteleuropas 1870er Jahre bis 1944, in: Hadler, Frank u. Matthias Middell (Hrsg.): 

Handbuch einer transnationalen Geschichte Ostmitteleuropas. Bd. 1: Von der Mitte des 19. 

Jahrhunderts bis zum Ersten Weltkrieg, Göttingen 2017, S. 189-257; T. Höpel: Geschichte der 

Kulturpolitik in Europa, in: M. Midell (Hrsg.): Dimensionen der Kultur- und 

Gesellschaftsgeschichte, Leipzig 2007, 184-205;Gutgesell, Natalie: Alexandra von Berckholtz. 

Malerin und Mäzenin im 19. Jahrhundert, Halle 2017; Hermsen, Thomas: Kunstförderung 

zwischen Passion und Kommerz. Vom bürgerlichen Mäzen zum Sponsor der Moderne. 

Frankfurt/Main; New York: Campus Verlag, 1997; Oevermann, Ulrich; Süßmann, Johannes; 

Tauber, Christine (Hrsg.): Die Kunst der Mächtigen und die Macht der Kunst. 

Untersuchungen zu Mäzenatentum und Kunstpatronage. Berlin: Akademie Verlag, 2007. 

Studien- und Prüfungsleistungen: Regelmäßige Teilnahme, Sitzungsgestaltung mit 

schriftlicher Ausarbeitung. 

 

 

–  Hauptseminar: Antijüdische Ausschreitungen in Osteuropa und Deutschland zwischen 

1880 und 1930  (4 LP + 6 LP) 

[OESt A3, OESt.-3, OESt-4; OESt-M2, OESt-M3] 

2st., Mi 10–12, digital 

LV-Nr. 54-326        Monica Rüthers 

 

Im Seminar lesen wir zeitgenössische Berichte über antijüdische Ausschreitungen in 

Russland und Deutschland und fragen nach den zeitlichen Abläufen und "Skripten" solcher 

Gewaltereignisse. Im Zentrum des Interesses steht die Frage nach der Ankündigung von 

Pogromen und den Strategien der Abwehr von Angriffen durch jüdische Gemeinschaften. Es 

handelt sich um ein quellennahes Forschungsseminar. 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375815056360536,-N375815056330537,-N0,-N0,-N3,-AWoKQvZK5W-m9c-Lv3WLbrqoSONGErqA9VYKavSL-OMRMejAXmQPDWDWuVW557WmbRWLJWznZPQmaeqPt3fKteWLUVzWwfUmMcjUX7WR5cq67PjfFQWUyxSmsPq2tYgWSVIRlVYPJPdRyON7FvfnjYBWMHqHNW-PFR-mYmWoSeNASQgob4Q5yCfAWVuLoWQPWO-PSxZpkffGg4uAlVzooRfLpPzKeRfHmfB6zHuAMxgpdPWp-7YKWRDDAvvZB3IPtcjmwmSAYPSWFOu55HzHTWYfj3uUomNwmxZo9xUa6OD2ZczKacD6P7gRhVWmm3QoeRqwz3YPP7YKqcMWTPNRucWmy4uV6xNFAPqNFvBKhfW5xQ-LMQD5jcqKumdLDWNoCRq2AVY5j4WpCmBDZOoRfvomoffAMxgHCHZWUm-maCvNNvupyxjHLxd6Z3WWtODHhmQ5YvZ5QxoPhRN5p3fVZOMLkWIVtcNLmRZ5bvULVRDGtOYKAfWVwfM58OYGAcQoD7dLIcWUHWqRAP-WuYfe9VMltQMRymf6fWbZgfqHyfgPYOSPIHYmtOYL5WIUTxzAvHNHuxqHdxNLeRfwJmznFYBwqmMPUmoLwfzAbxdowQDm3HQLW3uPxRjRmYzLQPuHAvBP3xILLQNn9RfwucgLbfdZaOBWdfzKuHdAfvdA9cNKLegReVIn6HzomHW5XvDLoOjoeHqWzHD66RuK-fzWkHzRlmNWNrDUaCYZsWDZzeMLFmYNtrURjWBytczGKVD2A
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375815056360536,-N375815056330537,-N0,-N0,-N3,-AWoKQvZK5W-m9c-Lv3WLbrqoSONGErqA9VYKavSL-OMRMejAXmQPDWDWuVW557WmbRWLJWznZPQmaeqPt3fKteWLUVzWwfUmMcjUX7WR5cq67PjfFQWUyxSmsPq2tYgWSVIRlVYPJPdRyON7FvfnjYBWMHqHNW-PFR-mYmWoSeNASQgob4Q5yCfAWVuLoWQPWO-PSxZpkffGg4uAlVzooRfLpPzKeRfHmfB6zHuAMxgpdPWp-7YKWRDDAvvZB3IPtcjmwmSAYPSWFOu55HzHTWYfj3uUomNwmxZo9xUa6OD2ZczKacD6P7gRhVWmm3QoeRqwz3YPP7YKqcMWTPNRucWmy4uV6xNFAPqNFvBKhfW5xQ-LMQD5jcqKumdLDWNoCRq2AVY5j4WpCmBDZOoRfvomoffAMxgHCHZWUm-maCvNNvupyxjHLxd6Z3WWtODHhmQ5YvZ5QxoPhRN5p3fVZOMLkWIVtcNLmRZ5bvULVRDGtOYKAfWVwfM58OYGAcQoD7dLIcWUHWqRAP-WuYfe9VMltQMRymf6fWbZgfqHyfgPYOSPIHYmtOYL5WIUTxzAvHNHuxqHdxNLeRfwJmznFYBwqmMPUmoLwfzAbxdowQDm3HQLW3uPxRjRmYzLQPuHAvBP3xILLQNn9RfwucgLbfdZaOBWdfzKuHdAfvdA9cNKLegReVIn6HzomHW5XvDLoOjoeHqWzHD66RuK-fzWkHzRlmNWNrDUaCYZsWDZzeMLFmYNtrURjWBytczGKVD2A
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375814911264292,-N375814911263293,-N0,-N0,-N3,-AYfHB7MKQP-nNQY6WVo5dOIiAVDKMCfcZmM5ZrDoZYz6LcN6ofj5xYDm84YUAOzKyPDDAVdUoxuHye-U9vDRbPQPHfommPDHTWDmQPS5efqGu4u59fDou4YNjVYKfVILzOULkcq2AVj5JcgmUWYmpVdGgVu5-3zmaOBmpvD6ZmDoaYUKvxzZaVNAkWI5CVfPYHqRTvfZDCuWCQoKCeYLVWdZWffPbRN50PoK9PuKMfMPlxWPsWMUdRNVwcDHmVfLmYUiZmzGQHQLM7NFwPfZAfNfd4oBde-cdHopNQWo9Wz6kWNZAmz504BmyVzUzPdUSPSUPWImgRNoYPq5bYzPtVoajmZHJeWW9YgohYUpKVQomfDHTmu5VeuLBHo53WBACPqwzYUpwQ-5WRMLDv-5o3oH3PBG5vtZhvqnZWYoqvYwMmqKDxDf9Wjp7efKY7WRxRfm9OfHVWfRHrqV6fz6V7DZKmNL-xDUuHUP74Ma-PZR8eWUA4D6KCQmHvg5BvIRTmMWfVQpgVupFcBRSPYZ7HoH7YDDZmImqfjR0cuDNCuRjQIi9ctZHvYANetZMYDAI4Wo7W-PgVDL64qGdvNZ0CYft4Q5SVWpZxInZRSovvZL37YwpQgHzWoc-mdPmOYLPmYHEQqKIWMfF4MWYOMA7efRkPZPSvjUAWDWCRfUarUPlmQHJRf5qcoWweD6NfD2jWgB9QN5yRBcZHooHvjKJmWUFeuDjQ-mHcUKLVzHlxUl9mZLyedGJ7qwX7DGWmQRq
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375814911264292,-N375814911263293,-N0,-N0,-N3,-AYfHB7MKQP-nNQY6WVo5dOIiAVDKMCfcZmM5ZrDoZYz6LcN6ofj5xYDm84YUAOzKyPDDAVdUoxuHye-U9vDRbPQPHfommPDHTWDmQPS5efqGu4u59fDou4YNjVYKfVILzOULkcq2AVj5JcgmUWYmpVdGgVu5-3zmaOBmpvD6ZmDoaYUKvxzZaVNAkWI5CVfPYHqRTvfZDCuWCQoKCeYLVWdZWffPbRN50PoK9PuKMfMPlxWPsWMUdRNVwcDHmVfLmYUiZmzGQHQLM7NFwPfZAfNfd4oBde-cdHopNQWo9Wz6kWNZAmz504BmyVzUzPdUSPSUPWImgRNoYPq5bYzPtVoajmZHJeWW9YgohYUpKVQomfDHTmu5VeuLBHo53WBACPqwzYUpwQ-5WRMLDv-5o3oH3PBG5vtZhvqnZWYoqvYwMmqKDxDf9Wjp7efKY7WRxRfm9OfHVWfRHrqV6fz6V7DZKmNL-xDUuHUP74Ma-PZR8eWUA4D6KCQmHvg5BvIRTmMWfVQpgVupFcBRSPYZ7HoH7YDDZmImqfjR0cuDNCuRjQIi9ctZHvYANetZMYDAI4Wo7W-PgVDL64qGdvNZ0CYft4Q5SVWpZxInZRSovvZL37YwpQgHzWoc-mdPmOYLPmYHEQqKIWMfF4MWYOMA7efRkPZPSvjUAWDWCRfUarUPlmQHJRf5qcoWweD6NfD2jWgB9QN5yRBcZHooHvjKJmWUFeuDjQ-mHcUKLVzHlxUl9mZLyedGJ7qwX7DGWmQRq
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Literatur: Dekel-Chen, Jonathan; Gaunt, David; Natan, Meir (Hg.), Anti-Jewish Violence: 

Rethinking the Pogrom in East European History. Bloomington 2010. 

Studien- und Prüfungsleistungen: Aktive Teilnahme, Präsentation, schriftliche Hausarbeit. 

 

 

–  Hauptseminar: Deutsch-russische Beziehungen 1917–2020 (4 LP + 6 LP) 

[OESt A3, OESt-3, OESt-4; OESt-M2, OESt-M3] 

2st., Fr 10–12, digital 

LV-Nr. 54-328        Joachim Tauber  

 

Die deutsch-russischen Beziehungen der vergangenen 100 Jahre waren geprägt durch 

Kooperation und Konfrontation. Die Zusammenarbeit während der Weimarer Republik fand 

eine Fortsetzung im Hitler-Stalin-Pakt, dessen Absprachen den Weg in den Zweiten 

Weltkrieg ebneten und Ostmitteleuropa zwischen den Diktatoren aufteilten. Der deutsche 

Überfall auf die Sowjetunion im Juni 1941 bildete den Auftakt zu einem ideologisch-

rassistischen Vernichtungskrieg, als deren Sieger die Sowjetunion zu einer Supermacht 

aufstieg. Die östliche Hegemonialmacht hatte eine Schlüsselposition während der deutschen 

Teilung und der Vereinigung Deutschlands vor nunmehr 30 Jahre inne. Die aktuellen 

Beziehungen sind durch erneute Spannungen gekennzeichnet. 

Literatur: Helmut Altrichter: Kleine Geschichte der Sowjetunion 1917–1991, München 

4/2013; Dietmar Neutatz: Träume und Alpträume: Eine Geschichte Russlands im 20. 

Jahrhundert, München 2013; Angela Stent: Russia and Germany Reborn: Unification, the 

Soviet Collapse, and the New Europe, Princeton 2000. 

Studien- und Prüfungsleistungen: Für den Scheinerwerb werden ein Referat von ca. 30 Min. 

und eine schriftliche Hausarbeit erwartet. 

 

–  Hauptseminar: Die „Wende“ in Osteuropa. Das Ende des „Ostblocks“ (4 LP + 6 LP) 

[OESt A3; OESt-3, OESt-4; OESt-M2, OESt-M3] 

2st., Mo 14–16, digital 

LV-Nr. 54-327        Frank Golczewski 

 

Das Ende des ,Ostblocks‘ in Europa kam unerwartet. Ausgelöst durch den Fehlschlag von 

Gorbacevs Perestrojka und das Ende der Sowjetunion, erfolgte in jedem Land die Umstellung 

auf die neuen Verhältnisse anders. In dem Seminar sollen die politisch-kulturellen 

Verhältnisse in einen Bezug zu Verlauf und Ergebnis der ,Wende‘ gestellt werden. 

Literatur: Wolfgang Geierhos, Der große Umbau. Russlands schwieriger Weg zur Demokratie 

in der Ära Gorbatschow. Köln 2016; Andrzej Paczkowski, Revolution and counterrevolution 

in Poland 1980-1989. Rochester NY 2015; Detlev Preuße, Umbruch von unten. Die 

Selbstbefreiung Mittel- und Osteuropas und das Ende der Sowjetunion. Wiesbaden 2014 

(Online); Daniela Oancea, Mythen und Vergangenheit. Rumänien nach der Wende. Diss LMU 

2005;  pdf unter: https://edoc.ub.uni-muenchen.de/4577/1/Oancea_Daniela.pdf. 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375814974721412,-N375814974736413,-N0,-N0,-N3,-A3fGvmdG-4uojRgHufUHy3B5erg5Zcd7FeDPo3zKhVNmWYf7AfjHgfIRoWBHleYVtRdHNcDLUWdVwfZmSVNZ74qw-4BRBcDAqHQWdYUPufUPHWqHmmZo0QZKHRIWKxuWsWMV-3ooumfoU7gRsfY7APMadvUf6YWHKW-LVRURNQM50CuoIOQmbfgc6fBUsed2N7qHqfBRgOWeAHBAJeMLBeuPtPdHNQuodPgUxPQpdP-p64MHdRjPDxtZ0VY5TxzGdej5yvNZ93Y5aPSRyWuWqR-RbYzUJPIRpHYKeYq5ScBGJvDm5mIRdxNwNRYLeHNGNYfLjmzaNWuRb4MK7cdytVzALQUPtHuH5QDwvxdet7q5aVSACR-WyczHwfuoC4BAFO-5SmYmhYfRm3YLz7jWSOuKl7dKsOBeZmNZ77McZmSLHRUUhvNRuWNUXOUUhf-RlRgnd4DwhcfH0Wd6SvIHJfdKIxYF-cNmVYbZ0cYZJxULqOIoT7uLq7daNmBWFYBAoHu56fdAE4DU7cMHBxBW34qAEVZl-eqPAmNAp4M5dH-5o3uoPmUp8cDZtffF9VoLlmzU0RI5T7YmJVWHUOuHKmoPDQfHbRBGb4YyFQDA8Hf5LcN6XRoetfSRYfIe6OZKQPUljmgfA7uK74o5DcoHS7N2NOULI3oR0cdGtWbZPVqF9WgUaejWLffABxSLuWzANWWHYfDPTVNKlWNPQ4fPQYz5FmoUyYocwcZe67fUIQWmBfq2ZRDZh7qZ5HgfNP-WC
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375814866362188,-N375814866384189,-N0,-N0,-N3,-AVzPX4WUD3BWSYWok7Zf9xZ5y7uUveYRqmf6LOjHgVUVwcdmTxzLpcg5Z4zZePqmpxfLtWuHxVUBZfQRDrUaZ3zw3vNozvuopxomwRWLvRjo7OSm7cjm7QoVZVuWyfoWBeNH-PqUuOS5-7d5YHuLM3zRsvUUm7Um0OfZAcZPLmjeZWSpecSVZ7dUYx-RofdUwfZ5b4Yf-eUU6mDweHUK3RI5SRBUxxYKPQ-UxeuPhHjHzOj57fqAEV-R5PDF6ff5NxjLwvdmTCYejQWH-YfmSHMRIefGweuWtYgLKvSKvQYP3VZKjcDe9Vf6KmWRVRIpoef6KWUKLRIHsvIiZHzHMPtNFxjmARZmhYDKtrgPHOZa9OzAUxq6JQDLM7u56xd5YxgmP7QpjPjWlmumJHdANRd79vQoCPdoB7WpXYDmfYzGMeY29mfL53I57WYKhfZc-xDHavMHYVjHIOWomHz66Pfade-mSPomLHDWoYbZxYBGpOf26QNHTftNt4DKDPMaF3B7NfQL8vj5jVzZYWNPj4WHqvBw-mMUPvomvRSozcYRmOSB-fW5pOMUuYIo-HjaFVY2-QIHAczHxmNGEVSWCRgRzVgPV4gWZWfNjvBWsWY5Bvfo7Rfe9OUlZPYZmvWpzeD6BcNLHf-UhmuLSVtZefYUy4IRJWZlFmBWEvgogfN76Vf7ZfDaAWu5Z3zUKxgmQYop6QU5NVBP-QNAdfQWIxuAFvBPjRSoavMHBWzGt3YNFWz53fB293ILPWd5fHdGx
https://edoc.ub.uni-muenchen.de/4577/1/Oancea_Daniela.pdf
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Studien- und Prüfungsleistungen: Referat/Hausarbeit für die Fachmodule, nur Referat für 

den Wahlbereich. 

 

 

–  Hauptseminar: Die Verfolgung und Ermordung der europäischen Juden (4 LP + 6 LP) 

[OESt A3; OESt-3, OESt-4; OESt-M2, OESt-M3] 

2st., Di 16–18, digital 

LV-Nr. 54-321        Birthe Kundrus 

 

Die VEJ-Bände (https://www.ifz-muenchen.de/edition-judenverfolgung/  

(s. Literatur) ermöglichen es, anhand einer einzigartigen Zusammenstellung zeitgenössischer 

Quellen die antijüdische Politik des NS-Regimes wie die Erfahrungen der Verfolgten von 

1933 bis 1945 gemeinsam zu erarbeiten. Wikipedia charakterisiert völlig zutreffend: „Die im 

Wesentlichen nach Ländern gegliederten Einzelbände enthalten Erlasse, Behördenschreiben, 

private Briefe und Tagebuchaufzeichnungen, Zeitungsartikel und Berichte ausländischer 

Beobachter. Die Dokumente sind chronologisch angeordnet, wodurch die Zuspitzung der 

Verfolgung über mehrere Jahre hinweg nachgezeichnet wird.“ Welche Themen wir nun in 

dem online-Seminar analysieren wollen, ob wir uns auf die Zeit vor 1939, etwa dem 

Novemberprogrom, oder eher auf den Holocaust konzentrieren wollen, auf einzelne Länder 

wie Österreich, Frankreich, Ungarn, die Sowjetunion, Polen, auf einzelne Orte der 

Verschleppung wie Auschwitz, Treblinka, Bergen-Belsen, Theresienstadt oder einzelne 

Ghettos wie Lodz, Minsk, Saloniki oder uns ganz andere Inhalte interessieren, legen wir 

gemeinsam in der ersten Sitzung fest. Alle Bände stehen uns als online-Ausgaben der Stabi 

zur Verfügung. 

Literatur: Die Verfolgung und Ermordung der europäischen Juden durch das 

nationalsozialistische Deutschland 1933–1945 (VEJ), hrsg. im Auftrag des Bundesarchivs, des 

Instituts für Zeitgeschichte und des Lehrstuhls für Neure und Neueste Geschichte an der 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg von Götz Aly, Susanne Heim, Ulrich Herbert, Hans-Dieter 

Kreikamp, Horst Möller, Dieter Pohl und Hartmut Weber, München 2008 ff., 16 Bde. 

 

 

–  Oberseminar: Osteuropastudien und osteuropäische Geschichte  

[OESt-M3 (4 LP + 6 LP), OESt.-M5] 

2st., Di 18–20, digital 

LV-Nr. 54-356        Monica Rüthers 

 

Im Oberseminar besprechen wir laufende Arbeiten zur osteuropäischen Geschichte und 

dazu passende theoretisch-methodische Zugänge. Thematische Schwerpunkte werden zu 

Beginn des Semesters gemeinsam festgelegt. 

 

 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375814363714961,-N375814363725962,-N0,-N0,-N3,-AO-etcBytcfN6YQpxxBRxWW5prDA3coRkWMB6HBomcYlFVzwUVBLsegWwYBZYv-lZVIRemWawRDl-WqWvYz6kxZo3fzmhmZPLWgPLef6DHflZ4SAbYYK3PBm8VZ53cDRkmtZMxDyZPYoQeYH5YfFZvoUzHjp6cfZ3WWWqQMpVOuPmmSRsQQpbQQoYfZBZxfPl7NA9mZ58rglAVDLNfNUkcMRoeu5veQi6mMKEO-V6xDm5VfWsH-nZYqGUVzLzvjLfmNRTmdW8YzadcZHgmqUFxfZ8PjU6vIpyxzwfvSWWRIWlcWW-HIRYOUcjvf79OWmXfSi-fYLFcYwYQNVAPN6LmuWJcjUpYIPDQgoPVImECuf94U5BxgUmv-RYrqZCef53PzAeOgB-VIm8QgPL7jU0xWKJPfwv7YACQBGLvopkmqKS7dLtQzw-QgRxvgRIVoLf4MW6Cff93WWu3I57RYPwV-mtPdcZxBPpRQmKmSm9xdLu7gRZWSA0YumZPSobfDKgYInARMUhWSptWSP7vZRzVfWJOupQOkZdRZRWmSL6PSFdHzRmQMANmZmzfMPSW-eNVIP-ffZZfMpVWoWPWuL5HjnZmB6dQY5Hv-ULxBc6vIpbQdPKfNWWOuWMmZKCHURWPDcZczo7OYZ3xMR-7dnAvDPEYBydWMpavMHX4Q5vP-LHYuKy3BRZWU5K7gHVPoW9RIRZcD6ERNZdxI5DeUmzvvNAfBW6WBwqQDGZQdRaQIUycBoDOumbWBRqxDZFHQDN
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375815251182989,-N375815251170990,-N0,-N0,-N3,-AxoLUVqKeYDRURqZq3oK0PdF6YgPZmflZRZpa4uWlPg5yxSLDW-mFHZct7MHwfDRYW-oXPu79VNB6YoRPQUpLWqoVRM5peuKdYQ5kQUmbHqZmPvNwvW5UcB55fq5LxNAlQQcdHoUDPZKYrqLH4BH7VQLVcIHsCun9VqN6HSo6edHjeDHVVUUp7No57NLBOfGlVMUVWYWSeQUhPDAdHumUcoUtRS5pfIPqcDRsQYKhcMW8vImH4MPLmNlwVDm3QuLuHDmEmYWBefLUvdRTHoHVfqPYe-57PWR9rMLDvMH-xDGYf-okHZp9WN5EPYGKrMK84g5hQqKbvuLSvSKdQBmF4DR93uBNRBU0ffNtONwg3uRoWWWBQIHWcYWffNU3QYwKRB6AWSDNxNGd4UDAcvZgH-HxxfPMHzGoYqPEfMmBCfUUeZaAVIRP3z7dfoWIcBLse-5acBHfRNcARS5VvjWZxgoLRBZN7dN67-Hdf-RXPY6IYUPXWZUx3uW0VDoI4YmB4WHCxSRZHgpZ7-oYmDGUQZo9QWRPWjK5HqKlmjLV7DAeYzLbx-LhOY65xZcdOoHFV-UExq5N3QmMQuWIHqmS3zGvfzfFQBZexzmTWIWTCuWPcZLdWNFFV-5MVdZ7QSUFcZ5Q7WPFvuRMeDLuYzAHfYW7YWUDmQn9vZPmeZVFxYP8cYK0OBRZHjo-xUKCfoKlRue-WgWQvMmVcUVjrqoSWMWecDR7fu5wWUUTWSKJYop5mMAYPNRErUHefMpf7DfZ


 16 

 

 

Angebot der Helmut-Schmidt-Universität  

 

Herbsttrimester 

 

–  Vorlesung: 1848 – Das Jahr der Aufstände und des Aufbruchs in Ostmittel- und 

Osteuropa) (4 LP) 

[OESt.-4, OESt.-M3] 

2st., Di 15:45–17:15, digital 

LV-Nr. HSU 10.415        Jörn Happel 

 

Aufruhr und Aufstände prägten in Ost- und Ostmitteleuropa das Jahr 1848/49. In Polen, 

Ungarn, Kroatien, aber auch in Russland stellten Bevölkerungskreise die jeweilige Herrschaft 

in Frage, wehrten sich mit Gewalt in organisierten Aufständen oder nur mit spitzer Feder 

gegen die nationale Unterdrückung. In der Vorlesung werden zentrale Quellen dieses 

Revolutionsjahrs diskutiert, die die vielfältigen Probleme im Umgang absoluter Herrschaft 

mit ihren Peripherien aufzeigen. Ein besonderer Schwerpunkt wird hierbei auf Flugblätter 

und -schriften gelegt werden. Anhand der revolutionären Ereignisse gelingt eine 

mikrohistorische Einführung in die Geschichte Ostmittel- und Osteuropas, die nicht nur auf 

1848 beschränkt bleibt, sondern Vorgeschichte(n) und Nachwirkungen analysiert. 

Literatur: - Rudolf Jaworski, Robert Luft (Hg.): 1848/49. Revolutionen in Ostmitteleuropa, 

München 1996. - Martin Schulze Wessel: Städtische und ländliche Öffentlichkeiten in 

Rußland 1848, in: Zeitschrift für Geschichtswissenschaft, 2000, 48/4, S. 293-308. 

  

       

–  Hauptseminar: Nation ohne Staat. Polen im langen 19. Jahrhundert (4 LP + 6 LP) 

[OESt.-4, OESt.-M3] 

2st., Di 11:30–13, digital 

LV-Nr. HSU10.1005       Jörn Happel 

 

Seit den Teilungen durch die mitteleuropäischen Großmächte (1772, 1793, 1795) lebten die 

Polen in drei Ländern: Russland, Preußen und Österreich. Sprache, Kultur, Religion und ein 

unbändiger Freiheitswillen hielten die geteilte Nation zusammen. Beachtlich waren auch die 

Versuche, die Eigenstaatlichkeit wiederherzustellen: der Novemberaufstand 1830, der 

Aufstand in Galizien 1846, der „Völkerfrühling“ 1848 und der Januaraufstand 1863. Die 

Aufstände misslangen. Doch trotz oder gerade wegen ihres Scheiterns zeichnete man in 

West wie Ost ein Bild des rebellischen Polen – eines Polen, der „für Eure und unsere 

Freiheit“ kämpfte und zu sterben bereit war. Im Seminar wird die Geschichte Polens von den 

Teilungen bis zur Neugründung des Staats 1918 anhand vor allem lebensweltlicher Quellen 

analysiert werden. Dadurch gelingen Einblicke in die individuelle Wahrnehmung einer 

geteilten Nation im langen 19. Jahrhundert. 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376764263074846,-N376764263006847,-N0,-N0,-N3,-AHdAjvBe9xSHoYBZdHQUYOoHU3YwYrUWb4SAVfdAEYDKaQdWwWYnNxYKYODwaOqmFHZPlVQRMPDWv4gHYHSU5cD5hPMoLejmU4B2wczKfQzcjVuACvDPjQULFRIUhOgHLmMHeHqHdYQPVxBKUQ-PfHSokYuHMfSD9mYUuQYPBxUm9YoP9CfPMPQPQ4oHlHomfVdobHIomVQid7NRH4Y5NHZKh7doBVUoeHjKBfWL8PYo3mzm3PzHJxUm7Ruof7N7ZrDLUP-W0vNHbYD9NYz56xgRIQYfteYG3Wu5Q7D5kmz6UHgRbvdojvYGjQjpbrU5lVDZCmYKvQdwZPoLMVfHXONPhRdoZHUo5cNU5f-RTcURMcdwpxDHPxfBA4Bw9OBUMOIPvOMLUVUl-Wua9eMLj7NGfVbZJfj5oVfedvSoBR-UJPD79WQ7-4gWHCWRTVWLmYzZ6PN5FVBofOjL8fI5axzRzCfZpvWmhPDGXRoUkeN5m4YmbfNB6RfWwYz99YUiwHoH9HNPBYBLaQYawRSa-Qoo-OqWyWqZQPZLtVgmCWfo9QDK9ejp0PjiA7WfdQdRAHj79YWRjfNFActZKVW5grDZxmfGW4S5peDWB7MUuQdmNQIHMWDAbHge-VdFwRupZvqGXmzZFHZHlfgotVYRIfgPxfQPpfQV9vQLtrDRuvqUJrUmyHgoZYzwVQjeAHSB-QIR-R-5QRYK9xIHaejF9vBK9xdGKxI5ymqWaP-pwRSpW3uUg4umFvSV9WUWtvWKS
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376764263074846,-N376764263006847,-N0,-N0,-N3,-AHdAjvBe9xSHoYBZdHQUYOoHU3YwYrUWb4SAVfdAEYDKaQdWwWYnNxYKYODwaOqmFHZPlVQRMPDWv4gHYHSU5cD5hPMoLejmU4B2wczKfQzcjVuACvDPjQULFRIUhOgHLmMHeHqHdYQPVxBKUQ-PfHSokYuHMfSD9mYUuQYPBxUm9YoP9CfPMPQPQ4oHlHomfVdobHIomVQid7NRH4Y5NHZKh7doBVUoeHjKBfWL8PYo3mzm3PzHJxUm7Ruof7N7ZrDLUP-W0vNHbYD9NYz56xgRIQYfteYG3Wu5Q7D5kmz6UHgRbvdojvYGjQjpbrU5lVDZCmYKvQdwZPoLMVfHXONPhRdoZHUo5cNU5f-RTcURMcdwpxDHPxfBA4Bw9OBUMOIPvOMLUVUl-Wua9eMLj7NGfVbZJfj5oVfedvSoBR-UJPD79WQ7-4gWHCWRTVWLmYzZ6PN5FVBofOjL8fI5axzRzCfZpvWmhPDGXRoUkeN5m4YmbfNB6RfWwYz99YUiwHoH9HNPBYBLaQYawRSa-Qoo-OqWyWqZQPZLtVgmCWfo9QDK9ejp0PjiA7WfdQdRAHj79YWRjfNFActZKVW5grDZxmfGW4S5peDWB7MUuQdmNQIHMWDAbHge-VdFwRupZvqGXmzZFHZHlfgotVYRIfgPxfQPpfQV9vQLtrDRuvqUJrUmyHgoZYzwVQjeAHSB-QIR-R-5QRYK9xIHaejF9vBK9xdGKxI5ymqWaP-pwRSpW3uUg4umFvSV9WUWtvWKS
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376764172979605,-N376764172939606,-N0,-N0,-N3,-APMA8eqoPmqcjYuK0YUUXcIH7YM5xWYGWYMDZcuPWOSPXQBZgmf6vQQLXHMAuWzW9euHHVZPPmvZHfBUqRzZEmuLT4SoP7uLTWMUVQNLTeNmxYqAYv-P5efUoWf6V4B5HQUnAOzaNHDKJxDPaONwDmq5TOfGE4zRj4UKVvQLjHuRscSmgcuLVfYcNYqm-PNGvVjPqVNRgxNwgPoLuPdKx3f65fgU7OYWlRdlZfZPECYo33fwLRqKZHfcNmI5VVNVNPuUbQN6v7NA5HQRdvWLlcdoPxID9RqW5Hz5fxNRwxdL3HjftOdPSYIijVomvQqZMfjme7NRo3za-PIpKRdWwmM503upVH-HSxjLUxDB6fzFwPzK-Yu5dxuKSQqw-xUWExIphOMUqeuPeOoRjONPSe-5DHZLufBK6cBBdYBGtOQ5wvufwQqUDWfndRIR5fDGwQdwHxzaZWZBdvze-HgpKRUUAYB6WRqlFeMDdRDN-3WpLQN5scqoMPDZLmjUzWfZNcUpbCuL7CQPwmuiFvjRjRzcFxNUZxDy-YBZfWMKDrMHhHzU7OQ7tWgWZOQPfVjcjYDZeQYoxOQHamfLacBZumWL7RUetcgUDWjpFOQRSfZPBvQmMmj5YmzWmVjRQxzFjOQLARYLSHjKkmkZxfzGhfd5zWZDdON5S7UUyWYRMcfVFWjF-mSRaxtNFHfZvHBULrDl6xjWofYWQxuejrqZlmNG3xDWYfW5hfdfNODUMcMmmffZSvdFAPNowQWHTPqHJ
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Literatur: - Klaus Zernack: Polen und Russland. Zwei Wege in der europäischen Geschichte, 

Berlin 1994. - Jörg K. Hoensch: Geschichte Polens. 3. Auflage, Stuttgart 1998. 

 

 

–  Proseminar: Widerstand und Opposition in der Sowjetunion (1922–1991) (4 LP + 6 LP) 

[OESt.-4, OESt.-M3] 

2st., Di 09:45–11:15, Geb. H01, SR 0405, Präsenzveranstaltung 

LV-Nr. HSU 10.105       Halyna Roshchyna 

 

 

–  Seminar: Atomunfälle, Naturbeherrschung, Ökozid? Zur Umweltgeschichte der 

Sowjetunion (4 LP + 6 LP) 

[OESt-4, OEST-M3] 

2st., Do 09–10:30, digital 

LV-Nr. HSU 10.414               Jan-Hinnerk Antons 

 
Wintertrimester 

 

–  Proseminar NG II Ost: „Ostarbeiter*innen“ – NS-Zwangsarbeit, Heimkehr, Entschädigung 

 [OESt-4, OEST-M3 (4 LP + 6 LP) und Äquivalenzleistung für das Auslandssemester] 

2st., Di 09:45 –11:15, digital 05.01.2021 – 12.01.2021 

Di 09:45 –11:15, Geb. H01, SR 0201/202, Präsenzveranstaltung, ab 19.01.2021 

LV-Nr. HSU 10.205       Jan-Hinnerk Antons 

 

–  Seminar: Die Ukraine im Zweiten Weltkrieg (Äquivalenzleistung für das Auslandssemester) 

[OESt-4, OEST-M3 (4 LP + 6 LP) und Äquivalenzleistung für das Auslandssemester] 

2st., Mo 09:45 –11:15, digital 04.01.2021 – 11.01.2021 

Mo 09:45 –11:15, Geb. H01, SR 0203/204, Präsenzveranstaltung, ab 18.01.2021 

LV-Nr. HSU 10.514       Jan-Hinnerk Antons 

 

 

–  Übung: Wasser in der Wüste. Der Aralsee – Entdeckung, Erforschung und Austrocknung 

[OESt-4, OEST-M3 (4 LP + 6 LP) und Äquivalenzleistung für das Auslandssemester]  

2st., Di 15:45 –17:15, digital  

LV-Nr. HSU 10.515       Jörn Happel 

 

–  Hauptseminar: Polen in der Zwischenkriegszeit 

2st., Di 14:00 –15:30, digital  

[OESt.-4, OESt.-M3 (4LP + 6LP) und Äquivalenzleistung für das Auslandssemester ] 

LV-Nr. HSU 10.808       Jörn Happel 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376764238014753,-N376764238075754,-N0,-N0,-N3,-AxYfdQN5-HvZYOfolvUBdmQU7cjRecBZDfYHDPY5-mQmWVqouHNlZvoBwcgUBQUpVPda-RSmw3YULvZl6e-UNczLF7DFNRDljHtZIcNoP7ZKUYzUqYYD-fZKZRkZs3oPhWfRYvZWjRYwocBKqQUKyxWUbxUHhOgpNPzDZOd6URSmoP-mMOUWo7ua6HUiAmfL0HDGeHQlFOSLZcdHErgm0edG-mNy-VjWKHQWWx-H-PDwWxWogcSWg4DoVOzU-VZWvfYUQHD6WRUpTmDLumZKIQgmP3S5ZxZLBvW58OIPKVYUmQzwh7DLVHdAyRY5EcMRjQqK3QIoxWBe-4Dw9cBmACY6WWMUC7jLoHjLUVSWxcdKqeNcN7gmLPNUw7uohPqHg4fP9VfWhRqKP3BKARMR5OzljOqAT3QoYvqo3vqPYvIRoxZUExWKVc-LJvQ5w3SHUPM5MxWoC4MAvfd58WoPocoRS4IntvDw5VMe94DHZxSFtmQLmYSACHBmBVSoJcDK3CfPvcjWhcDoTfIn97gPXeNGHYURoPBoKHfHyOjpVQSWAO-UjxueAYI56PqAUV-WXCQHIPWD-OvZbfYmI3BNjYYF6cWoJYoKZQB59PYL97d5ymQopedHwxIlZRZUJfzAQCYfjWuWUQ-njc-lF3WHJvqKMVZf-QuAJVDRZQfwIWIHdxQfNeZKtcSAzYzWfvq5BeuWQVuLv7-P8PWmgWDWZcWe6fSpkvSLsWQmM7MLAfI5k4YPh3u5p4M5SVDwZmuat
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376764282706958,-N376764282787959,-N0,-N0,-N3,-AejR8QuLlftZL3IW9rDewHIRVedFjvMosVomVOQiAxqoUQZK6ffw3RzKQVbZZPuV9x-UmWDKyYUpHeqw6VBmQcWHXWfRWQqUxx-LJOz6KVUDZRdGD7d7w3SA7cqBtYI5kVdaA7YZkfdRhCf58vN553QD9HZUafYGTcq7wWYZAeqALYQlNxzUo7bN94Dld7d7NCumyWo76RIUNYfwZcfZlmNUCxQUbejpfOWmEfvZsvqUlHQB67UHqPSRAWNws3zNd7Ql9YYHBmNLB7NeZfuV6OdUZmuWucYH6vIoX4qBAmDRNVjRFYgP-WDoHcBHLWWopWjHgxBmSPYw37UPgOqLDfNmbVfPuvQR5cofdczWymMR5OMLHeMlA7NoX4gcNvWp-OU5AWqZtcQRhcd6BYYPBcBnZQUBZQz2tcBwIVSDFPqGgQNKHHoolRzmbcjKmHfn6v-7-7UaZHjljVIcwPdZoOYFjmMpsmD7NvWRHQIHdfoUJxbZ5YYWjWILbPSP0WDBZvSHl4IoK7j5jcgRgcB5v4f5TPMLP4fAu7Z5txDo5cgRmQu5ZP-moYuHJ4f6oQzRqWMoPcMoKPjUUHYWWWN5EfgoWHjDwPZKbQWPsPzwqOqoNcome4DyFfqUVRWWNHWBt7ZWKckZXxgodmYe9HUKgfSLxmdwycoo7cULBxQmMHULj7qRfmNGaHQ5dmgoPmuAXxY69mtZHWD5Svo5amUKDHNmycQ5ucfUUOzW9VYHKVuFwczLHrUnF3ImxfSKhfdws
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376764282706958,-N376764282787959,-N0,-N0,-N3,-AejR8QuLlftZL3IW9rDewHIRVedFjvMosVomVOQiAxqoUQZK6ffw3RzKQVbZZPuV9x-UmWDKyYUpHeqw6VBmQcWHXWfRWQqUxx-LJOz6KVUDZRdGD7d7w3SA7cqBtYI5kVdaA7YZkfdRhCf58vN553QD9HZUafYGTcq7wWYZAeqALYQlNxzUo7bN94Dld7d7NCumyWo76RIUNYfwZcfZlmNUCxQUbejpfOWmEfvZsvqUlHQB67UHqPSRAWNws3zNd7Ql9YYHBmNLB7NeZfuV6OdUZmuWucYH6vIoX4qBAmDRNVjRFYgP-WDoHcBHLWWopWjHgxBmSPYw37UPgOqLDfNmbVfPuvQR5cofdczWymMR5OMLHeMlA7NoX4gcNvWp-OU5AWqZtcQRhcd6BYYPBcBnZQUBZQz2tcBwIVSDFPqGgQNKHHoolRzmbcjKmHfn6v-7-7UaZHjljVIcwPdZoOYFjmMpsmD7NvWRHQIHdfoUJxbZ5YYWjWILbPSP0WDBZvSHl4IoK7j5jcgRgcB5v4f5TPMLP4fAu7Z5txDo5cgRmQu5ZP-moYuHJ4f6oQzRqWMoPcMoKPjUUHYWWWN5EfgoWHjDwPZKbQWPsPzwqOqoNcome4DyFfqUVRWWNHWBt7ZWKckZXxgodmYe9HUKgfSLxmdwycoo7cULBxQmMHULj7qRfmNGaHQ5dmgoPmuAXxY69mtZHWD5Svo5amUKDHNmycQ5ucfUUOzW9VYHKVuFwczLHrUnF3ImxfSKhfdws
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Ausrichtung Historische Musikwissenschaft 

 

–  Es liegen keine Veranstaltungen vor.        
 

 

 

 

Ausrichtung Politikwissenschaft 

 

 

–  Vorlesung: Einführung in die Politikwissenschaft   

[OESt-2, OEST-M3 4 LP] 

2st., Mi 10:15–11:45, digital 

LV-Nr. 24-101.10        Kai Uwe Schnapp 

 

Die Vorlesung dient der systematischen Einführung in die Grundlagen des 

politikwissenschaftlichen Studiums. Insbesondere ist sie: 

‒ eine Einführung in die wichtigsten Begriffe und Grundkategorien der Disziplin. Zu 

diesen Begriffen und Kategorien zählen wir etwa Macht und Herrschaft, Demokratie, 

Gerechtigkeit, Gleichheit, Frieden, Partizipation und Souveränität, 

‒ eine Vorstellung der zentralen politischen Akteure. Dazu zählen wir unter anderem 

Staaten und ihre Bürger/innen, Parteien, Interessengruppen, soziale Bewegungen, 

Nichtregierungsorganisationen und internationale Organisationen, 

‒ ein Überblick über die wechselhafte Geschichte der Politikwissenschaft (nicht nur in 

Deutschland). 

‒ eine Darstellung der zentralen Gegenstandsbereiche des Faches und seiner 

interdisziplinären Bezüge. Zu den zentralen Gegenstandsbereichen des Faches zählen 

wir unter anderem die Regierungslehre und die Vergleichende Regierungslehre, die 

Internationalen Beziehungen, die Politische Theorie und die Ideengeschichte, die 

Politische Soziologie, die Policy- und Verwaltungsforschung, die Friedens- und 

Konfliktforschung und die Entwicklungspolitikforschung, 

‒ eine Erläuterung der Art und Weise, wie die Politikwissenschaft an der Universität 

Hamburg organisiert ist und arbeitet. 

Lernziel: Am Ende der Vorlesung sollen Sie als Studierende über ein Grund- und 

Orientierungswissen über die Politikwissenschaft und ihre Teilbereiche verfügen. In 

Zusammenarbeit mit den Grundkursen sollen Sie erste Kompetenzen im selbständigen 

wissenschaftlichen Arbeiten erworben haben. Dabei geht es vor allem um grundlegende 

Fähigkeiten zum eigenständigen, kritischen Bearbeiten von politikwissenschaftlichen Fragen 

sowie um Fragen der Materialrecherche, -auswahl und -aufbereitung. 

Die Vorlesung gibt einen Überblick über zentrale Begriffe, Gegenstände und Theorien des 

Faches. Sie wird gemeinsam von allen Professorinnen und Professoren der 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375583413195344,-N375583413141345,-N0,-N0,-N3,-AVg5IxuKN7ZRecjWIvN5FxMmyQQ5eYf6yPB5A4URKfdB6fSHSfBWeYf5xYIHHVNAHmqPy7D7-cNPmVuWTOooFxImKczU6HDWVfUHtPQmDOd5yWYRgxUPEeDHh4q7-HZoT3IWHvBmNPdwXfNGWfIUzxUmwWMW83SK5VdUBcD6DRZV97jLVvzwTxomM4zPImqe-RUo-OQUKWWpFRNew3oU0VNPJvuo3QQmSRBRvCYlwVoWLQMmWRjAvPdZqxNALfgHPxg5DHzPwcDN9eMRwRd6sQBKtmWHDfzHfv-mmxqFjVqwqYfHTHQLwYYHPWf6sVfAevuHgCuLNcWLAvzwf3YwmfjRhHSpMQgcFvDUscYBZeMLFHQmYRdK74Qf6VDDdOQUdm-Lt7u57mYRHfSeAvDwxVgiN7jlwef6LvBofVBPQmQoM7ZlNvj5ImqHtmBPXRoBtQMR9HY5lVMU8vNZWPqZtRBGL3B6-QfajVUWSWBLYWDAqHfwYVBGqmjAqxdVFHQpXVjKmOQLqfIoXcBcjRq5z7qV9WzPu7QpEVqaZRDL3Cua6m-RzcumAxqAwv-LoHjDZHIWSWY5LvBAFRQW9vWPJ4SUQ7MW3HoWJPDAZmfmNWdWyWdAqcWH0xDADPWpFYUfNmqRgmfU0Vfe-fM764Dm3PgoURzeweDwjeMmd4I5tHuHYVfHHRILlvSUkxdASvkZuWqm8xdZgHSohrq7ZWYeAcIP5W-okVNPKVoKuHj5BWqLFYD5V7dWXmURh4SPVeURY
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Politikwissenschaft gehalten, um dem Fach nicht nur ein inhaltliches Gesicht zu geben, 

sondern auch die Personen hinter den Themen vorzustellen. 

Digitale Plattformen: Der Kurs wird als Vorlesung gehalten. Die Vorlesung steht spätestens 2 

Tage vor dem in STiNE eingetragenen Termin auf L2Go zur Verfügung. In der Vorlesung wird 

grundlegend in die einzelnen Themen eingeführt. Zur in STiNe angegebenen 

Veranstaltungszeit wird es eine Onlinesitzung von ca. 30 Minuten geben (via Zoom), in der 

Fragen zum Stoff erörtert werden können. Das Selbststudium wird unterstützt durch eine 

Kurseinheit auf der E-Learning-Plattform openOLAT (https://www.openolat.uni-

hamburg.de/auth/RepositoryEntry/117473357; Näheres im openOLAT-Kurs in der ersten 

Vorlesung). Hier werden auch die regelmäßigen Onlinetests durchgeführt, die in dieser VL 

anstelle einer Klausur eingesetzt werden (siehe auch Hinweise zu den Prüfungen). 

Literatur: siehe Vorlesungsverzeichnis in STiNE  

Studien- und Prüfungsleistungen: siehe Vorlesungsverzeichnis in STiNE 

 

 

–  Vorlesung: Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte   

[OESt-2, OEST-M3 4LP] 

2st., Do 16:15–17:45, Hybridveranstaltung, digital & Präsenz, Raum: Audimax 

LV-Nr. 24-102.10         Peter Niesen 

 

Die Vorlesung führt ein in die politische Theorie der Gegenwart, vor dem Hintergrund von 

deren ideengeschichtlichen Bezügen. Sie erörtert Grundbegriffe (Freiheit, Gleichheit, 

Demokratie), systematische Ansätze der normativen politischen Theorie (Utilitarismus, 

Liberalismus, Libertarianismus, Egalitarismus, Republikanismus) und setzt sich in ihrem 

zweiten Teil mit politischen Herausforderungen der Gegenwart auseinander (Feminismus, 

Post-Kolonialismus und Populismus). 

Lernziel: Überblick über Positionen in der Geschichte des politischen Denkens. Verständnis 

und Problematisierung grundlegender Konzepte, Ansätze und Themen der politischen 

Theorie. 

Digitale Plattformen: Mit der Ausnahme der ersten und letzten Sitzung wird die Vorlesung 

voraussichtlich als Hybrid-Veranstaltung stattfinden. Das bedeutet, dass sie live im Audimax 

gehalten, synchron übertragen und auch für Ihre spätere Nachbereitung aufgezeichnet wird. 

Die Vorlesung selbst dauert ca. 70 Minuten, es schließt sich dann eine etwa 20-minütige 

Diskussion mit den Teilnehmerinnen im Audimax an, die nicht aufgezeichnet und nicht 

übertragen wird. (Die Ergebnisse der Diskussion werden online zusammengefasst zur 

Verfügung gestellt.)  

Die Vorbereitung für die Vorlesung verläuft über jeweils einen Text, der zusammen mit einer 

Leitfrage zum Text online bei OpenOlat eingestellt wird. Dort wird auch zu jeder Sitzung ein 

Forum eröffnet, in dem Sie Fragen und Kommentare posten können. Auf die Fragen und 

Kommentare gehe ich zusammenfassend entweder online oder in der Vorlesung und 

Diskussion ein.  

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375594897791522,-N375594897784523,-N0,-N0,-N3,-AHIiFvMPKmIRgQZmWR-nN3oW3VqZ-e-HUxDGjCumVcfNwmqatmU5UfW7ZPjc-QBA9xMpdmWm5xDwdP-mZVjAux-LPmgUfmqLyOgcw4oW-fqUumULkPYWUcZmhmQLSQDHyOS56QBLymNW9xYLAR-WLvfUhvIR5RdW3VdKNRBfAHWRJfuH3czK9czVwvu5hmMWs4SFtOWmDVqowPQPC7QpkOMD-edKbfMUdxIRhvZ5BONRjv-L8RgH6Vf5U7DZAPoUyHWpvxzoeRURAOqW57gpAVSRePfwjWBWscWWsfMRUQI5ofDPbmNDNPzUaRMphOzwPYB2FfS5mWjLSHtZZWo7ZHWadOBGkWqB6HY9-7dKV7dH0xB9-CuUS3QW0PuoAxWR-fzRKOgHuOZ53vMRkfdZYxDeFVYH8QqmlvqLymvZaxQpC7WL3vUKx4gpfRBoXOzKSQULIP-mJmdHwcbNwOzK3PZRCeMoJ4YZ8xMWJWDWUmZpBeqRyHqL-HdKlcSL8rMLFeUKFmWp-PMPlYQP3Vf5QmqRYQfPL4DHI4SoQmILsmM5Tv-HvVzGPvIL83ooD4SKKmYPbmDwaxQRAHfLFP-Upxzo9cuPweDo7WuFjQWRaRjpkfqLdmSofW-5bWzP0RuUdOZa6QUWbYMRwPuK8vZa9RNAl4BWNv-m8RzaNWSHoWQHWrDRIVqoemjD9Hu7FVqmyWMU9ftNZVZmZPu7dRBL8ON6DOUo9RU5NYunNHdRv4qHX7YLN4zH9fqwVCYAyRbZv
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Die erste und letzte Sitzung findet voraussichtlich synchron als Zoom-Veranstaltung statt, da 

das Audimax an diesen Termin belegt sein wird. Einladung ergeht per e-mail, bitte richten 

Sie eine Weiterleitung von ihrer "studium.uni-hamburg.de" mail-Adresse an diejenige ein, 

die Sie ständig benutzen und abrufen. 

Literatur: siehe Vorlesungsverzeichnis in STiNE 

Studien- und Prüfungsleistungen: siehe Vorlesungsverzeichnis in STiNE 

 

 

–  Master-Vorlesung: Grundlagen der Vergleichenden und Regionalstudien 

Foundations of Comparative and Area Studies  

[OEST-M3 4LP] 

2st., Mo 12:15–13:45, digital 

LV-Nr. 24-201.11        Vera Eva Troeger 

 

The pupose of the lecture is to give MA students a comprehensive overview over the field of 

comparative political science with some references to regional studies. The focus is on 

analytical and methodological approaches to conducting research with a comparative focus 

on political and institutional development.  

Lernziel: This lecture aims to:  

1. provide a rich understanding of the origins, processes, and consequences of political, 

institutional, and ecnomic developments from a comparative perspective 

2. increase student’s interest in rigorous political economic analysis, 

3. discuss the similarities and dissimilarities of economics, politics, and institutions 

across different countries and different political regimes and systems 

4. provide students with a firm knowledge of major applications and topics in 

comparative and regional politics, 

5. develop students abilities to conduct rigorous analyses in comparative political 

science, 

6. enable students to organize their written texts in way that mirrors scholarly work. 

The lecture also enables students to acquire the following generic and transferable skills:  

1.      Library and Internet research  

2.      Data collection, presentation, and analysis  

3.      Exposition and argumentation in a structured fashion  

4.      Working independently and as part of a group  

5.      Presenting verbal argument to classroom peers  

6.      Production of short well-researched essays and reports  

7.      Structuring and organizing scientific texts.  

8.      Working to deadlines  

9.      Conducting oneself in a scholarly and professional manner  

On this lecture students will need, use and improve the following key skills:  

– systematic thinking: All theories and explanations in comparative and international 

political economy make assumptions about important actors, their utility function, 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375715520401029,-N375715520452030,-N0,-N0,-N3,-AeDBNcBBNOI76QUUs3kZPfuWbcgLWCf5NeDF-Vdwm4UB6OYWTvUPTHUWTPfNF7WeNfMD9cjR6Pgn9WW5WvSBAYSHtfopbOY7dYBHfWZKmc-HPxfW9xjBjWWKvmYHwQBLFQMLt3IRWHqRWfQp5vSH5HdLBPZpWRNAYxzcj7YLxQ-PpmZpVcWRfvbZXxIHVPWogVtZe4oRCfMo8YSoQQM5acq6UvUVwODUYPuLkCWm5RooAQq6vxumwcqAVQSLqcNwhYBAvYDR6QSpTxjpCRoW6fBGh4IHLYzGl3SR-PQWdx-UQYfHNfqZee-UZ7-oBOfwXHgpBOMpseM7tejPvCQHvcMRh3Wn-OgmpOuoYPzR0mBHXcf9-YY76OBHg4QLqPSWp4YWLVuUkfdZveMHVW-ctHkNjOBGDOdRgvfRTvInwrD5U4g7ZcDBjOMUNmdDN4BUPxuHHcDPJ4unZYgH5WY2dVSWZmBAHRzwV4QBtfgRfVYHdRu7w4Sf-vZLTcNRXvfLufQUtVIeNmd6CPfPJxNHxRSa-YqoAR-pKRN76RZDACfZIVDmtHdKExkZbVvZemjWzHfmFvqLsfdKpeg5jczG9vWPbPMKa3YwPRYnZRYodPSKk7-LtRvZpvB6hvo5g4fLYPDm6cMWHHBfFQNcdVBFj3BctQY68vgPbrqw3WZm-PDRpYqwYxuKNc-pAvoWD3oWUvgD6eqASWzP6efoUcSW7rDWpHNPdRdW8WUR0YM5uHuKmvqmeffHyrMAC3BUY3YLl
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and the structure in which social interaction takes place, especially a globalizing 

economy. The module will improve the student’s ability to identify crucial 

assumptions and discuss how arguments are related to assumptions; 

– transfer of ideas and arguments: Students will apply theoretical arguments to issue-

areas, in which these theories have not been developed; 

– improving own learning and performance: Students will learn how to simplify 

complicated arguments to the core of the underlying logic; 

– communication: Students will use and exercise open-mindedness in oral presentation 

and discussion; 

– writing: Students will write discuss and learn how to organize research, develop 

arguments, test theories and write scientific texts; 

– interacting with others: Students will discuss controversial themes in comparative 

politics. This requires to respect others, listen carefully, argue calmly but self-

confident. 

Vorgehen: The course will be delivered mainly through lectures combined with class 

discussions and student based presentations.  

Literatur: This Introduction to Compartive Politics and Regional Studies is based on the book: 

Clark, William Roberts, Matt Golder, and Sona Nadenichek Golder, 2017. Principles of 

Comparative Politics. 3rd edition. CQ Press. It is advisable to purchase the book since the 

library has only a few copies in stock. 

Studien- und Prüfungsleistungen: Gruppenreferat zu einem Veranstaltungsthema; weitere 

werden noch bekannt gegeben (siehe Vorlesungsverzeichnis in StiNE). 

 

 

–  Lektürekurs: Politik und politische Theorie in der „époque du commerce“ 

[OESt-2] 

2st., Di 16:15–17:45, digital 

LV-Nr. 24-102.11        Patrick Samtlebe 

 

„Da wir in modernen Zeiten leben, will ich auch eine Freiheit, die zu eben dieser Zeit paßt“, 

fordert Benjamin Constant 1819 in seiner Vorlesung ,Über die Freiheit der Alten im Vergleich 

zu der der Heutigen‘. Was unter ,modernen Zeiten‘ (temps modernes) zu verstehen sei, 

hatte er bereits einige Jahre zuvor (,Vom Geist der Eroberung‘, 1814) auf eine griffige Formel 

gebracht: „Nous sommes arrivés à l’époque du commerce“: Westliche Gesellschaften, kann 

man (leicht vergröbernd) übersetzen, seien in eine ‚Epoche des Handels‘ eingetreten. Sie 

verwandeln sich in ‚commercial societies‘, in denen die Produktion für und der Austausch 

auf Märkten so sehr zum zentralen Faktor von Vergesellschaftung wird, dass letztlich 

„eigentlich jeder vom Tausch“ lebt und „in gewissem Sinne ein Kaufmann“ wird (so Adam 

Smith: Wohlstand der Nationen, 1776, Kap. I/4).  

Für Constant sind diese Veränderungen im Wortsinn epochal. Nicht bloß die Formen 

materieller Produktion und Distribution wandeln sich, sondern mit ihnen die Grundlagen von 

Gesellschaft und selbst die Natur des Menschen. Vor allem verändern sich auch die 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375594897905557,-N375594897959558,-N0,-N0,-N3,-AcDPWPBU8eDwBCuRpmYwI4ILwmoc6fqHlVuUjVfHVmWKIPdKu7upHPUpYeMKg7dK-OuPv7MoQvQmj4BU5rgRIcU5fQBHUVWWTHuAFmZR7RZWZfY6K4gUCvDWyHMpjHuUxVdHPPjA-fUa9VDKAfDAXeMRaxIWfVgctrqwe4qUqYooLfBWzYqmymDHEvzGYxUPxWzWevqLLHQpkeQRTPUmWQUKQ7jHTfjLl7MPexZV93W5x3YHtRMo0v-UbvuH97d6WffFtVSoN4zBFVzA9eqljmB66YfRA3om8PqUxvzHafjHHRDcdfgmdvWokVkZPmSUXQYAMvomJcMoIrDmEVoWKVoWwOtZHfIPqRIRMYBRHmS5mOULNODK8xupbONReYqVtYzRtYBm3HumlvSADWDA9rUHTrqZA7Yw5WSmAQBWYVNmlYDZgQNZYRSA5fo5mYBPqRBoXcMn9vBwvQdnjPQUoHjV9fqyNQNF-4uW7QfL9PDw3efKZPdlAmZooVSK5rqGWmSHmPUpWvgp7Ho5tPf6LfNU8HUltRdLJRI53vNndxZpZPu56vBmS3oP9YqWWQYmwRfRLRjpvYo5V7MAXcQo8YBD-cDZ6cY56RqZMfIWYYMpJHQPFmULAVIU-Qf5QQBofmvZS7Ql-7gmwHkNAYzmzvD5KWgVFRIUgeYmTfgWx3SWhCY5xPqcZxd5l7uHP3Q7NPoKBcqNNeQi-RffwYuUPcYUmf-5a7MRb4IB6OUKlOzWz3QRkHBwb3YUeeZPEPUVt
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Grundlagen, Formen und Möglichkeiten von Politik und politischer Ordnung. Selbst 

politiktheoretische Grundbegriffe werden von den sozial–geschichtlichen Umbrüchen 

affiziert, wie das eingangs zitierte Plädoyer für einen neuen, ,modernen‘ Freiheitsbegriff 

signalisiert. In Constants Augen kann politische Theorie bzw. Wissenschaft nur dann adäquat 

betrieben werden, wenn sie die sozialen und ökonomischen Strukturen und Entwicklungen 

reflektiert, in deren Rahmen ,Politik‘ in der Moderne stattfindet.  

Mit dieser engen Verschränkung von politischer und Gesellschaftstheorie war Constant kein 

Außenseiter. Im Gegenteil: Die politik- und sozialtheoretischen Debatten der 

Aufklärungsepoche und des frühen 19. Jahrhunderts – die ihrerseits für die Herausbildung 

des modernen politischen Denkens maßgebliche Bedeutung besitzen – waren in hohem Maß 

bestimmt von der Auseinandersetzung mit den Entwicklungen und Umbrüchen, die im 

Verlauf der europäischen Frühneuzeit zur Transformation der alteuropäischen, ständisch-

feudal geprägten Sozialgefüge in bürgerlich-kapitalistische Gesellschaften geführt haben. 

Obgleich (oder vielleicht gerade weil?) dieser Prozess um 1800 noch nicht abgeschlossen ist, 

Markt- und bürgerliche Gesellschaftsstrukturen noch keineswegs verallgemeinert sind, 

bestimmt die theoretische Auseinandersetzung mit den neuen gesellschaftlichen 

Verhältnissen sowie den Möglichkeiten, Problemen und Konflikten, die sie generieren, das 

politisch-soziale Denken im 18. und frühen 19. Jh. in starkem Maß.  

Der Lektürekurs widmet sich diesem Frage-, Problem- und Debattenzusammenhang (der sich 

in vieler Hinsicht bis in die Gegenwart fortschreibt), indem er nach dem Verhältnis von 

Politik und politischer Theorie zu der von Constant so benannten ,époque du commerce‘ 

fragt. Gegenstand des Seminars ist die Lektüre und kritische Diskussion paradigmatischer 

Positionen der modernen politischen Theorie, wobei stets danach gefragt werden soll, ob 

und in welcher Weise die jeweils entwickelten Begriffe, Konzepte und Theorien im 

Zusammenhang stehen mit gesellschaftstheoretischer Reflexion derjenigen Entwicklungen 

und Umbrüche, die auf lange Sicht zur Herausbildung und Durchsetzung kapitalistischer 

bürgerlicher Gesellschaften geführt haben. 

Lernziel: 

– kritisch-analytische Lektüre und Interpretation politiktheoretischer Texte  

– eigenständige Arbeit mit ideenhistorischem Quellenmaterial  

– Kenntnis der Grundzüge und -elemente paradigmatischer Positionen der modernen 

politischen Theorie 

– einführende Auseinandersetzung mit Grundbegriffen, -problemen und -fragen (sowie 

einigen Antworten) modernen politisch-sozialen Denkens 

Digitale Plattformen: Das Seminar findet hauptsächlich online statt. Als Arbeitsplattform 

werden wir MS Teams verwenden. Um Teams nutzen zu können, benötigen Sie eine MS 

Office-Lizenz. Weitere Informationen siehe Vorlesungsverzeichnis in StiNE. 

Studien- und Prüfungsleistungen: siehe Vorlesungsverzeichnis in StiNE 

Literatur: siehe Vorlesungsverzeichnis in StiNE 
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–  Lektürekurs: Kant: Zum ewigen Frieden und andere Schriften zur politischen Theorie  

[OESt-2] 

2st., Mo 16:15–17:45, digital 

LV-Nr. 24-102.12          NN 

 

 

–  Lektürekurs: Utilitarismus: Klassische Texte 

[OESt-2] 

2st., Do 10:15–11:45, digital / Präsenz 

LV-Nr. 24-102.13         Peter Niesen 

 

Die Veranstaltung führt in eine exemplarische Theorietradition des politischen Denkens ein, 

den klassischen Utilitarismus von Jeremy Bentham und John Stuart Mill, und erörtert 

abschließend einige zeitgenössische Anwendungsbeispiele. 

Lernziel: Eingeübt werden sollen elementare Fertigkeiten der Textinterpretation, 

Begriffsanalyse, Argumentrekonstruktion. 

Vorgehen: Lektüre von Primär- und ausgewählter Sekundärliteratur.  

Digitale Plattformen: Nach Möglichkeit findet die Veranstaltung in Präsenz statt, das kann 

sich jedoch schnell ändern. In jedem Fall wird begleitend die Lernplattform OpenOlat 

herangezogen, auf der Texte und Diskussionsforen zur Verfügung gestellt werden. 

Literatur: siehe Vorlesungsverzeichnis in STiNE 

Studien- und Prüfungsleistungen: siehe Vorlesungsverzeichnis in STiNE 

 

 

–  Lektürekurs: Wendepunkte des politischen Denkens 

[OESt-2] 

2st., Di 16:15–17:45, digital, 2 Präsenztermine 

LV-Nr. 24-102.14        Ervin Kondakciu 

 

Der Inhalt des Lektürekurses steht in direktem Zusammenhang mit seinen Lernzielen. 

Lernziele:  

– Gewöhnung und Vertrautheit der Studierenden mit Texten des politischen Denkens, 

die die Geschichte der Disziplin als klassische durchgesetzt hat. In dieser Hinsicht 

wird der Fokus des Lektürekurses auf den systematischen Unterschieden der 

Denkweisen der Autoren und Autorinnen liegen. 

– Gewöhnung und Vertrautheit der Studierenden mit den technischen Aspekten der 

Disziplin. In dieser Hinsicht wird der Fokus des Seminars auf den Methoden und den 

Ansätzen der Autoren und Autorinnen liegen. Außerdem werden die Studierenden 

theoretische, analytische und kritische Fähigkeiten durch ihr aktive 

Auseinandersetzung mit Hauptkonzepten des politischen Denkens entwickeln.  

Deshalb schließt der Inhalt Texte von der griechischen Antike bis Texte von zeitgenössischen 

Autoren und Autorinnen ein. Auf diese Weise werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375594902898573,-N375594902847574,-N0,-N0,-N3,-AQYmueNPkWQWYcBRlHq6JVfldPfAIHNH0WBHYfdALxMpsvzL6OBUgv-l6mo7jRBPNmfmF7foBQjm6eUB-xWUvOIHhOMAJcfASfzKtYom7WMoSfM7jVMA0xIV-OqoXPoUffQRa7UWEO-PIcWLkrqZZ7doSVNoJvUK0HzGf3zAbWBGWvgBZcBwgvDKuRq5BYUPTVYHVcd5aeuH6Wz9FWD79fop9fMKFVULgvgR9Pj7AcD7jRQDwPjVZPqP-OMPKxIpIHWplvMHHQjpFOqHPV-i6PdU-VfUXYQoMcMLU7fn93YBdQQmPHWmjmSLoOUK8VuWvcNGSPBPScBPufQWdcgUAPzUEWMUlQZUC4uUAPzNA4SL0OfojRQPuVBolQBL7QIRfmWmj7DUNP-5leZLyfNGBmzZE4QUYPzKBcQUwfup9PULZQYHkHNoK4f6scf55Vd50PZml3IiFmoUb3oKhQBAIPjDtVjcZfNoTPYUXHN9wOzWtmUc-RDPUPuAxfdU-eYL-PNGyODeZOoLM4qGoHfnZRUo0cqWD4BU3YgpW4z6CONwKQqmofdP54UmXPumSrqHTxqZ7OjDAfdwJRqcjRzZy7D5FvdHMQtZWWgfNmjLhmYoFYqReQuWLcNLQOMWPQY6T3zPaVqATvDnjRdZ5QqK8eDokRoPaQMWZRYD6fIPUOuK6cdPBPDRseY6QmBUIetZv7-LScM5kVfHhOo5I4S5a4Y6MeNcwcdGyxqKqQML94WmPP-mgCQWA4fB6HSRV4z6x
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375594906399590,-N375594906373591,-N0,-N0,-N3,-AHuKLxdlFxYZtQWo6xumAxge6Oup9RNWWcz5lfWKovfo8HDHSm-PPeq5v7NWjWBZjHNW0PDZCeZ5oQWmecjPYRg5y7UPXfBWpWZiZHkZZm-oT3ooHxN63fjLvVqHIcq5eQYoBOqUEculwQz6l3zcA7fAoYu7-mgmWHq5IPgpCRYmoWU5V4M5HQDoCeWHxWNA9mvNNQoofRQoU4WUaVfUmxNZYHDPCOWL9xSL-eMPMcoLvRUWaxNoH4SL57joKPWLS3YLbQqwkHIpjvoogQBm3fqoTvUoJWunFfu7-voUUeZ5ZfM5jYqUk4f2NvuD9HqWVcBoFO-HHcZitcoljcfmafzAFmDAJHdUN7qBFHURDRSKDWdc9Pzf6rURbmgHfQQUzPIBFQMp3cgmVW-ovRjWkvSUxcuHIWQReed5hRSfNvzRERuVdcYwJOoLvWM7wcUH5HBcNW-f-4D6URMUYVuFd4Mp-YUH8vYGFR-5ofDLFejpkVuKwcomsfqw63uUwrDWIOf6PWNA8OIiA7-7d7YAy7fed7Mmo7MUYfMUuWuU0cSofeqy9OYFjRqV-RUHfxYn-PznZWDLVHZoHQDWBcfUecNyFcq7dOSWjrURVxNAdejDNegoVcdDZQgUwmfGwcuPTWqLzxBWhvZpkRMAV7-pxWDKTcQnZ7UHgW-UtPfUZcz6IHNRWHWRS7N6WfIVjPbZamQpfWgm6ONwLWD7Amq5JVqo6YWUzCY5TWoL84qFwRqmyHYmCfdNFfgWqRDUk4uRE
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375594906453606,-N375594906443607,-N0,-N0,-N3,-AOdLXcjUeVSPVvUWb4q6v4fBAWU5YYvN6vqK0WdPsRMHsxfU8PufAx-pMmQBwWgoDxjeZOImq3BFtHZRfQNKuOdRJmDWkfNRpHU7wQumyPU5kQf6LOqWpPZKwvzH9fMpyv-5vfSRkCQHpPunAmuKIOuHhYY26fD9wPQpFHuPUvgREOQWK7QWprbZgcIWuOYG7HoKUHNGCvqK37g5v4uowfjPMOqmURB6oODHExDW9ejAAmu5uxQeAVBGkvBPBfdUNvWpw7N5deMLpPuKdRQHUHZWDHoaFx-DjrUPkeUHWfdAxRqUtWdH8W-RxWNHjv-UXOYLevUlF7N5VWgHPxBRq4DLvef79OjfF7uKkxWUVOUfwcf5lczWKcDHKYYPIRzWdeYZq4qAwHSWTRdAfvBHqmWmkeffFQNHYHu55QNo3xzmEeuAERoK-WUBZYqU7vMKuPoK8Yq2ZvZD67ZpB7N7jPgUtRDnjxqB-VZLHOfUIHDLZHIHXrqe9V-PaWYGa3opZVdoFfZijeU50WqWDfUKLV-PxHUoV3Q5gxg7-R-LNQDR3WoBZmDGacqWKHWR57QWxCQH7QIPmWMB-mYmlcZWQvZPQO-HjmSU5eUmLWzWmOzwZxqPeefHgeUP3vIV94fwk4f5Hmq5-7YU5OMowQIU9cNHAQDA7VjP7fYW3HSKFOZ5TCf5W4zo6HSf67fGuPNw8Of5C4gUA3Be6OdcwRdnZxoUyPu557YoEOzHTxqWPeUfwmfRE7fU97MKu7dZq4UKx
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spannender in die Disziplin der politischen Theorie eingeführt, da sie gleichzeitig mit 

klassischen Theoretikern und Theoretikerinnen der Disziplin in Kontakt kommen und ihr 

Wissen über bestimmte Bereiche der Disziplin vertiefen. Dies soll eine hohe Qualität von 

strukturierten Debatten im Seminar ermöglichen. 

Studien- und Prüfungsleistungen:   

i) Aktive Auseinandersetzung mit den Texten und aktive Teilnahme an den Diskussionen; ii) 

Gruppenarbeit – Zusammenfassung; iii) Textanalysen; iv) Moderation der Zoom-Sitzungen. 

Weitere Einzelheiten siehe Vorlesungsverzeichnis in StiNE. 

Digitale Plattformen: Open OLAT, Zoom (siehe Vorlesungsverzeichnis in StiNE) 

Literatur: siehe Vorlesungsverzeichnis in STiNE 

 

 

–  Lektürekurs: Theorien des Gesellschaftsvertrags und ihre Kritik 

[OESt-2] 

2st., Do 14:15–15:45, digital, 2 Präsenztermine 

LV-Nr. 24-102.15        Veronika Detel 

 

„Was bedeutet individuelle Freiheit, was ist legitime staatliche Herrschaft und wie lässt sich 

ihr Verhältnis zueinander denken? Im 17. und 18. Jahrhundert entwickelten drei Klassiker 

politischen Denkens - Hobbes, Locke und Rousseau – politische Theorien, die die 

wissenschaftlichen, rechtlichen und politischen Debatten über diese Fragen langfristig 

prägen sollten. Sie entwickelten nicht nur Begründungen von Herrschaft, die sich 

grundlegend von denen der Vormoderne unterschieden, sondern hatten auch großen 

Einfluss auf moderne Begriffe und Konzeptionen wie Recht, Freiheit, Souveränität oder 

Eigentum.  

Ein Großteil des Seminars widmet sich den politischen Theorien dieser drei Autoren und 

diskutiert ihre Gemeinsamkeiten und Unterschiede, ihre historische wie aktuelle Bedeutung. 

Im letzten Drittel der Veranstaltung liegt der Fokus auf Vertragsdenken und seiner Kritik im 

20. Jahrhundert. Dabei diskutieren wir drei prominente AutorInnen, die auf unterschiedliche 

Weise auf die Figur des Gesellschaftsvertrags zurückgriffen, um eine Theorie der 

Gerechtigkeit (Rawls), der Geschlechterverhältnisse (Pateman) oder rassistischer 

Unterdrückung (Mills) zu entwickeln. 

Lernziel: 

– Erwerb grundlegender wissenschaftlicher Lese- und Schreibkompetenzen  

– Kritische Analyse und Vergleich politiktheoretischer Argumente, Thesen und Theorien 

– Grundlegende Kenntnisse über die Theorien des Gesellschaftsvertrages und ihre 

Bedeutung für wissenschaftliche und politische Debatten der Vergangenheit und 

Gegenwart 

Digitale Plattformen: MS-Teams, siehe Vorlesungsverzeichnis in STiNE 

Literatur: Die Grundlagentexte (davon einige auf Englisch) und eine ergänzende Liste mit 

Sekundärliteratur können zu Beginn des Seminars heruntergeladen werden. Weitere 

Angaben siehe Vorlesungsverzeichnis in STiNE. 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375594909213622,-N375594909223623,-N0,-N0,-N3,-AxvZfQSRNHSpNWMANvY6UVUPCxqZSQfmxVSKgRIowf-paxNwYxYPIODL7WzUHxUoyYgcAOBc-cB9tfN6VcBmvWIfwHgUhPNwa3Wm9RjRWPomy4z6NRBAv4gPbPIH97jAa3I5lHDW7cZPCeMoJcBZ8QSP-4UoyWI7ZvN5ePZ5PQuo57NmMxqf9WMU-vfHxrUp0H-mB4fwYHUmjfYljeQiNOuRmQz7NvoWDPuH-VN6wmN5qRUnAPjoMeYGIczGS4MVNWYAsRgV-VBGoWI5UcgpTxZLlPNKeVZpuRzPxmQLPmuA77NNF7YGLvWoTPUHfCf6smURKRYom7MmyfW5MOfLHeup3fUVtWd58PNwACfAWONKofj5tfqZwWDN64zFNeYLLx-WoVd6DOfmerUm77gHoxfy6cz5M3WHLPuH5cjooOZPpOZKpWjKDvuHf3omHRYWhPzHfOQm6WjKsWqcFVNUMejUgPSK3PzmWxD6KfWUeP-5oCWmtmdZyeupmvjWNxWKPf-WUOYZdYDFjCvZ54Bmt4Dw6Vzw-RMPFxoHZvNoPWz6gOBUEvqZwONVw7U794qAuxUpmeW5VeuU8YUoQ7Mc9QZp5efVdYWWAvUfNPBGuWdmPWBHtmN5Arqwlmzo0PZHKxSmyOUHm4zPkv-5WvDcjfjawm-PMmuKqCQHVYIHleZo6OzKkcYcw7DAd4gpB7NLDVWLl3fGgCYodxdL9cZpeYWKCRvZeQuLucYy-YqPNeqeNf-5zVfHHfomfODoq7NHo
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Studien- und Prüfungsleistungen: engagierte und regelmäßige Teilnahme, Beteiligung an 

einem schriftlichen Input, Beteiligung an einem Seminarprotokoll, Textanalysen; Einzelheiten 

siehe Vorlesungsverzeichnis in STiNE 

 

 

–  Lektürekurs: Wie und wozu politische Theorie? 

[OESt-2] 

2st., Di 10:15–11:45, Präsenzveranstaltung, Raum VMP 9 S29 

LV-Nr. 24-102.16        Andreas Busen 

 

Wie man den meisten Einführungen in die Politikwissenschaft entnehmen kann, gehört die 

Politische Theorie nach wie vor mehr oder weniger selbstverständlich zu den Teilbereichen 

des Fachs. Gleichzeitig ist die Politische Theorie aber, nicht zuletzt im Zuge des 

zunehmenden Einflusses quantitativer Forschung, bisweilen durchaus unter Erklärungsdruck. 

Inwiefern ist Politische Theorie überhaupt eine Sozialwissenschaft? Welche Erkenntnisse 

verspricht sie? Was für eine Rolle kann sie innerhalb der Sozial- bzw. Politikwissenschaft, 

aber auch innerhalb der Gesellschaft ausfüllen? Und handelt es sich überhaupt im engeren 

Sinne um eine – methodisch abgesicherte – Wissenschaft? Zu Beginn eines Studiums, in dem 

man sich – je nach Sichtweise – mit Politischer Theorie beschäftigen muss, beschäftigen 

kann oder beschäftigen darf, dürfte es sich in jedem Fall anbieten, diese und verwandte 

Fragen zu diskutieren. Dass Sie dabei jeweils nicht auf eine, sondern eine Vielzahl von 

Antworten stoßen werden (die dann wiederum kritisch diskutiert werden können), sagt 

dabei vielleicht schon einiges über die (Sub-)Disziplin aus. Wenn Sie Lust haben, hier 

unterschiedliche Positionen und verschiedene Arten, Politische Theorie zu betreiben, 

kennenzulernen, sind Sie ganz herzlich willkommen! 

Lernziel: 

– Fähigkeit zur kritischen Erschließung und Diskussion politiktheoretischer und 

philosophischer Texte (insbesondere auch in historischer Perspektive)  

– Erwerb von Techniken zum Lesen, Be- und Verarbeiten von wissenschaftlichen – 

insbesondere theoretischen – Texten  

– Grundkenntnisse über Selbstverständnisse und Methoden der Politischen Theorie 

Vorgehen: Als Lektürekurs stellt diese Veranstaltung das Arbeiten am Text in den 

Mittelpunkt. Zu jeder Sitzung wird jeweils von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein 

Text vorbereitend gelesen und bearbeitet (und ggf. exzerpiert). In der Sitzung wird dieser 

Text dann gemeinsam interpretiert und diskutiert. Im Mittelpunkt steht dabei zunächst stets 

der Versuch eines immanenten Verständnisses der Texte, welches dann im Kontext der 

anderen im Kurs behandelten Texte und Positionen überprüft wird.    

Studien- und Prüfungsleistungen: regelmäßige und aktive Teilnahme, gründliche Textlektüre 

und -vorbereitung, Übernahme von Kurz- und/oder Implusreferaten. Für das erfolgreiche 

Bestehen müssen insgesamt sechs Exzerpte (im Umfang von ca. 500 Wörtern) verfasst 

werden (und mindestens mit 4,0 bewertet werden).  

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375594909307638,-N375594909338639,-N0,-N0,-N3,-AmMHeejAWWQmBRWcAxY9AVoct7jedYBUvOBwtHoRjcfPEfBZI3Yw0fDPgQzZbCuK7RdHe4QlZ4ScNOIpyVSAL3Iod4IljOM5bODmImWRNrqo0QMHTmYU8QWPg3uoIVzRTHBmDrUHAPopWmzPlHILLfSHvxSUUOYUJWYPtYfRmWu50QdH6cMWTWz6YHYWqxMKP3oedYY6tmDUoYBKyxd57eDUSRzZZOfU5YSPLeMRycBoKQNUTxqKdmgLocdRLcjLxOjD9cfo-xqZhOqAwvqWbPNGVWzZzWQVNfjLkHNwwVuUJmuWIHZ5yOYRlRNmFWgUXmooMYoWt7UPevqlF3ImpRQLMOfP6fZHL3zLoeQmmvzB-3oR0mMKumdcdWYDtOuiweDU6Q-oMrgiAPoaFOQlwVYHCcQVwVMpy3SPk7ZLwcqZuvtZxVNZ3CfG8cz5KrUPYmfGT3fKpfgpamqW0cWKBf-nZmDGSWDmm4geweNmWQ-VtvULMVdKweUmk3oKE4DUMcSH5PWi6CYoIQoRSQUP-fNHbvgokPYm3QDRbfQpWcd5ERMWtcfZumgoBxgo0fuFAxuKmHBKxRB6-rUHhc-mfRZ5jVMojOgLDmMn64oRCcZPZYBP9PUmomfoAWYZ0QDLPfSAfQURMRSoYcuWCxdmbQ-RqmNm5rgPDmMo6mgRFVYwLYUeA4Y9NOfAEQZ5txUPzHfPLRBmfWUUM7jc-mz6gvzBtWQmlWNGzWD7weDWCQznZ3z674BPjHN5LmjWtCQDt
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Digitale Plattformen: Die Bereitstellung der Materialen zum Seminar, wie auch 

grundlegende Organisation, erfolgen in einem digitalen Seminarraum in Microsoft Teams. 

Die entsprechenden Zugangsdaten erhalten Sie im Vorfeld des Seminar per Mail. Geplant ist 

außerdem, so viele Sitzungen wie möglich in Präsenz durchzuführen – aufgrund der 

möglicherweise begrenzten Platzanzahl im Seminarraum ggf. mit wechselnden ,Live‘-

Teilnehmer*innen. Wer nicht an den Präsenzsitzungen teilnehmen kann/möchte, wird 

zeitgleich per Zoom teilnehmen können. 

 

 

–  Lektürekurs: Vertragstheorien und ihre Kritik  

[OESt-2] 

2st., Mo 10:15–11:45, digital, 2 Präsenzsitzungen 

LV-Nr. 24-102.17        Svenja Ahlhaus 

 

Die Vertragstheorien von Hobbes, Locke und Rousseau gehören zu den Klassikern der 

politischen Theorie und auch heute spielen vertragstheoretische Argumente eine wichtige 

Rolle für Theorien der Demokratie, Legitimität und Gerechtigkeit. Das Ziel des Seminars 

besteht darin, eine Einführung in die Vertragstheorien und ihre Kritik zu geben. Im ersten 

Abschnitt des Seminars stehen die wichtigsten Vertragstheorien im Mittelpunkt: Hobbes, 

Locke und Rousseau. Wir wollen analysieren, wozu der Vertrag jeweils dient, wie die 

Ausgangssituation oder der Naturzustand charakterisiert ist und was Inhalt des Vertrags ist. 

Der zweite Abschnitt des Seminars ist der Kritik des Vertragsdenkens gewidmet. Wir 

diskutieren die Einwände von Pateman und Mills, die argumentieren, dass das 

Vertragsdenken unterschiedliche Formen der sozialen und politischen Ungleichheit verstärkt 

oder verschleiert.  

Lernziel: 

– zentrale Begriffe und Theorien des Vertragsdenkens zu kennen  

– politiktheoretische Texte zu interpretieren  

– relevante Positionen in der Vertragstheorie zu rekonstruieren und zu erklären  

– Argumente im Spannungsverhältnis von Vertrag, Unparteilichkeit und Ungleichheit zu 

bewerten  

– eigene Thesen argumentativ zu verteidigen 

Vorgehen: In diesem Lektürekurs steht die Arbeit an politiktheoretischen Texten im 

Mittelpunkt. Sie sollen lernen, Texte zu interpretieren, Argumente zu rekonstruieren und 

Positionen zu beurteilen. Die gründliche Lektüre der (zum Teil englischsprachigen) 

Seminartexte wird vorausgesetzt. Das Grundgerüst jeder Sitzung soll die gemeinsame 

Rekonstruktion und kritische Diskussion der Positionen bilden (auch in Gruppen). Sie 

schreiben zu fünf der Sitzungen Exzerpte (500 Wörter) und lernen, Ihre eigenen Exzerpte 

und die Ihrer Kommilitoninnen zu beurteilen und zu verbessern (student peer-review).  

Digitale Plattformen: Die meisten Sitzungen finden digital über ZOOM statt, zusätzlich 

werden Materialien auf OpenOlat bereitgestellt. Außerdem sind wenige Präsenztermine 

vorgesehen. Die Sprechstunde findet ebenfalls per Zoom statt. 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375594909351654,-N375594909315655,-N0,-N0,-N3,-AWQRe3IpDvIn-xdRMWqfdWNowPdNwmDWNQWUCVgRJ3SWWffPM7QDNYQLFQj534SWgmW53xB5FYURwvkZHcgDw4DLdfQRqWd6IcuHpW-5w7Uld3YlNfN7dfYZoVILxmfKXVd7jHulA3kNAeqWaPBUfQjAFOIHovgm9QQRu4gPD3fZ7xBLpfzH84WWLvMLxWqA9WIUsOBmCYuAfPUVjxdoVmfH87qmVPN26RzKlVgUTWQp5Pgoe7dejfgHmQBmhxNKm3SRhVgHWQYfF4Yl-HNUxHMLdPIoTRSftQSL0VDmtWgmhfffFmUPwRq5Q7UolONKevzNNcqAyQZW0YuAdOYGxPNLAcBwBmDWYx-RXcB5ufDGAvWLBxWpbcYKNedZw4WL-OfyNmoR04qUMHDo83ILCeYFFRzAK4Ild3WVwxdw9mMpSe-m5mSAmOqFZcdolxZWC3WoCHd60fQWLOdcdPuLsVQVFVo79OomkmYZWrUKzvqGwWjRBfq60Yq56VQpKvSRBvURgvzRpeD6M7gpQ4Baw4oUBHIW6WjWhPMcZQBKTQqUXmqoKcZ5tQuA7Qj5hRDoE7dUkvWPxxf6V4QPqRQPxVBLyQN5ePgR5cID6YDLleDomHUKtmIUkOdKurD9j3BR3QjHqcdLKONZhYf6e7gm0vdm8PZRIegpMR-HVcYyA7DPPVf7NPqHBOS5tCf5Ncoi64MmHOdL37Yo64uHkVq6x7fFd4SPwHDRyCQpfWYPfWvZvmN6kVuLacSHBWfWZOIfd
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Literatur: Rawls, John (2008): Geschichte der politischen Philosophie. Freeman, Samuel 

Richard (Hg.). Frankfurt: Suhrkamp. Pateman, Carole/Mills, Charles (2007): Contract and 

Domination. Cambridge: Polity Press.  

Studien- und Prüfungsleistungen: regelmäßige und aktive Teilnahme,  Teilnahme an 

Gruppendiskussionen, Begutachtung von Exzerpten Ihrer Kommilitoninnen; Abgabe von fünf 

Exzerpten (Textanalysen) zu den jeweiligen Sitzungen, von denen die letzten drei benotet 

werden (die Termine stehen im Seminarplan). 

 

 

–  Aufbauseminar: Visualisierung europäischer Krisen  

[OESt-4, 4 LP + 6 LP; OESt-M3, 4 LP + 6 LP] 

2st., Di 12:15–13:45, digital 

LV-Nr. 24-106.12        Patricia Konrad 

 

Politikvermittlung setzt auf visuelle Reize – vor allem über Medien und Social Media. 

Staatliche wie nicht-staatliche Akteur*innen nutzen verschiedene Medienplattformen (z.B. 

Print, social media) und Videokanäle wie Youtube, um ein möglichst großes Zielpublikum zu 

erreichen und ihre Sichtweise auf politische Ereignisse zu vermitteln.   

In diesem Seminar möchten wir uns mit der Visualisierung von Politik im Rahmen 

europäischer Krisen auseinandersetzen.  

Lernziel: In diesem Seminar lernen die Teilnehmer*innen die Debatten und Methoden des 

Visual Turns kennen. Darüber hinaus werden wir uns mit Konzepten der Legitimation, Krisen 

und Sicherheit auseinandersetzen. 

Vorgehen: Zu Beginn des Seminars werden wir uns mit den Theorien des Visual Turns in den 

Internationalen Beziehungen auseinandersetzen und uns einen Analyserahmen für spätere 

Sitzungen erarbeiten. In Gruppenarbeiten sollen dann einzelne Krisen (z.B. Brexit, 

Populismus, Corona) ausgewählt und deren Visualisierung analysiert werden.  

Digitale Plattformen: Das Seminar wird wöchentlich online über Zoom stattfinden. Die 

Veranstaltungsmaterialien werden bei OpenOlat eingestellt. Dazu werden wir digitale Tools 

wie bspw. eine digitale Pinnwand (z.B. Padlet) nutzen.  

Literatur: siehe Vorlesungsverzeichnis in STiNE 

Studien- und Prüfungsleistungen: Regelmäßige und aktive Teilnahme an den digitalen 

Sitzungen, Analyse von Medien in Gruppenarbeiten, verschiedene Studienleistungen wie 

Erstellen von Glossars oder Wikis, Podcasts... , Modulprüfung: Hausarbeit (siehe 

Vorlesungsverzeichnis in StiNE). 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N375595078669053,-N375595078672054,-N0,-N0,-N3,-AmYKmRBmVVYm3fjVjRI5gCY993BZXmdPFmYKCmWpaeQLYcBZCxqAVWoBFWYRMcqGMWfa63YUq7umxYI5uOoPL4qfdVUlNfWVNWZP3xBGYPBwsYgWUYzKo4DKLYUKXm-R7CfHzcULsvBHPPWKYvzUQOf2tYoRPRNwx7fLyRuP-HqWPHMpQxjRIQI5d7jAYHg7tOZRZfUL7QzwfeY6oegD9OSfZVSAy7DW7edZfRfPvHdAkPB9FOWVNxzZhRupbmvZ7OoLjvMRmcSawfMlZeMHZfBa9xz9dvY6dOzZN7DA9Qqe-WIBAVz6z7MPSVqZf7jPFx-oBRZLVcdaARjmKmfFtPSnFrq9AOz57OMU0efZo3WHLmNZKPSmTOfW3xWRC7-ouefRYeDK-md6VQMpURQlF7MpgOM7AcgVjRDH3WIWNmzHBcvNdfYKf4Y6QQfHMODcZcUeNRzZmHdRuQUldQQpS4YUvvzKP7uVj7uWPcMW7c-R94fAMrUiwVoaNmvZ87uPyWN5smU5HPqw6RzWtYof6RoRZfqGHmWp6Ouo5HBGK3BwZcf6bmMKzxBUMVQP64MiwxzRxcdNZHDBFWUKImoPNWY5MHYHJfoRzOMUFCuogvzH-VomIfuPkrDoymNofWYLfWNwPVYnw7UH5WNWvxuLyRQU8mMmyQNATHYwzxdLB7MLhWdU-HNwmxdokPSi-CfUDYgltmonwQzaZHDAJmM5bOQRP7WPLcqPxWYHQPzBFfSpSmMVARzo0mDRqWDmTffRu
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Angebot des Instituts für Friedensforschung und Sicherheitspolitik 

 

 

–  Seminar: Gegenwärtige Fragen der Russischen Außen- und Sicherheitspolitik (4 LP + 6 LP) 

[OESt-4, OEST-M3] 

2st. als 4st. Block, 14tägl. Mo 16–19:30 (mit Pause) ab 2.11., Präsenzveranstaltung, Raum 

Ü35 00129-03 

Termine: 2.11., 16.11., 30.11., 14.12., 11.1., 25.1., 8.2. 

LV-Nr. IFSH113-VS        Alexander Graef 

 

 

 

 

Ausrichtung Rechtswissenschaft 

 

 

–  Seminar: Rechtsphilosophisches Seminar (4 LP + 6 LP) 

[OESt-4, OEST-M3] 

2st. als Blockveranstaltung, Termine werden noch bekanntgegeben 

LV-Nr. 10-02-174        Jochen Bung 

 

Die Anmeldung erfolgt direkt beim Dozenten bzw. über den Lehrstuhl.  

 

 

 

 

Ausrichtung Slavische Literatur- und Sprachwissenschaft 

 

 

–  Vorlesung: Einführung in die Literaturwissenschaft für Studierende der Slavistik 

(Russisch/Polnisch/BKS/Tschechisch) 

Introduction to Slavistic Literary Studies 

 [OESt B1.1, OESt-2] 

2st., Do 16–18, digital 

LV-Nr. 53-910        Robert Hodel 

 

Das Modul führt in grundlegende Fragestellungen der Literaturwissenschaft ein: Theorie des 

Erzählers, Ich-Erzählung vs. Er-Erzählung, Fabel-Sujet-Dichotomie, Interferenz von Erzähler- 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376764363827292,-N376764363822293,-N0,-N0,-N3,-AxDZXQfKCYoHC4MaNvSlFmuPu4DHY7dZYVf5jPMLmHq2jQjR6PjWPfMFj4gWDxfP6OBVFc-WPOYwSeUoIcfW0xYLeCuAh4MWlcqmyOMWtPWLIcdog7vZePDKHxQPfvMobQSAWvWKdHUDtON5aWgoqRUWscd6ExgLfcz6ZvNU0QIWKcqPCQUpQQqLYHBZSeUHKPBodVfc9foHqxQRNfSUjvSUqRIHNczmMPDKzeWc-WYZXPYwDHz5QOZmZfDLxeNRX7MP9P-UuQYHuWYZWv-oexIWl7N5jvqPS7YwufZKmOoWVmfPjQMW-vIUjVfW-VjfZVYFjYzHqR-5IPYRtYuHMOIW0VfU6QDFZRMWKcQRdPdHvRf694BolRoPHWdRFVfZUCfZoYffj7YRP4DmmVMRVxM58fYPwxfWHeUpXVzokRWPjWoUsczF9VgHJeQP3OMmYmoHX7Z5hRdPBWQWLfZmQ4fAVmImzffLB3SlweDwZ7Y6qYgoHefH-OWoUVM5gRQW6QUWv4UWsvzP3eUKMvum8mzmWmzGjmSPvRDH9YWoDvfRkHdLFON5xO-RVHqVw4oUwRgH8mjVjHondxD5BvjedxfnNRZ797ZmwPB2N4DLP4gBNfBwNVIiwHqL5Pf6p4B2dcdBAVf6AvdPF7Dytf-LUPWijvuHgYf5bejoAxuL6OfUTODRlOgUpYgHAHz2dxDytHI56fNPUeuR-7YLWCQ5zWfGaxUo9rge9mqndcBnZVkZPRuLJQUP3WgeA3YZ8QfAd
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376444716097689,-N376444716095690,-N0,-N0,-N3,-AOqmlrMmTOjPs3fWlxuLsPUUIVg5fRSmhQZp7eDUNPo5AYg5SWMKvcuFwvuLMQIc-efWYYSLIWqA8YfG3CuKwPIRuQBHpvBKUHzHtVfPy7W5deqHFcjWXfdKBO-nFHYAtvWWbxZHyfqPSVuRJPuP-YzRVvfn9VWHCPuUPfBZzOqGVmZmEYDWfxq6CPZiNefWhPBGUrgo5HWoFcjmqVULbVuAP4B9AmQm5RfKkPWml7DR-HIPvQILaVDUhmB2tHjpzWWR-WNUU7-o5xZP-PdHAYfFZQZRKVg5JmSL9PUPYvDm5CWpMmYoNxuH87NU9WMWzfUDjegWZcBUoeqH-rqAI4gcFfQmleZpJWzUQH-pWHUPgYI5aHYZjWupfWqPAYI79OYU34BK7euWWWNRKRULoOofdHqF-VYWFxZH53BK-RUmbHdwh7dPuWIVZRMRE4upqfNPJPgl9VSmmxjPmRzZAPdcZ4gB-3Y6YxDywODZQQoWKWSWSeD7j4QPaf-LCYoHJHue6xgU-xULJOZRDOMPKRd5fO-pTHUPq4fVt7ZP6vuH0ctZL7vZxPqoCHBGbWIfdWz5Qx-p0xWnN7qouQN5IRUp67MDFOgUImQpkQfAHPMU9xBZTYoWevMmdxqRBWuiAfSUSfIL97Um6fzVwcuoh7-RKWdwsCQp6etZIP-cjrD6IPuoImzcN3zDNCu5Bffy6PMH-v-UFR-UMOjHIcMWt3BU0PqHQcBZMmfDtmoo0HNWuPzFwvumUfdm83IUwvWWH
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203646627300,-N376203646672301,-N0,-N0,-N3,-AOooyRML94giNcS5CHjFtRzmFPWmLfZodYSDZxuoBHQUbxjWV7ZWNvqHoCQWkRf5kvDRjfB5HYWHbPq5THNmTRoRfmzetvWU3PNmZfgoyfdDF7UWIONWvf-RsckZLmZP77uPamf55OzwSHoHwYz5emNZLfQRAQZUCfUHBcMatcNUlmMWZ4D2NfBN-VMVAcYet7Q5hPfPvmSok4zwZ4DLWPgfFWQUpedftRuofPjATVdGffMLAPDL54ffARZWEvSmzxfPBHM5jeqRxPIWK3ScFOY5xYo5IcuidHNF97DUMWoitWjpQOSpFRYowcWKJcNAe4SLMWYHUeD5BfjVAR-LDWf6t7ZLd7DKK7Dy9xdKYmSBjRfGfYSPtOd5j3WPLQDWeVDo84I5hPIPm4DoUmB53HoBF4Imb4QotCfZK7gV9QYZkPqK5vqUBHSB-Hz9ZWWV6Vq7jWzoNrgnFQzol7ZDZfNUx4WLteUP9HfAuCui97uWbP-pBRu5CHNoJ4Y6wQS57V-PofDyAPjAwmzZHfjpXQImJxqPXvDH5HfF6V-UpcZRXYuoCcumKvMKhOjFd3fWN7QDdVNldYuA9VoPxcdo0PuAkHfRERN6PHDyZHD5QOWPFfYLp7jctmQWkRdHXQYG7HB63PYZVONo7PYUNxZeAHNmZ4SpDxdWMHQWbxqPPWdKB4UHyVZK6VMKEW-okQBULVDP9fDaZxMKLYz5mRgHPQjoNQMWFQuHv4umTRSHsVd5kmgmgfYAfxSp97UlAVImW
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203646627300,-N376203646672301,-N0,-N0,-N3,-AOooyRML94giNcS5CHjFtRzmFPWmLfZodYSDZxuoBHQUbxjWV7ZWNvqHoCQWkRf5kvDRjfB5HYWHbPq5THNmTRoRfmzetvWU3PNmZfgoyfdDF7UWIONWvf-RsckZLmZP77uPamf55OzwSHoHwYz5emNZLfQRAQZUCfUHBcMatcNUlmMWZ4D2NfBN-VMVAcYet7Q5hPfPvmSok4zwZ4DLWPgfFWQUpedftRuofPjATVdGffMLAPDL54ffARZWEvSmzxfPBHM5jeqRxPIWK3ScFOY5xYo5IcuidHNF97DUMWoitWjpQOSpFRYowcWKJcNAe4SLMWYHUeD5BfjVAR-LDWf6t7ZLd7DKK7Dy9xdKYmSBjRfGfYSPtOd5j3WPLQDWeVDo84I5hPIPm4DoUmB53HoBF4Imb4QotCfZK7gV9QYZkPqK5vqUBHSB-Hz9ZWWV6Vq7jWzoNrgnFQzol7ZDZfNUx4WLteUP9HfAuCui97uWbP-pBRu5CHNoJ4Y6wQS57V-PofDyAPjAwmzZHfjpXQImJxqPXvDH5HfF6V-UpcZRXYuoCcumKvMKhOjFd3fWN7QDdVNldYuA9VoPxcdo0PuAkHfRERN6PHDyZHD5QOWPFfYLp7jctmQWkRdHXQYG7HB63PYZVONo7PYUNxZeAHNmZ4SpDxdWMHQWbxqPPWdKB4UHyVZK6VMKEW-okQBULVDP9fDaZxMKLYz5mRgHPQjoNQMWFQuHv4umTRSHsVd5kmgmgfYAfxSp97UlAVImW
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und Personentext (erlebte Rede), Gattungstrias, poetische Prosa, Begriff der „Verfremdung“, 

Verslehre, poetische Tropen (Metapher, Metonymie).  

Eine Sitzungseinheit gliedert sich in einen Plenums- und einen Übungsteil. Im Plenum wird 

jeweils in einen neuen Problemkreis eingeführt und die entsprechende Begrifflichkeit 

erläutert, im Übungsteil werden die begleitenden theoretischen Texte behandelt, 

Nachfragen beantwortet und wichtige Aspekte repetiert. Die Vorlesung ist gesamtslavisch 

angelegt, der Übungsteil ist in die Sprachbereiche Bosnisch-Kroatisch-Serbisch, Polnisch, 

Russisch und Tschechisch unterteilt.  

Im Sommersemester wird das zum Modul gehörige Seminar durchgeführt und mit einer 

Klausur abgeschlossen.  

Literatur: Für die Sekundärtexte ist ein Reader vorhanden. 

 

 

–  Tutorium: Einführung in die Literaturwissenschaft für Studierende der Slavistik 

(Russisch) 

Introduction to Slavistic Literary Studies 

 [OESt B1.1, OESt-2] 

2st., Mi 12–14, digital 

LV-Nr. 53-910a       Robert Hodel & Tutor 

 

 

–  Tutorium: Einführung in die Literaturwissenschaft für Studierende der Slavistik 

(Russisch) 

Introduction to Slavistic Literary Studies 

 [OESt B1.1, OESt-2] 

2st., Di 08–10, digital 

LV-Nr. 53-910b       Robert Hodel & Tutor 

 

 

–  Tutorium: Einführung in die Literaturwissenschaft für Studierende der Slavistik (Polnisch) 

Introduction to Slavistic Literary Studies 

 [OESt B1.1, OESt-2] 

2st., Mi 12–14, digital 

LV-Nr. 53-910c     Robert Hodel & Paula Skriebeleit 

 

 

–  Tutorium: Einführung in die Literaturwissenschaft für Studierende der Slavistik 

(BKS/Tschechisch) 

Introduction to Slavistic Literary Studies 

 [OESt B1.1, OESt-2] 

2st., Mi 12–14, digital 

LV-Nr. 53-910d      Robert Hodel & Natalie Zivkovic 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203678388501,-N376203678304502,-N0,-N0,-N3,-AOooyRML94giNcS5CHjFtRzmFPWmLfZodYSDZxuoBHQUbxjWV7ZWNvqHoCQWkRf5kvDRjfB5HYWHbPq5THNmTRoRfmzetvWU3PNmZfgoyfdDF7UWIONWvf-RsckZLmZP77uPamf55OzwSHoHwYz5emNZLfQRAQZUCfUHBcMatcNUlmMWZ4D2NfBN-VMVAcYet7Q5hPfPvmSok4zwZ4DLWPgfFWQUpedftRuofPjATVdGffMLAPDL54ffARZWEvSmzxfPBHM5jeqRxPIWK3ScFOY5xYo5IcuidHNF97DUMWoitWjpQOSpFRYowcWKJcNAe4SLMWYHUeD5BfjVAR-LDWf6t7ZLd7DKK7Dy9xdKYmSBjRfGfYSPtOd5j3WPLQDWeVDo84I5hPIPm4DoUmB53HoBF4Imb4QotCfZK7gV9QYZkPqK5vqUBHSB-Hz9ZWWV6Vq7jWzoNrgnFQzol7ZDZfNUx4WLteUP9HfAuCui97uWbP-pBRu5CHNoJ4Y6wQS57V-PofDyAPjAwmzZHfjpXQImJxqPXvDH5HfF6V-UpcZRXYuoCcumKvMKhOjFd3fWN7QDdVNldYuA9VoPxcdo0PuAkHfRERN6PHDyZHD5QOWPFfYLp7jctmQWkRdHXQYG7HB63PYZVONo7PYUNxZeAHNmZ4SpDxdWMHQWbxqPPWdKB4UHyVZK6VMKEW-okQBULVDP9fDaZxMKLYz5mRgHPQjoNQMWFQuHv4umTRSHsVd5kmgmgfYAfxSp97UlAVImW
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203678388501,-N376203678304502,-N0,-N0,-N3,-AOooyRML94giNcS5CHjFtRzmFPWmLfZodYSDZxuoBHQUbxjWV7ZWNvqHoCQWkRf5kvDRjfB5HYWHbPq5THNmTRoRfmzetvWU3PNmZfgoyfdDF7UWIONWvf-RsckZLmZP77uPamf55OzwSHoHwYz5emNZLfQRAQZUCfUHBcMatcNUlmMWZ4D2NfBN-VMVAcYet7Q5hPfPvmSok4zwZ4DLWPgfFWQUpedftRuofPjATVdGffMLAPDL54ffARZWEvSmzxfPBHM5jeqRxPIWK3ScFOY5xYo5IcuidHNF97DUMWoitWjpQOSpFRYowcWKJcNAe4SLMWYHUeD5BfjVAR-LDWf6t7ZLd7DKK7Dy9xdKYmSBjRfGfYSPtOd5j3WPLQDWeVDo84I5hPIPm4DoUmB53HoBF4Imb4QotCfZK7gV9QYZkPqK5vqUBHSB-Hz9ZWWV6Vq7jWzoNrgnFQzol7ZDZfNUx4WLteUP9HfAuCui97uWbP-pBRu5CHNoJ4Y6wQS57V-PofDyAPjAwmzZHfjpXQImJxqPXvDH5HfF6V-UpcZRXYuoCcumKvMKhOjFd3fWN7QDdVNldYuA9VoPxcdo0PuAkHfRERN6PHDyZHD5QOWPFfYLp7jctmQWkRdHXQYG7HB63PYZVONo7PYUNxZeAHNmZ4SpDxdWMHQWbxqPPWdKB4UHyVZK6VMKEW-okQBULVDP9fDaZxMKLYz5mRgHPQjoNQMWFQuHv4umTRSHsVd5kmgmgfYAfxSp97UlAVImW
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203755589050,-N376203755530051,-N0,-N0,-N3,-AOooyRML94giNcS5CHjFtRzmFPWmLfZodYSDZxuoBHQUbxjWV7ZWNvqHoCQWkRf5kvDRjfB5HYWHbPq5THNmTRoRfmzetvWU3PNmZfgoyfdDF7UWIONWvf-RsckZLmZP77uPamf55OzwSHoHwYz5emNZLfQRAQZUCfUHBcMatcNUlmMWZ4D2NfBN-VMVAcYet7Q5hPfPvmSok4zwZ4DLWPgfFWQUpedftRuofPjATVdGffMLAPDL54ffARZWEvSmzxfPBHM5jeqRxPIWK3ScFOY5xYo5IcuidHNF97DUMWoitWjpQOSpFRYowcWKJcNAe4SLMWYHUeD5BfjVAR-LDWf6t7ZLd7DKK7Dy9xdKYmSBjRfGfYSPtOd5j3WPLQDWeVDo84I5hPIPm4DoUmB53HoBF4Imb4QotCfZK7gV9QYZkPqK5vqUBHSB-Hz9ZWWV6Vq7jWzoNrgnFQzol7ZDZfNUx4WLteUP9HfAuCui97uWbP-pBRu5CHNoJ4Y6wQS57V-PofDyAPjAwmzZHfjpXQImJxqPXvDH5HfF6V-UpcZRXYuoCcumKvMKhOjFd3fWN7QDdVNldYuA9VoPxcdo0PuAkHfRERN6PHDyZHD5QOWPFfYLp7jctmQWkRdHXQYG7HB63PYZVONo7PYUNxZeAHNmZ4SpDxdWMHQWbxqPPWdKB4UHyVZK6VMKEW-okQBULVDP9fDaZxMKLYz5mRgHPQjoNQMWFQuHv4umTRSHsVd5kmgmgfYAfxSp97UlAVImW
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203755589050,-N376203755530051,-N0,-N0,-N3,-AOooyRML94giNcS5CHjFtRzmFPWmLfZodYSDZxuoBHQUbxjWV7ZWNvqHoCQWkRf5kvDRjfB5HYWHbPq5THNmTRoRfmzetvWU3PNmZfgoyfdDF7UWIONWvf-RsckZLmZP77uPamf55OzwSHoHwYz5emNZLfQRAQZUCfUHBcMatcNUlmMWZ4D2NfBN-VMVAcYet7Q5hPfPvmSok4zwZ4DLWPgfFWQUpedftRuofPjATVdGffMLAPDL54ffARZWEvSmzxfPBHM5jeqRxPIWK3ScFOY5xYo5IcuidHNF97DUMWoitWjpQOSpFRYowcWKJcNAe4SLMWYHUeD5BfjVAR-LDWf6t7ZLd7DKK7Dy9xdKYmSBjRfGfYSPtOd5j3WPLQDWeVDo84I5hPIPm4DoUmB53HoBF4Imb4QotCfZK7gV9QYZkPqK5vqUBHSB-Hz9ZWWV6Vq7jWzoNrgnFQzol7ZDZfNUx4WLteUP9HfAuCui97uWbP-pBRu5CHNoJ4Y6wQS57V-PofDyAPjAwmzZHfjpXQImJxqPXvDH5HfF6V-UpcZRXYuoCcumKvMKhOjFd3fWN7QDdVNldYuA9VoPxcdo0PuAkHfRERN6PHDyZHD5QOWPFfYLp7jctmQWkRdHXQYG7HB63PYZVONo7PYUNxZeAHNmZ4SpDxdWMHQWbxqPPWdKB4UHyVZK6VMKEW-okQBULVDP9fDaZxMKLYz5mRgHPQjoNQMWFQuHv4umTRSHsVd5kmgmgfYAfxSp97UlAVImW
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203755708195,-N376203755739196,-N0,-N0,-N3,-AOooyRML94giNcS5CHjFtRzmFPWmLfZodYSDZxuoBHQUbxjWV7ZWNvqHoCQWkRf5kvDRjfB5HYWHbPq5THNmTRoRfmzetvWU3PNmZfgoyfdDF7UWIONWvf-RsckZLmZP77uPamf55OzwSHoHwYz5emNZLfQRAQZUCfUHBcMatcNUlmMWZ4D2NfBN-VMVAcYet7Q5hPfPvmSok4zwZ4DLWPgfFWQUpedftRuofPjATVdGffMLAPDL54ffARZWEvSmzxfPBHM5jeqRxPIWK3ScFOY5xYo5IcuidHNF97DUMWoitWjpQOSpFRYowcWKJcNAe4SLMWYHUeD5BfjVAR-LDWf6t7ZLd7DKK7Dy9xdKYmSBjRfGfYSPtOd5j3WPLQDWeVDo84I5hPIPm4DoUmB53HoBF4Imb4QotCfZK7gV9QYZkPqK5vqUBHSB-Hz9ZWWV6Vq7jWzoNrgnFQzol7ZDZfNUx4WLteUP9HfAuCui97uWbP-pBRu5CHNoJ4Y6wQS57V-PofDyAPjAwmzZHfjpXQImJxqPXvDH5HfF6V-UpcZRXYuoCcumKvMKhOjFd3fWN7QDdVNldYuA9VoPxcdo0PuAkHfRERN6PHDyZHD5QOWPFfYLp7jctmQWkRdHXQYG7HB63PYZVONo7PYUNxZeAHNmZ4SpDxdWMHQWbxqPPWdKB4UHyVZK6VMKEW-okQBULVDP9fDaZxMKLYz5mRgHPQjoNQMWFQuHv4umTRSHsVd5kmgmgfYAfxSp97UlAVImW
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203756060317,-N376203756055318,-N0,-N0,-N3,-AOooyRML94giNcS5CHjFtRzmFPWmLfZodYSDZxuoBHQUbxjWV7ZWNvqHoCQWkRf5kvDRjfB5HYWHbPq5THNmTRoRfmzetvWU3PNmZfgoyfdDF7UWIONWvf-RsckZLmZP77uPamf55OzwSHoHwYz5emNZLfQRAQZUCfUHBcMatcNUlmMWZ4D2NfBN-VMVAcYet7Q5hPfPvmSok4zwZ4DLWPgfFWQUpedftRuofPjATVdGffMLAPDL54ffARZWEvSmzxfPBHM5jeqRxPIWK3ScFOY5xYo5IcuidHNF97DUMWoitWjpQOSpFRYowcWKJcNAe4SLMWYHUeD5BfjVAR-LDWf6t7ZLd7DKK7Dy9xdKYmSBjRfGfYSPtOd5j3WPLQDWeVDo84I5hPIPm4DoUmB53HoBF4Imb4QotCfZK7gV9QYZkPqK5vqUBHSB-Hz9ZWWV6Vq7jWzoNrgnFQzol7ZDZfNUx4WLteUP9HfAuCui97uWbP-pBRu5CHNoJ4Y6wQS57V-PofDyAPjAwmzZHfjpXQImJxqPXvDH5HfF6V-UpcZRXYuoCcumKvMKhOjFd3fWN7QDdVNldYuA9VoPxcdo0PuAkHfRERN6PHDyZHD5QOWPFfYLp7jctmQWkRdHXQYG7HB63PYZVONo7PYUNxZeAHNmZ4SpDxdWMHQWbxqPPWdKB4UHyVZK6VMKEW-okQBULVDP9fDaZxMKLYz5mRgHPQjoNQMWFQuHv4umTRSHsVd5kmgmgfYAfxSp97UlAVImW
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203756060317,-N376203756055318,-N0,-N0,-N3,-AOooyRML94giNcS5CHjFtRzmFPWmLfZodYSDZxuoBHQUbxjWV7ZWNvqHoCQWkRf5kvDRjfB5HYWHbPq5THNmTRoRfmzetvWU3PNmZfgoyfdDF7UWIONWvf-RsckZLmZP77uPamf55OzwSHoHwYz5emNZLfQRAQZUCfUHBcMatcNUlmMWZ4D2NfBN-VMVAcYet7Q5hPfPvmSok4zwZ4DLWPgfFWQUpedftRuofPjATVdGffMLAPDL54ffARZWEvSmzxfPBHM5jeqRxPIWK3ScFOY5xYo5IcuidHNF97DUMWoitWjpQOSpFRYowcWKJcNAe4SLMWYHUeD5BfjVAR-LDWf6t7ZLd7DKK7Dy9xdKYmSBjRfGfYSPtOd5j3WPLQDWeVDo84I5hPIPm4DoUmB53HoBF4Imb4QotCfZK7gV9QYZkPqK5vqUBHSB-Hz9ZWWV6Vq7jWzoNrgnFQzol7ZDZfNUx4WLteUP9HfAuCui97uWbP-pBRu5CHNoJ4Y6wQS57V-PofDyAPjAwmzZHfjpXQImJxqPXvDH5HfF6V-UpcZRXYuoCcumKvMKhOjFd3fWN7QDdVNldYuA9VoPxcdo0PuAkHfRERN6PHDyZHD5QOWPFfYLp7jctmQWkRdHXQYG7HB63PYZVONo7PYUNxZeAHNmZ4SpDxdWMHQWbxqPPWdKB4UHyVZK6VMKEW-okQBULVDP9fDaZxMKLYz5mRgHPQjoNQMWFQuHv4umTRSHsVd5kmgmgfYAfxSp97UlAVImW
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–  Vorlesung: Geschichte der slavischen Sprachen und Literaturen 

(Russisch/Polnisch/BKS/Tschechisch) 

History of Slavic Languages und Literatures 

[OESt B1.2, OESt B1.3, OESt-3, OESt-M2] 

2st., Di 14–16, digital 

LV-Nr. 53-911        Anja Tippner 

 

Die Vorlesung bietet einen Überblick über Geschichte, Kultur und Literatur in der Slavia, 

insbesondere der bosnisch-kroatisch-serbischen, polnischen, russischen und tschechischen. 

Beginnend mit dem Mittelalter werden literarische und kulturelle Epochen wie kulturelle 

Periodisierungen vorgestellt. Ziel ist, einen Einblick in die Spezifik der Region zu vermitteln. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt neben Epochendarstellungen und -begriffen auf 

Mehrsprachigkeit, Multiethnizität und religiöser Diversität und ihrer Bedeutung für die 

jeweiligen Literaturen.  

Digitale Plattform: Die LV findet digital statt. Begleitende Lektüren und Material werden auf 

OpenOlat zur Verfügung gestellt. 

 

 

–  Seminar: Der Zweite Weltkrieg in der sowjetischen Literatur (Russisch) 

World War II in Soviet Literature  

[OESt B1.2, OESt-3] 

2st., Mi 14–16, digital 

LV-Nr. 53-912      Ina Sdanewitsch-Zimmermann 

 

Auf der Basis von aktuellen Theorien zur Erinnerungskultur werden im Seminar Texte über 

den Zweiten Weltkrieg aus der Sowjetunion untersucht. Literarische Schreibstrategien sowie 

kulturelle Phänomene und historische Sachverhalte stehen im Fokus der Analyse. Fragen u.a. 

danach, wie in der Sowjetunion über den Zweiten Weltkrieg geschrieben wurde und welche 

Herausforderungen sich dadurch für einen gemeinsamen Erinnerungsraum Europa ergeben, 

werden im Seminar diskutiert. Weiterhin soll das Wissen aus der Einführung wiederholt und 

gefestigt werden.  

Digitale Plattform: Der Seminarplan wird zu Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt. 

Sekundärliteratur wird im AGORA Raum veröffentlicht.  

Primärliteratur: Eine Lektüre der Primärliteratur wird vor dem Beginn des WiSe 20/21 

empfohlen. Boris Polevoj „Povest' o nastojašcem celoveke“ (1947); Vasil' Bykov „Mertvym 

ne bol'no” (1965); Svetlana Aleksievic „U vojny ne ženskoe lico“ (1985) . 

 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203661447377,-N376203661458378,-N0,-N0,-N3,-AOWP6YIRKOzKofNGmHBR-RzcFmgVFVzHPOU5U3YLS3Q5ecomHVoWTQqKDWWHP4DotxMe6OBlAYDLUCuRwcqREHD6BfM5sWgUNWdLkOMpLOkZJOqRmxIPdVbZUxoomWu5DPoRj7fLUvZKMVWcdPWUoWfK7H-L57up73Q5POMp74qatVd9dPglwHSH8WdKHfWLdQzoEvqwyvBGDfMRZeDWSco5VWQWXmIpVvMKjHfLKOfHAYSHbmuLUPMRFcIUgcqKkQZRwxjRoYuFNxU7AQ-5VxYGYWNLTYSPsmZowRdP5mdw0cSKCYIUu4o59f-R8eQLIcoRPWjRXxoPDYoVjCQP34BoxVMAuYW7jWQUeQqo6Rfm3mBRM4zGmCYRDcUmSPuoV4WPXWd60PDRwODooRdoURNUgOjLJvMHVmUH87N6SmkZ-cZmHWSlwWZLsxjPvOYmQRWp5eMf63BH9cUHtYz2A4DBjfZHH4z56OgmpcoPgmNUHrqPPmIHpvqytPzeNcQmBPDKzYDUqmgmaQMmemBAjRN6vYBlFVSBjvgfjfWUmxf6qRDa94Mm6edAuRQpuvqWhcdljWzLaHMmuVuRw4DR8QQlN7qW7mILUVMUUcYyNYQU9fIoqvZHAYI50vzmhOq6yRuKLfqyd7d6wvBZLRzokxqPwmSA-4Umaxoc6VYWgmfZlVDwoWWmA4DHkYzUXmzA0e-BA7d58xDwdYDPvRqNt3opsQMf9HNc9CfRgVWPUPqn9RUiwOZ58foL-3uphRzPQ
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203661447377,-N376203661458378,-N0,-N0,-N3,-AOWP6YIRKOzKofNGmHBR-RzcFmgVFVzHPOU5U3YLS3Q5ecomHVoWTQqKDWWHP4DotxMe6OBlAYDLUCuRwcqREHD6BfM5sWgUNWdLkOMpLOkZJOqRmxIPdVbZUxoomWu5DPoRj7fLUvZKMVWcdPWUoWfK7H-L57up73Q5POMp74qatVd9dPglwHSH8WdKHfWLdQzoEvqwyvBGDfMRZeDWSco5VWQWXmIpVvMKjHfLKOfHAYSHbmuLUPMRFcIUgcqKkQZRwxjRoYuFNxU7AQ-5VxYGYWNLTYSPsmZowRdP5mdw0cSKCYIUu4o59f-R8eQLIcoRPWjRXxoPDYoVjCQP34BoxVMAuYW7jWQUeQqo6Rfm3mBRM4zGmCYRDcUmSPuoV4WPXWd60PDRwODooRdoURNUgOjLJvMHVmUH87N6SmkZ-cZmHWSlwWZLsxjPvOYmQRWp5eMf63BH9cUHtYz2A4DBjfZHH4z56OgmpcoPgmNUHrqPPmIHpvqytPzeNcQmBPDKzYDUqmgmaQMmemBAjRN6vYBlFVSBjvgfjfWUmxf6qRDa94Mm6edAuRQpuvqWhcdljWzLaHMmuVuRw4DR8QQlN7qW7mILUVMUUcYyNYQU9fIoqvZHAYI50vzmhOq6yRuKLfqyd7d6wvBZLRzokxqPwmSA-4Umaxoc6VYWgmfZlVDwoWWmA4DHkYzUXmzA0e-BA7d58xDwdYDPvRqNt3opsQMf9HNc9CfRgVWPUPqn9RUiwOZ58foL-3uphRzPQ
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203816996022,-N376203816993023,-N0,-N0,-N3,-AHQ5LOYUfvQpCWZe-YgPsOuRTVIU8fQUQrgWSxWm3rMKv7jWMVzAUP-W7WD5BmIPSfZRDrMFtCYPLctZFHzLp3zy-WNl-PZW5CWLNRDl9H-PAxzGBVUUZHBUJmSL5xjPNrqHTHf5NxBHHVfLTPdRLxB6CvYPQx-L-4YmxPoWP7Zm8YYHeVMRlRgfjRSpMxuokeYoExoPlWD2ZRDUMPImQxYZXeZ5keuLtxWpfRQiAQuLVmImyWdZZRfF-PjWjfQP8mdo7WzZv7-RlPNWy7dBjejKjvYDNRopt7ZPpxNmgmSm0mUpIWDZAmoUSOgmLxDKpfY5EmoftcUPhHUHXYqVFxSRKOIL6cDWSeNH83um9vSUMRQcdCY767j5CvNo8RSRm4uWfVZo0VDLUcfLLHS5IHDwVfY297umyeNFNcuKzQNKjODHU4gcw7UVjrDG7cZntOSR7QBUp7uRNRYUNOWKyxSAomuDZmooFHQmuPMptfj79eNAwRD2jQMc-xIUwfIp7HIRYmgWVvUc-HQLQedHPPWL5OUm9WNLeejWueNmvYM58VB6mxuo9VNGycZUNVjntcYUu3f9wWjUvOW7dRNmLf-5bRNHeVzZEHYLEHSmw4QWLWMPdcolZWuRb7DAmv-m5WqoTvjHFWNW67qovVfRg7UKwmZUYxMAaYqDNYMpMvSWgOI5xRSAFVMWLvByFWDo74SUEfSWUmgHVRQpqCfUXfSKkQzlFejoDPdPdxZooQSfdW-WD4SPURSWmmSotrqHM
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–  Seminar: Literarische Balkanbilder (BKS) 

 [OESt B1.2, OESt B1.3, OESt-3, OESt-M2] 

2st., Do 10–12, digital 

LV-Nr. 53-913        Robert Hodel 

 

Was haben die Literaturen des vormaligen Jugoslawien und seiner Nachfolgestaaten 

Serbien, Kroatien, Bosnien-Herzegowina und Montenegro gemeinsam? Welche Rolle spielt 

die unterschiedliche Geschichte unter dem Osmanischen Reich und Österreich-Ungarn? Gibt 

es den „homo balcanicus“, wie ihn Ivo Andric in den Znakovi pored puta (Wegzeichen) 

beschreibt? Was ist kara-sevdah und was hat diese Liebeserfahrung mit der Tradition der 

Sevdalinka zu tun? Welche Rolle spielen patriarchale Verhältnisse in der politischen 

Orientierung dieses Raums?  

Diese und ähnliche Fragen sollen anhand ausgewählter Texte besprochen werden. 

Literatur: Im Zentrum stehen Erzählungen (u.a. kürzere Texte) von Bora Stankovic („Uvela 

ruža/Verblühte Rose“), Ivo Andric („Put Alije Ðerzeleza“) und Miroslav Krleža („Bitka kod 

Bistrice Lesne/Die Schlacht bei Bistrica Lesna“ bis zu Dragoslav Mihailovic („Najbolji 

prijatelj/Bester Freund“), Dubravka Ugrešic (aus: „Kultura laži/Die Kultur der Lüge“) und 

Enver Kazaz („Top-o-nimi/Top-o-nyme“). Es wird ein Reader der Originaltexte und der 

deutschen Übersetzungen vorliegen.  

–  Seminar: Polnische und tschechische Märchen intermedial (Polnisch/Tschechisch) 

Intermediality and Polish and Czech Fairy Tales 

 [OESt B1.2, OESt B1.3, OESt-3] 

2st., Di 10–12, digital 

LV-Nr. 53-914                  Anja Tippner 

 

Das Seminar bietet eine Einführung in die grundlegenden Märchengattungen Volks- und 

Kunstmärchen in der polnischen und tschechischen Literatur. Vorgestellt werden 

Märchensammlungen des 19. Jh.s und spätere Bearbeitungen. Neben der 

Gattungsgeschichte des Märchens werden Konzepte wie das Wunderbare, Übergangsriten, 

Erzählstrukturen und Folklore behandelt. In einem zweiten Schritt werden wir uns der 

Beziehung von Bild und Text am Beispiel von Märchenillustrationen und -verfilmungen 

zuwenden. Im Rahmen des Seminars finden zwei Gastvorträge statt.  

Digitale Plattform: Die LV findet digital statt. Begleitende Lektüren und Material werden auf 

OpenOlat zur Verfügung gestellt.  

 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203842653128,-N376203842643129,-N0,-N0,-N3,-A7qmdWfL7xNGbCfKMfM5DeQRXfMnZRMpe4BPSvzAvHBF9QNAI7MpzvMAlmUPsxB6JVWUmOZKgOz7-HIoeWqRjQWKaeuUgffmBQ-UTxzA9WNZaxfUjVBRFvqWJmYRUHqwPeNm5OI5zxzKaQqouxqUxxf6mPfP8Qzc64BosWDWjOWnAWQHTvS5BPULkQDeFvjo-3fPS3BZ93zDNOjDAVzyjxdKB4IpBYWPMczUhmdDNcDNFRuRQQBDNCvZ-YBm-4BKu7qGKcNRHVzWDxN664uWucQW3fYRqHQRYQgpzQdG8vqU3WoHymBRfQQm5vUoQQUUzHj5Nx-o5fNV9VN9NOMWSfDcAVIVd4Y5jOMHoYqmhrDGeHvZ8V-ctcImCvzwqcDw-RUodYWokmoWqQBWyOfZWRu5fVBfdPImvWZpMrDAD3S58mZKgYfmtPQW9YuDZQS5pfB6YHZUMPWmeV-5ARQoMRzKeRY5zcup0YqH3fBACVqDZHUidcBWbQqR7VNPmQjftVW5XYuf9CfofvoLofNHHYD9FCfZzRMoAfZPy4ImdPYnjRfGZRW5mOgPfWuKXOZKbcZm3efwsxWRF7QPdRzUaedoQcNwlQMKgRILtvBetOjKaVQHhc-LNRNWfVQW83uLEPfaw7DPNxIoC3opJ4S7ZeqUAHop8Yo76Hz67HzldWoi9fMUBczUAOz6QmoPtQI5DcZVjYfN9PzRBvf6BcgHoxMW0RNWxRQLW7ZRj3QWNeDF-Oza-cQWzYYn6HIHymNPL
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203851787205,-N376203851778206,-N0,-N0,-N3,-AOtZSRSWhQfWeOIowCQmb7QWXfMR-e-5SHBFwvNPavIWSVY5tWfGv7WDjPBml7dWlQ-57cjHlHdAU3IoWvUoEfjH5cfl9cInAeqZVv-oX3WPLPoHdeQ5FfIoamdovOfmeHUmhYfcAfopyPjKf4D65VUR8RzRd4SAwvgRAcuKe7qAt3oRB3oUZRZo8VSplHfPAeYomOMmNeQWdRZLoPUWkxMoQWUpFxU5P4q60fzKXOYGQfI5SRWHPOqmqVgLyvupIRqWaRYZd7UW53BK-xDaAHSHXWuoLWDLk4WfZHUUMHYR34BmoVqftWBHLRuf9VjHWfoWsOqUoeQRSvDH8vDR5RZLwHdLA7jPjPqPQeYRsfBa-4SUsVqodmDUxrqHCQjPsQdWlvZKbfYnAVf5ZWU5jvUBdmjANODRzvjU0Vgp9PBWxRYoXQumdWNAB3YZ0ONPq4fV67WU77NW-cupsrUpAQBmCRDNd3I7wcDRKcSAQ3ffwRI76HoUNxbZqHoo9mWPNmWoSPNHYHfmUOIUxeqAxHzmPmu5amQn-QQUKmfZ9WzVwvBc-mqLkxZKmHzKbWBN6Hq65WMWjvU5ZWdmlejHwWjlt7ZL9P-WhRD9tc-ftHgoleWm74zUKRoHfPZoCmZmARonteYZSOYGZRZHTV-RYCYWXxg5APU55QdHuvMaZ4SHy3oHaOSRKV-mMQYl-PZW7Vdmd4YmhOzfN3QLhWNPKcQitYMiAxWKBWMPBHfKVPNWgrqovvdoEPD5lWgLKOMmk
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–  Seminar: Tagebuch, Blog, Notizen: Russische Diaristik vom 20. bis 21. Jahrhundert 

(Russisch) 

Diary, Blog, Notes: Russian Life-Writing in the 20th and 21st Century 

[OESt B1.3, OESt-3, OESt-M2 ] 

2st., Do 14–16, digital 

LV-Nr. 53-915                 Anja Tippner 

 

Als Tagebuch bezeichnen wir die tägliche Aufzeichnung von Ereignissen und Reflexionen. Das 

Seminar widmet sich dem Tagebuch als literarische Form. Zunächst sollen grundlegende 

Einblicke in die Poetik und Formen des Tagebuchschreibens im 20. Jh. erarbeitet werden. 

Zunächst sollen exemplarische Auszüge aus Tagebüchern russischer Autoren und Autorinnen 

gelesen werden. Anschließend werden wir uns aktuellen Entwicklungen wie 

Internettagebüchern und Blogs zuwenden, die sich mit aktuellen Themen wie Corona, 

Ukrainekrise etc. beschäftigen. Im Rahmen des Seminars soll ein Lese/Arbeitstagebuch 

geführt werden.  

Digitale Plattform: Die LV findet digital statt. Begleitende Lektüren und Material werden auf 

OpenOlat zur Verfügung gestellt.  

 

 

–  Seminar: Polnischer Realismus (Polnisch) 

[OESt B1.2, OESt B1.3, OESt-3, OESt-M2] 

2st., Mi 14–16, digital 

LV-Nr. 53-916        Robert Hodel 

 

Als sich in Frankreich und England im zweiten Drittel des 19. Jahrhunderts der realistische 

Roman zu entfalten beginnt, steht das geteilte Polen zwischen den zwei historischen 

Aufständen von 1830/31 und 1863/1864. Die neue literarische Richtung des Realismus, die 

sich programmatisch der nüchternen, „wissenschaftlichen“ (positivisti–schen) Darstellung des 

„gemeinen“ Menschen und der „niederen“ Klassen zuwendet, sieht sich im polnischen Kontext 

mit einer ungelösten nationalen Situation und damit einem „romantischen“ Topos 

konfrontiert, der dem Geist des Positivismus weitgehend zuwiderläuft. Die eigentliche 

Entfaltung realistischer Literatur mit Orzeszkowa, Prus, Sienkiewicz, Konopnicka, Dygasinski, 

und Swietochowski fällt also in die Zeit nach dem Januaraufstand und ist geprägt von der Idee 

einer organischen, sämtliche soziale Klassen einbindenden Entwicklung. Diese „engagierte“ 

Literatur, die sich um eine informations–betonte Sprache bemüht, steht den Konzepten eines 

„l´art pour l´art“ diametral entgegen.  

Literatur: Wir folgen dieser Epoche auf der Grundlage ausgewählter Erzählungen, die in 

einem Reader in Originalsprache sowie in deutscher Übersetzung vorliegen werden.  

 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203872375315,-N376203872357316,-N0,-N0,-N3,-ARYKo4MAErULxHgf64DU9mQRdRgDARuH-RuAUmfHWVjAkRdK0QS5wPYwKVDLaPzWhYf5VQ-oAVMLpRBW7vDZ0Q-PWffLEOIH7mjDNYUWwPDLWcDwd7YZb4YfZRj5YHYZbVgU5cWn6Hq6wVzwZ4YZZVUplffouxURxQWLXCfP7PoK9vDDZrDRoQB6gHfZexzNZmgmQxjmLHfRPxBZZeMPSvfPXYuLqWqy6mfcNYqW0cZUU3zGKvjnZYfUEPNewVuogRdWAeMHpRMe-WjpwHzZKHSKx4MDFVUp0cDLJVdNNOuo6Rg57xDmPvMA3VfwEObZfWML9YuAJczBZYBWNWoUEcom3QuKzPIpavoKpcUp7VucwPYljfUUEQN9d4gWavjmDffWq7MAFmzF9PNmp3zRgvuKTHI5mPqWPYWeFHoUoQNPbWoUC4BoDYu55Vd5fxQmyYDVtWfU5HqGxxgWERjU3mBLLWgHCmzwa7WpI4gi9fd79WBH5PYeNYgoqWDUYmUoCcWKdcjLIPqV9fgLTHD6j7DGEYupbQDUyWUKtHjKyWqFjxqGz4fH63oHQ3QmjWNRfcIWFYupsPQpeQNoSPURB4WeFWDmhWMHEOoUjcDG-OuUaRoedrUUmfIDA3BZLQd59vMoEcUatcuH6xBA-WMUMRQV9cuL97YZpPuoumULxQol9HSHZeYo-RjLzvUoJQumav-VAPzZ3VSPN7ZLKfuUyxZpsWMPf3Sm3HYo0Vz69HNZZcWo93QmSOIHfWofdVfct
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203872375315,-N376203872357316,-N0,-N0,-N3,-ARYKo4MAErULxHgf64DU9mQRdRgDARuH-RuAUmfHWVjAkRdK0QS5wPYwKVDLaPzWhYf5VQ-oAVMLpRBW7vDZ0Q-PWffLEOIH7mjDNYUWwPDLWcDwd7YZb4YfZRj5YHYZbVgU5cWn6Hq6wVzwZ4YZZVUplffouxURxQWLXCfP7PoK9vDDZrDRoQB6gHfZexzNZmgmQxjmLHfRPxBZZeMPSvfPXYuLqWqy6mfcNYqW0cZUU3zGKvjnZYfUEPNewVuogRdWAeMHpRMe-WjpwHzZKHSKx4MDFVUp0cDLJVdNNOuo6Rg57xDmPvMA3VfwEObZfWML9YuAJczBZYBWNWoUEcom3QuKzPIpavoKpcUp7VucwPYljfUUEQN9d4gWavjmDffWq7MAFmzF9PNmp3zRgvuKTHI5mPqWPYWeFHoUoQNPbWoUC4BoDYu55Vd5fxQmyYDVtWfU5HqGxxgWERjU3mBLLWgHCmzwa7WpI4gi9fd79WBH5PYeNYgoqWDUYmUoCcWKdcjLIPqV9fgLTHD6j7DGEYupbQDUyWUKtHjKyWqFjxqGz4fH63oHQ3QmjWNRfcIWFYupsPQpeQNoSPURB4WeFWDmhWMHEOoUjcDG-OuUaRoedrUUmfIDA3BZLQd59vMoEcUatcuH6xBA-WMUMRQV9cuL97YZpPuoumULxQol9HSHZeYo-RjLzvUoJQumav-VAPzZ3VSPN7ZLKfuUyxZpsWMPf3Sm3HYo0Vz69HNZZcWo93QmSOIHfWofdVfct
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203882093421,-N376203882038422,-N0,-N0,-N3,-AfDAQedRQVuP3xoKvxjLhPDFN7YfAxu5KcDPL4BntRoHz7MmVRjpevzW7QUWSvzDFfNPkHYZmOdwWfY5gWDlZYMmxQZRE7qPdfBP77URWcM5-3YLeVNWQQI5Kxq7F4BouH-mYcMpJCuRDPI5NcZRJRW7NVQPofgR-eYHQWSmZxYA3Qolj4QouHNDjxY6uPjU8RNGZQBRCxjWfVDmbRBWqvUKtPSoSeMRF7ULQ4zos4SfNfZmHHZKHQBWjvfZ-4fUTv-LpVzedfDW37qKFmz6BHWoZQom7OzLoxvZYxNLWczljebZXcUnFCuU3moKycYmL3QWWeDLVOoe6coo63YAIcSPW7UV6fUUdmB6yWgcdWqLmRqRmQuo5fYwx3IPgmzmMYqKAvZosHQHPOq5Qvz6VxDwuV-BAOWpjQfeNPIpJfN6bcYoaOz5LYqZBWzZ-OqWxxdoMmqUxvuf-HzKjvqfdRZRuPzW6fSWtVYG64fPNVUUqYuPfWUoFHQLqvz26OSoZQz5qYSKVmoWtejRQvBKMxBR8Pgm3mQcArgRN7vZqYz65Q-oycdFtWqZ3vB9wxQP-QDZffNoMWjW94MWzHopCHUp9QYUsfSKSeNcNOdUZCQHm3uAjHkZzVUcw4zPmOQ5oOzLHVMLTeDUtQo50RIVwQdLuHq5C4BAXPgWf3oPzxuoo4ucwPgUhxfLgWjLfVMW7QgPdeuW9WfRJWjWUYSpg4DZgvSPAfdLvHQ5CPZijcgmVxtN67UPPCuHkVDmvcYRt
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–  Seminar: Russischer Realismus: Von Gogol‘ bis Cechov (Russisch) 

[OESt B1.3, OESt-3, OESt-M2] 

2st., Mi 10–12, digital 

LV-Nr. 53-917a         Robert Hodel 

 

Das Seminar widmet sich der Entstehung und Entwicklung der realistischen Erzählung und 

gibt damit einen Überblick über eine zentrale Epoche der russischen Literatur. Gleichzeitig 

liegt der Fokus auf der genauen Analyse der ausgewählten Texte, die jeweils in ihrem 

historischen, soziologischen und biographischen Kontext untersucht werden. Wir 

konzentrieren uns auf drei Phasen:  

– den Beginn mit Gogol’, der mit einem Fuß noch in der Romantik steckt, um mit „Der 

Mantel“ eine der kodifizierenden Erzählungen des Realismus zu schreiben, 

– den Hochrealismus mit Tolstoj („Luzern“, „Der Tod des Ivan Iljitsch“, und mit Leskov 

(„Der Linkshänder“) 

– den Übergang in die Moderne mit Cechov („Gusev“, „Die Dame mit dem Hündchen“).  

Literatur: Es wird ein Reader mit den Originaltexten und den deutschen Übersetzungen 

vorliegen. 

 

 

–  Seminar: Born Translated? Übersetzungskulturen in der Slavia (Russisch, Polnisch, 

Tschechisch) 

Born Translated? Cultures of Translation in the Slavic World 

[OESt-M2] 

2st., Do 10–12, digital 

LV-Nr. 53-919         Anja Tippner 

 

Das Seminar wird sich mit Übersetzungskulturen in der Slavia beschäftigen. Zunächst sollen 

grundlegende Konzepte und Theorien des Übersetzens vorgestellt werden. Im Anschluss 

werden wir uns mit Übersetzungen und ihrer Funktion im jeweiligen kulturellen Kontext 

auseinandersetzen (Russisches Reich, Habsburger Monarchie, Sowjetunion). Abschließend 

sollen literarische Darstellungen des Übersetzens und von Übersetzerfiguren diskutiert 

werden.  

Digitale Plattform: Die LV findet digital statt. Begleitende Lektüren und Material werden auf 

OpenOlat zur Verfügung gestellt. 

 

 

–  Master-Abschlusskolloquium: Examenskolloquium Literaturwissenschaft 

[OESt.-M5] 

1st., Do 16–18, 14tägl. ab 12.11., digital 

LV-Nr. 53-918b       Anja Tippner 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203888856498,-N376203888824499,-N0,-N0,-N3,-Avz5QVYotOD6drMAfWBRjYuPIHWLQPjpQeUoAmSH8cdfw7ZKg4Blw4U5ofdR7WjLf3Wn-czwPYvZXQq2wWfZBx-p7eQmaVjRbPBmWODWWvoB-VUKpVNRJQYU5Pgfw4Yf-eYKx7YWhWBl9PBRffN7-xQpFPfWKfz6xWbZa4WKPHIPtmgmjOZWSOYyj4gHXeQH5xDD64BwWcYA97DZhHMpvmdwVCQPgQf9wONHPCfD-RBAz7NUs7jPMWDH9moRkvIeZxWHQWqeAPYUy3YHCrUmCejP6WSPyQYWMcWP7OIoHxupYxjAqCuPk7MA3QILg4DZemDm6xqGwWuo0xYUkRuANeD5xQj5aO-HhfZLNcDZoQfooCYLemMH6cQcwmULzW-mZxomJvuH-mf6-HgmqQdweYgPHfumgWdBdcYLoHdctOS56QdZL4SAwvYWWxNGsYD6tPfoCQQP6cgLK7dFFHDLARY6SVd60cdo6WUKweW79fIUJVQWo3upDHdWpWQHJRoUBed57RDeZ7uRQPBm-3QPxWWDFVQmZ4SU8Pf6CP-oeVZDNWBcdeDl-4fPwCupJVfyt4uAkRURQOYmIYfL9RZLxPDPaRtZ5co5k4YV9RQLtPSHJxIUfQzV-4fRHmuK6cYLgPMLQ7uBZ3YHFxDcFHZKacDLt7qRvVQRhPdLsQ-WoO-RyeYeAxYLEYfmzcgWJ4WmJRQRPeqRoPDL0mQLpcgl6vSUxcMUzYuHvQM79RzywfZlNHu76mDKBffRMQYKI4gVt
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376217365616539,-N376217365603540,-N0,-N0,-N3,-AQzUaHuoXWo5IVBHTWzZTHf9AcSPjvZmSCf56OQHXxQmxRBWJVWoBxBm0vj57RBPVQWUefgVdPD6yPDGbQ-Wb3u5xCuWEcMKmWN6gQBwjVzW0HBwDCYKb4fGQvjAfHzew4z2w3Q7N4DRjvUPFVfmDPSABcSPM7ZBt4S5vxjp83z7-cfo6VDRyxSR3VjVwOWLKHWUJfqAjvILPQgoqvd2jWMmFvMptRDmvWNZ9PUH5VDUymdWYmIp3HMAVcIfj4D5IQdAuQI5pOSU9mS5KmoRuWU5YWfPEOYHlmjUYHfWNHSHjRDAsOoijcdmZmZi6cjcwWDDFxzWjxqADVBUvH-RdOfZ3vfLeHzoBxdawWUVZWzUk4Y587-WSRzKyQqojWzRY3WoP7ZL-OBZbmfm8ODnNHqRlHMnAVoLuWZRh3BBwPjB6xjLjWSLTWjK7mMB6YWPzcQoPmSWBOUHIVfK8WgHWOzl6euLP3IcjxoWscUfNe-LLPqLBQqHpCWUwHzAbRzZLVUiF7qPSrqoemSmS7dnNvUmCYWHhvB6mHYAAfBKt7DfAvqG6YoLyVSA6CYmm4gmjefHIeMpQcZKARjWDvjW-mZPH3QpeVDw5mdUxQUmCvSLs7UKLCQRSVNK5cjpt3zaNPW5tf-RMODWjOMAmVSPqHqmuYSW07jmQ7qASOY7-CQWFrgmHWSPkWSF9YUUAcDmHYSeFWQ5LRqLpejBwxfAPPdW0fMa9CfKv3I5wRMPfv-LhHdmsc-pWfg7AYz5VedKK
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376217365616539,-N376217365603540,-N0,-N0,-N3,-AQzUaHuoXWo5IVBHTWzZTHf9AcSPjvZmSCf56OQHXxQmxRBWJVWoBxBm0vj57RBPVQWUefgVdPD6yPDGbQ-Wb3u5xCuWEcMKmWN6gQBwjVzW0HBwDCYKb4fGQvjAfHzew4z2w3Q7N4DRjvUPFVfmDPSABcSPM7ZBt4S5vxjp83z7-cfo6VDRyxSR3VjVwOWLKHWUJfqAjvILPQgoqvd2jWMmFvMptRDmvWNZ9PUH5VDUymdWYmIp3HMAVcIfj4D5IQdAuQI5pOSU9mS5KmoRuWU5YWfPEOYHlmjUYHfWNHSHjRDAsOoijcdmZmZi6cjcwWDDFxzWjxqADVBUvH-RdOfZ3vfLeHzoBxdawWUVZWzUk4Y587-WSRzKyQqojWzRY3WoP7ZL-OBZbmfm8ODnNHqRlHMnAVoLuWZRh3BBwPjB6xjLjWSLTWjK7mMB6YWPzcQoPmSWBOUHIVfK8WgHWOzl6euLP3IcjxoWscUfNe-LLPqLBQqHpCWUwHzAbRzZLVUiF7qPSrqoemSmS7dnNvUmCYWHhvB6mHYAAfBKt7DfAvqG6YoLyVSA6CYmm4gmjefHIeMpQcZKARjWDvjW-mZPH3QpeVDw5mdUxQUmCvSLs7UKLCQRSVNK5cjpt3zaNPW5tf-RMODWjOMAmVSPqHqmuYSW07jmQ7qASOY7-CQWFrgmHWSPkWSF9YUUAcDmHYSeFWQ5LRqLpejBwxfAPPdW0fMa9CfKv3I5wRMPfv-LhHdmsc-pWfg7AYz5VedKK
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203898843575,-N376203898851576,-N0,-N0,-N3,-AOf6U3zR5CYHX3Qm-eqWePSKLCY9tOZi67UHYPfRbYDNdvMpKxYlZQWBFQZmuPI5T4gUmODHEQNHk7NZ5Po5vVzUXxZpIVSLl4zGxfQoqQYLJrUmLfdPycd7ZxDR97jDdWqwlQfedYoHDmMPMfZmK3uUtOfwSeUmvvUUUHIUomWo0Wgm7Ro5VfYUzVd7AVzULvZPlVNKxYuPzPBRxfunwcqR8WqKW7U5YmdK7VBKue-UzRfoTRz5dcYASPgHZQZpqRIcZmqeFQUUeYqwdRoHAWoU0mBWSegBtVDZtHBoZOdGSvzH9rMK7mYmqPz6XVNm0etZHPWUwRj5xxgP6Wz5TWS58VZRbHYLW7gL-YYZh7untmMAheNGtWoKsHfBFPUmhvzWUVSABmqmdWYnd3zwEPfA7v-PlvdGQefU9HuWJrMi-cgHtfzKYegD6VdGSRzRHVzwNQfRZxNKMCW7jx-UqcYAWOfodvqLo7UWLOuHoOSUmvY2FeN56mULavWe9rqAARuPVeqAtVoH6WBPt3Si6YQUpOqGFegl-mWLeQSoYvQL7PoDtf-m0WDfjQBn64DG6RoRofzUveNAImuRA7Z5Q7Yc-PdRqfYZK3WmwcoRFWjRKed7jPjRdxNRWYBRfQzRxQIDFcQmCxMokxjfjVYG9fBUAcZRZcqobOzRmOZUm7NGLHjPWVd6sVYAaQMLJvfW6OB6eejKlHgUYYbZ87u5p3zHlWNKHvdoIWdmpfYKDmIoBm-V9f-U57q6IQM5avZWu
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Das Kolloquium dient der Vorbereitung und/oder Begleitung der Masterarbeit. Im 

Kolloquium sollen konkrete Probleme beim Verfassen der Arbeit diskutiert werden sowie 

methodologische Fragen geklärt werden. Darüber hinaus werden wir uns mit der 

Vorbereitung der mündlichen Prüfung beschäftigen.  

 

 

–  Vorlesung:  Einführung in die Sprachwissenschaft für Studierende der Slavistik 

(Russisch/Polnisch/BKS/Tschechisch) 

Introduction to Slavic Linguistics 

[OESt B2.1, OESt-2] 

2st., Di 10–12, digital 

LV-Nr. 53-895        Marion Krause  

 

Zu welchem Zweck betreibt man slavistische Sprachwissenschaft? Unter welchen 

Perspektiven lassen sich Sprachen beschreiben? Welche Erkenntnisse können aus der 

Analyse sprachlichen Materials gezogen werden? Mit welchem „Handwerkszeug“ versuchen 

SprachwissenschaftlerInnen, Erkenntnisse zu den Sprachen der Menschen zu gewinnen?  

Die Vorlesung führt in grundlegende Begriffe, Theorien und Methoden der 

Sprachwissenschaft ein und wendet diese auf die slavischen Sprachen an. Die Sprachsysteme 

werden in der Vorlesung in Bezug auf ihre grundlegenden Funktionen in der Kommunikation 

und sozialen Interaktion sowie der menschlichen Kognition betrachtet.  

Ziel ist es, einen Überblick über das Spektrum sprachwissenschaftlicher Teildisziplinen und 

Forschungsfragen in der Slavistik zu geben – angefangen von der Systemlinguistik als Kern 

linguistischer Analyse über die Sprachgeschichte bis hin zur Sozio- und Psycholinguistik.  

Die Vorlesung wird von einem Online-Tutorium begleitet. 

 

 

–  Vorlesung: L1 Acquisition of Morphologically Rich Languages (Russian/Polish/BCS/Czech) 

 [OESt B2.3, OESt-3, OESt-M2] 

2st., Mo + Do 16–18, ab 05.10. bis 11.01., digital 

LV-Nr. 53-896        Marija Voejkova 

 

The content of this course is organized around key grammatical items that form the base of 

morphological systems of richly inflected languages, namely, morphological oppositions in 

verbs and nouns, miniparadigms and paradigms, agreement, gender, person, case, number, 

etc. Theoretical issues to be discuused are: nature vs. nurture, continuity vs. distinct stages 

of development, universal invariant competence vs. individual variation, rules vs. usage-

based learning, modularity vs. dependency. The theoretical approach followed in this course 

is the non-nativist and constructivist model of Pre- and Protomorphology (e.g. Dressler, 

Ketrez, Kilani-Schoch 2017) applying basic parameters of Natural Morphology to the 

acquisition of inflection and derivation. This theoretical framework is compatible with the 

usage-based approach to language acquisition (Tomasello 2003) and generally opposed to 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376174805323381,-N376174805366382,-N0,-N0,-N3,-AOdKTPopocupgxuoSHdDtRZmFmd5bffA9CfR7xd6XvYUqPfK93fWFWundVdHTYoUJvSPprqPSvuHTxZRvVzLlYUUt4uAzOzm3WIHFO-PwPUPK3zmVm-PJmNADPNWqvQPIfBU9PNW6mvZMvd6lVDUyVY5bejUh4QewHSU9cqwBQMU6RfUSeNPQOSUamqWTWSDjYqL9mBFA4qoKVq5CQN5UxZL5QqWQxSAuYSK9PYmpVoLqQWpSfBGFrUUKHZH3eUWacWmqRDwFWNmPP-oweYL6QUUuvURKvY26voRVRgomQZo5CQpzCWlZRSVjHfRmPgH9HNKDYYP5VYHV7dwDRuV9eYGTVQoveY5-mQoZmqBdRoRxrMDjYBHeWUHNOSKtxIWkOBZfPYDtPNovVUHQfYmMxfLScUUxRjP6YS5o7QPUWD6ZVB6LPU5L4WRwPdLvHWed7jW77ULScUR8xYWPQzmSxoUqmNUuvqwAHfZVxqGUYSKpcNGd4WWAPDAvHDKtW-5AevZkP-7-PBPXVdATRfoMm-pwHqUlVoBwRWppVq2N7WpPQfZAHDm87Nmp4BRtVUmzcIBjPfAFQSpbWBG7ffHoHYG8WQPfvqRMPjHWVBedvNRvcSAZPUph3fKQRNUQYuANvuK6ffH5cWPTVfPm4WnFWqUSPqGsWYAJxMAmHumpvWPFWoPT4qwCRumLHNVZPQpbONWNrMfj7N6MON9wrqoX4ufNedmNHUHMOZRzxIopcSLPeYLL4DKYWdRTQfHFHWos
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376174805323381,-N376174805366382,-N0,-N0,-N3,-AOdKTPopocupgxuoSHdDtRZmFmd5bffA9CfR7xd6XvYUqPfK93fWFWundVdHTYoUJvSPprqPSvuHTxZRvVzLlYUUt4uAzOzm3WIHFO-PwPUPK3zmVm-PJmNADPNWqvQPIfBU9PNW6mvZMvd6lVDUyVY5bejUh4QewHSU9cqwBQMU6RfUSeNPQOSUamqWTWSDjYqL9mBFA4qoKVq5CQN5UxZL5QqWQxSAuYSK9PYmpVoLqQWpSfBGFrUUKHZH3eUWacWmqRDwFWNmPP-oweYL6QUUuvURKvY26voRVRgomQZo5CQpzCWlZRSVjHfRmPgH9HNKDYYP5VYHV7dwDRuV9eYGTVQoveY5-mQoZmqBdRoRxrMDjYBHeWUHNOSKtxIWkOBZfPYDtPNovVUHQfYmMxfLScUUxRjP6YS5o7QPUWD6ZVB6LPU5L4WRwPdLvHWed7jW77ULScUR8xYWPQzmSxoUqmNUuvqwAHfZVxqGUYSKpcNGd4WWAPDAvHDKtW-5AevZkP-7-PBPXVdATRfoMm-pwHqUlVoBwRWppVq2N7WpPQfZAHDm87Nmp4BRtVUmzcIBjPfAFQSpbWBG7ffHoHYG8WQPfvqRMPjHWVBedvNRvcSAZPUph3fKQRNUQYuANvuK6ffH5cWPTVfPm4WnFWqUSPqGsWYAJxMAmHumpvWPFWoPT4qwCRumLHNVZPQpbONWNrMfj7N6MON9wrqoX4ufNedmNHUHMOZRzxIopcSLPeYLL4DKYWdRTQfHFHWos
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376174828195486,-N376174828141487,-N0,-N0,-N3,-AHZmTRZR9rDUSPdP5cqG-VqB63fAmVYDt7YG7fSPScjPLVz6prMUgPI5A4oUK7qPUPWooOMfFOYmWHjA-cDR5QWUzPMAtCWHZ7UWKVSozQSUWrgHpOq6LRYLmRNwYcfo3WjmSW-nAvWp0HZ50Rf6KcDRqWSohQNLUQMU0cMWsRUmBfMUvRdHq7f7tmfHTeDPAWdLofqPeYWl6vI7wcbZxH-opfYWwcdKu4fyFx-UamWPAHYRjOu7NWWohffNj7D2dmf2ZQdofx-P-fdWkxBKSCfcFfY6zOW76PfPTRDAqfq6eQgUVPkZSVza9cNAmYz5YWjWWxUL-OSULfBWXcIeAfZejRzGjYQmx3fWYHzwNHIouvvZ5RoRHVjcAeWRXPUKmeDGXvQR3fYHp3oL7RDLMxWm7mgcwPgnFeMct3YRoQdZA4fKmfIVFQgWjPZoQWfRsCYldeYPqVZpbmUH-3Q7APuH7CWWtOzoymURtvYZsRBNFWWW5xDVw3BwTxzlFPUKgrU5FO-RuRM5zvNLQcBHSxfwovdHUcjFAQfm5Oq5U7QLCeNKImBPUmzHD7DfNOuot7NfdVdKtvQopcU5HxYydHWK8QDU0mj7ZWfajmuB6YgW0YSmgHURPQu7-Rdod7MUBQS5xYgRKx-HAYBAzHuD97MAQcYU7HgiwHDZCvd2wmzA-7goWc-5fQMmtvfRE3f6deDoTmzRoOWUWmWP07MLeVqNdOIUxWY6SWUUKx-BtVdWqONRm7MAm7ZKJ7Nw6YMlw
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most models of Universal grammar (e.g. Chomsky 2012). We shall also consider main 

milestones of L1 acquisition, language-specific features of the process of language 

development and its speed, motherese and its influence on children’s speech, social status 

of the family and its impact on language development. Slavic data are compared to 

languages with other genetic affiliation, e.g. Germanic, Romance, Greek, Finno-Ugric and 

Turkic. 

Unterrichtssprache: Englisch 

 

 

–  Seminar: Wortbildung in den slavischen Sprachen (Russisch/BKS/Tschechisch) 

Word Formation 

 [OESt B2.2, OESt-3] 

2st., Di 10–12, digital 

LV-Nr. 53-897         Nelli Ritter 

 

In diesem Seminar werden wir das Wissen zum Thema Wortbildung aus dem 

Einführungsseminar vertiefen. Die Hauptfunktion der Wortbildung ist die Lexembildung und 

somit die Wortschatzerweiterung. Neue Wörter können jedoch nicht aus beliebigen 

Morphemen in beliebiger Weise gebildet werden. Diese Neubildungen folgen immer 

gewissen Regeln. Wir werden zunächst die Wortbildungsverfahren für die einzelnen 

slavischen Sprachen (BKS, Russisch und Tschechisch) beschreiben und die Produktivität 

dieser Verfahren analysieren. Ziel ist es, transferrelevante Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede herauszuarbeiten, die für die slavische Interkomprehension aktiviert werden 

können. Darüber hinaus werden wir auch die semantischen (funktionale Operationen), 

stilistischen und konnotativen Aspekte der Wortbildung behandeln. Dieses Wissen wird in 

seiner Gesamtheit benötigt, um Texte, insbesondere literarische Werke, adäquat verstehen 

und übersetzen zu können.  

Der Erwerb der Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens ist ein weiterer zentraler 

Bestandteil des Seminars.  

Die Lehrveranstaltung gehört zu einer Abfolge von Seminaren der Aufbauphase, die 

sprachwissenschaftliches Grundlagenwissen systematisch vertiefen. Der Besuch dieser LV 

wird daher auch Studierenden im Lehramt Russisch an Gymnasien besonders empfohlen. 

 

 

–  Seminar: Geschichte der polnischen Sprache (Polnisch) 

[OESt B2.2, OESt B2.3, OESt-3, OESt-M2] 

2st., Mo 10–12 

LV-Nr. 53-899        Jan Patrick Zeller 

 

In diesem Seminar werden wir uns sowohl mit der internen als auch mit der externen 

Sprachgeschichte der polnischen Sprache „von ihren Anfängen“ bis in die Gegenwart 

beschäftigen. Die externe Sprachgeschichte behandelt die historisch-kulturellen und 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376174847773488,-N376174847778489,-N0,-N0,-N3,-AYfWEvoooxDRIOqHdWgmAcZRArgR3mZUaVMUI4SnjvYGPWfRo3BWlPYWMQuKYcuHXVd5XOMV-OqKtQtZgHz5EOoPC3f6LOYUPfbZxrDRaVuKLVQPgPkZBQYl9RuHb4q2dQfBwmSfjCf2FHqUa4DN6fznFWD5SetZkmMPQxSWh3fPqHW5seWPqPYWKmUUSWMPfHDKgWBRhOqosmZKaYfZdWvZDcDnZ4oRIRdHLxqG9fUB97Ym7WQpdYYywedmTWzLHv-H5cDAfvgUTH-PBYBRs4gWyefBteUWaxqmgcDH7HMKJcvNt4o5P7gWy4Y6vYSD9mDANRdHBrgLdfBK83uAt4DLmWfKkPMDtxjmCcUmKvjLXeDmgcNa6Yq5I4zHjHScNxuHJOuopQYUzHSKTff2Zcf6M7jBwcUH8PDZYm-5uWz6QfgmpQzP-RYVjP-LVxge-QgU9YSLXOqWu4BmW3f6TczHtcUpV7DAMQM5dPYK9HSAMvYcZ3uWkWYL6f-oTRqZBWucdPUndcqZYmYUlRjmWmWLVHqRjcDZMPbNdOuLoODZpQSHVHIoXmzWgmDG-HzPEmQUlWNPjmBHCP-7ZWgn64BUePzLgxz59WSptf-H7O-LFvzVZWMWzxvZzOfL-eq53xz6LvQWXQZPtOqPIfNR5vuRoQIHCfYmWPYRqWIcFcDRUVff64IHl4fZyHopgWBHhOIogrqmI4qoJRzAk4BUmOB5JrgUCWIWYegRsxuUPPdZlWofFczP7PQmLYQHfWMmp
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376174886891686,-N376174886884687,-N0,-N0,-N3,-ARfmwRgHPRjcZPZo0eDwdVQR8HooZ7uR7Pq5XeYRFfq6DxzwCeqFtPzl6cBRVRuW3mfmZebZsPQm-xZK3xMU0QS5VmgoI7DwfQULlxBHXHomtRDoe4MRZ3fltVfKKCQLvRYR5ejnwcYUwfjUXPf6mOjmfczLSWqA0VoRB7Qm3cIRWcdBNV-W8ejAafuASfWPkedGF4fUV3uovOSe9vYWbeQfZQZUfxNRHYYKDcNV6OWPJc-PWRN2dHYLSOB5Q7Z5xvgp0Yf6mYzmU4zGHVNRfcIP-HjRwWW5o3YoHVYGP7fNFcNRKWN6fVjHa3YG84WPpCfndcoPTe-RERgpqcUo0HvZ94UHq3QomVoidvDWQ4oU6VIL84YWVmIWFHZoePf7dYSHJRYLJxzHH4uom4q6NYBWxOzn-vzB-vfmuHvZ-fZPLRNG6OdwQPYPBYMRHHdR0vNA7WSRmeN2FQQLUH-fNVMmM7uo6WWPz3YUV4Q5-vdoecgLmWImERdZYrM76QBPzPQoXPdNtcuRJVjLxRf5mvUoomYR-HMVAxUUtvfRIxqWEVWLKHuBArgPueYo7fYLQvYHNvDA-fzmkmNmmfYZeRzKPWS5HYWLfmDZNH-paeMpVOgma7jpEvIH6cWUNQByNQYN-7WoHmuL7xUpU7-DdVWa6fjpEmNKJf-HQ3WRSfqHWH-HmWM5Ffz6kOQWZCYwyQDwqvjoFmNoYYqK7vBm63fVNcSAWPBoLVf5MWWWmPBHDxBKXHYAxPfoofdw5cfKe
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historisch-politischen Umstände und Entwicklungen, die ihren Einfluss auf das Polnische 

hatten. Die interne Sprachgeschichte umfasst die Änderungen und die Variation innerhalb 

des polnischen Sprachsystems. Wir werden beides anhand von wichtigen schriftlichen 

Denkmälern des Polnischen untersuchen.  

Teilnahmevoraussetzungen: erfolgreiche Teilnahme am linguistischen Einführungsmodul E1. 

Kenntnisse des Polnischen auf dem Niveau A1 . 

Anforderungen: Regelmäßige aktive Teilnahme, termingerechte Erbringung von 

Studienleistungen in Form von Lektüre und begleitenden mündlichen und/oder schriftlichen 

Aufgaben; als Modulprüfung: Hausarbeit. 

 

 

–  Seminar: Slavische Interkomprehension: Historisch-vergleichende Grammatik in 

Anwendung (Russisch/Polnisch/BKS/Tschechisch) 

Slavic Intercomprehension as an Application of Historial and Comparative Grammar 

[OESt B2.2, OESt-3] 

2st., Di 12–14, digital 

LV-Nr. 53-900        Marion Krause 

 

Mehrsprachigkeit ist ein Phänomen, das auch in Europa immer mehr zur Normalität wird 

und gerade in einer Stadt wie Hamburg den Lebensraum bestimmt. Aber häufig ist es so, 

dass wir eine Äußerung in einer anderen Sprache verstehen, ohne adäquat in dieser Sprache 

antworten zu können. Dieses Phänomen ist uns aus dem Spracherwerb von Kindern 

vertraut, wir kennen es aber auch aus den Fremdsprachen, die wir im Laufe unseres Lebens 

erlernen. Rezeptive Mehrsprachigkeit oder Interkomprehension ist der Fachbegriff für dieses 

Phänomen. Es betrifft insbesondere nah verwandte Sprachen, wie es die slavischen sind. 

Interkomprehension, also das gegenseitige Verstehen, wird erleichtert, wenn Wissen über 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede in den Strukturen der Sprachen vorhanden ist.  

Die Ziele der Lehrveranstaltung leiten sich aus dieser Erkenntnis ab. Sie sind dreifacher Art: 

Erstens geht es darum, Interkomprehension als Konzept zu erschließen, ihre Möglichkeiten 

und Grenzen aufzuzeigen. Beispielsweise ist zu diskutieren, welche Rolle 

Interkomprehension im Sprachenunterricht an den Schulen spielen kann. Gerade dort 

werden derzeit viele Versuche unternommen, um Interkomprehension und 

Sprachbewusstheit miteinander zu verknüpfen. Zweitens wird unter historisch-

vergleichender Perspektive Wissen über die Strukturen slavischer Sprachen vermittelt. Die 

Verwandtschaft der slavischen Sprachen bildet den Ausgangspunkt für die Erarbeitung von 

Gemeinsamkeiten und Unterschieden in den Sprachen, die in ihrer historischen Entwicklung 

erklärt werden. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Grammatik (Phonologie, der 

Morphologie und Syntax). Die historische Perspektive wird drittens begleitet von 

Aufgabenstellungen, die das Erschließen von Texten in bisher nicht gelernten slavischen 

Sprachen zum Ziel haben. Wir konzentrieren uns auf das Bosnisch-Kroatisch-Serbische, das 

Polnische, Tschechische, Russische und erarbeiten Vorgehensweisen zur Bearbeitung der 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376174898346775,-N376174898356776,-N0,-N0,-N3,-AVD6Mf-otPbNAOgn6fzoZ4MAAvzLCmzD6QNawPqWTvDK8OzKLeNWxHQopWuU77NLxHj5FfUVFOuUlfWRj3ofNVMUZQjLemWUECf2-3W5-eNWLWYUVx-n6QImu3SAgH-opVQplRQRIQz6pWSApxoP3cuKzxY5UVIWHWBmMVILeQdGu7tZMcYLsmUljVWP3RqytmQpIHdmFfgp7vQidWM5vcWB9vS5ZmoLwxoUVVUPkcq5aW-DFP-HUfdZXvkZZQge9fYHYHYe-ObZoefejejLT4UpWQdU-vZW77dZ0YWW7eqKxxNHuegHUHUPUcgRpmjWbczP5Pf664MPSxz6g7umSWdlAcNZZPNl6ONZJYI573YB6WjB9mzlACYLp3YZ8fBUP3u5NCQpQmjmIOYAkVWLXvDmmrqHkWonjHYAFHfaF7qBFHMV67d6SvIL8fN5vONytfzoxWz6ymWiAfNwCWzHzHWpmmIPhrgoSVQi9fQWQfjAFQZKFODWzvjD9PYGTmfmxQWmVOMUpvZRpeZUeWUR-fUHaHZLpv-LHPuom4QWFWSLd4oRYWg7dRueFc-fAOYP67NGBVWKbPMWgWQ5zVQUZODPFVSUaRQP3fN5-ONLK7dwwvdWjvYLoPWL7cdRA7WcNOjotYq6vWfmXPu5UOzwzOdnAOuAwegWKOZDdQDLmcUmzeQBNrDUvQoitPNnd7Q5eVSoT4gPjRd5uQdA6PDoIv-HgvYHZ4DVFRYUoVYPgmMLfOZKhYBwB7DPkRNmwHSP-
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376174898346775,-N376174898356776,-N0,-N0,-N3,-AVD6Mf-otPbNAOgn6fzoZ4MAAvzLCmzD6QNawPqWTvDK8OzKLeNWxHQopWuU77NLxHj5FfUVFOuUlfWRj3ofNVMUZQjLemWUECf2-3W5-eNWLWYUVx-n6QImu3SAgH-opVQplRQRIQz6pWSApxoP3cuKzxY5UVIWHWBmMVILeQdGu7tZMcYLsmUljVWP3RqytmQpIHdmFfgp7vQidWM5vcWB9vS5ZmoLwxoUVVUPkcq5aW-DFP-HUfdZXvkZZQge9fYHYHYe-ObZoefejejLT4UpWQdU-vZW77dZ0YWW7eqKxxNHuegHUHUPUcgRpmjWbczP5Pf664MPSxz6g7umSWdlAcNZZPNl6ONZJYI573YB6WjB9mzlACYLp3YZ8fBUP3u5NCQpQmjmIOYAkVWLXvDmmrqHkWonjHYAFHfaF7qBFHMV67d6SvIL8fN5vONytfzoxWz6ymWiAfNwCWzHzHWpmmIPhrgoSVQi9fQWQfjAFQZKFODWzvjD9PYGTmfmxQWmVOMUpvZRpeZUeWUR-fUHaHZLpv-LHPuom4QWFWSLd4oRYWg7dRueFc-fAOYP67NGBVWKbPMWgWQ5zVQUZODPFVSUaRQP3fN5-ONLK7dwwvdWjvYLoPWL7cdRA7WcNOjotYq6vWfmXPu5UOzwzOdnAOuAwegWKOZDdQDLmcUmzeQBNrDUvQoitPNnd7Q5eVSoT4gPjRd5uQdA6PDoIv-HgvYHZ4DVFRYUoVYPgmMLfOZKhYBwB7DPkRNmwHSP-
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Texte. Ziel ist, das Wissen über Strukturen anzuwenden und diesen Wissenstransfer 

reflektiert nutzbar zu machen.  

 

 

–  Seminar: Mehrsprachigkeit Slavisch-Deutsch (Russisch/Polnisch/BKS /Tschechisch) 

Slavic-German Multilingualism  

[OESt B2.3, OESt-3, OESt-M2] 

2st., Do 14–16, digital 

LV-Nr. 53-901        Marion Krause 

 

Teilnahmevoraussetzungen: Kenntnisse einer slavischen Sprache mindestens auf dem 

Niveau A1. 

 

 

–  Seminar: Fremde Akzente: Einführung in die Akzentforschung (Russisch/ 

Polnisch/BKS/Tschechisch) 

Foreign Accents: Introduction to Accent Research  

[OESt B2.3, OESt-3, OESt-M2] 

2st., Mi 08–10, digital 

LV-Nr. 53-902        Marion Krause 

 

 

–  Seminar: Lesen und Schreiben im Sprachkontakt (Russisch, Polnisch, BKS, Tschechisch) 

Reading and Writing by Multilinguals  

[OESt B2.3, OESt-3, OESt-M2] 

2st., Blockseminar (März) + Übung (Termine werden noch bekannt gegeben) 

LV-Nr. 53-907a            Marion Krause & Nelli Ritter 

 

 
 
–  Übung: Lesen und Schreiben im Sprachkontakt (Russisch, Polnisch, BKS, Tschechisch) 

Reading and Writing by Multilinguals  

[SLM-WB, Master-WB, SG] 

2st., Blockveranstaltung (März) (Termine werden noch bekannt gegeben) 

LV-Nr. 53-907c          Nelli Ritter 

 

 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376174934122886,-N376174934189887,-N0,-N0,-N3,-ARomYvo58mu5mPBAt4qo9RgPjf-PCYQ5JYfGuVUawcZLSeUWpYSL6cUoLYgHYHYGB4DHfWYAzcjmAQzHZxqGCHIpLOSAEYIpVHgoDxMLdxZKXCfPtcdAg3I5vQfAzRYw3fjWAWBU-m-L7VdGI4qw3VzL6WgRqVBeAVDPg4YGCefVdefKVRd2wmBPdPuKaVYASOU5gxBPNRYyAPfAMxgDtON7FeW76HZUZfu50eNoQPYLQONZS3YP3mDAjVoRbHzP9c-oURfoMCQomPdKBxUUSeUWaOgUwc-mLcB6WRNW83QUDQUKp7uKDmdGqQuKyfMK33oHm7UWPRgRgCYejO-5BO-mMvDUvvD2jcUcAPdLC7qozWBUkPSoPeqD9QqZoRY6tcNV6Qd5D3BHhxf5p4Ml-VBZ-vUPTHQWV4umFmuAlvdndm-cwVomMcYAkvfHLfMF-egRpHD5-4DH3xDmK4MLTeMWpRBGqWWLjcoRpWU7A3B6-QoHyeYKtRz5z7WUlcdLkxqGqOqAN7DGucZp8e-o0OZU-YUD-fkZ73zWM7QoZfSpDvNZY7qR6VY5APdGoWIHSWuAzHS7NWBc-HYPw7DmeWZntQuULQNWIcfwkxU5lmSL3mU5NeWa6OWLXOgUMYoKBvZpqffAJQWoEfua93u5QcoLeCQP7PuLJvWctVzH3mqZ3YSPSRSR6eZWXcgUp7uK9WB63Wf76HzG7VWH7YzZF3Yoemf5-RgUxWfUuHURYP-HkOdLYYI5UxZidmWP-V-o5
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376174951752998,-N376174951741999,-N0,-N0,-N3,-A4MmmWgm-4DLEvupMYDW5RYyNPUKpODmeeNlwHMVtPd7-mDAo4g5pPYWUfq56H-ofxbZhVSpVxYmgVM58WQpCcImSVNZqxDLKRSK5VNPmxQmJ4QptWoULmYHwWIml7gRT7dAx7-UMmdUW7DHBevNFVNmo3QmYWQpaQWLxmN9AODN-PDmgYSWsQWe-YDK-YUcjOZLH4kZZVqmJxDDZOUHgRgUNWqGAQuKFYzaFfWD-PdDjOzHovoHKRUWYmMWlvNomWSpdQfHYCQ5gWfR-RfP0HjK8YBl9OWndxoL9WZmVP-RzVUmZfBKyfYomWYHBvSaFRNUx7DHWxD6lmSReQIRUc-pHWuUq7fPmxDUJczZJWuAZRYZoRoLkRNP8mf5h4Q5XcSUScuWexUPpYuVFPWoZvDLPYBHCxSmM3SKHYYA0VNGhHfLVvUmVmNHzfDKbvBoXxUPhcfRBeQUqe-UheYKs7MRqWgom4geFWD6YRYD6OUKKvqWfvdVwVY5vWjKdYoe9fMDZQNeF7qetxYUMWBHXHzLpHB6dvYfwfoVtfU5eRW5MvQH8PUKtHoWURM5dPfGyxz6bVMRz4uKpPjFdfqA9mqLaH-HfxgLNQzRdWSob4fLtfULhcB6IeNKhWZUscjcd4BaAcoe-ODG0VBPXxUmxHzFwPWPeWNwNHdLQYQPBvWH0QzF-RBa67qwlfSpwPBm3xD6WRWHgefF-YfZaP-D-vWL37DAzPdw8mvZVczUt7fZXVDo9W-mwYooacBRtOMW5
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376174951752998,-N376174951741999,-N0,-N0,-N3,-A4MmmWgm-4DLEvupMYDW5RYyNPUKpODmeeNlwHMVtPd7-mDAo4g5pPYWUfq56H-ofxbZhVSpVxYmgVM58WQpCcImSVNZqxDLKRSK5VNPmxQmJ4QptWoULmYHwWIml7gRT7dAx7-UMmdUW7DHBevNFVNmo3QmYWQpaQWLxmN9AODN-PDmgYSWsQWe-YDK-YUcjOZLH4kZZVqmJxDDZOUHgRgUNWqGAQuKFYzaFfWD-PdDjOzHovoHKRUWYmMWlvNomWSpdQfHYCQ5gWfR-RfP0HjK8YBl9OWndxoL9WZmVP-RzVUmZfBKyfYomWYHBvSaFRNUx7DHWxD6lmSReQIRUc-pHWuUq7fPmxDUJczZJWuAZRYZoRoLkRNP8mf5h4Q5XcSUScuWexUPpYuVFPWoZvDLPYBHCxSmM3SKHYYA0VNGhHfLVvUmVmNHzfDKbvBoXxUPhcfRBeQUqe-UheYKs7MRqWgom4geFWD6YRYD6OUKKvqWfvdVwVY5vWjKdYoe9fMDZQNeF7qetxYUMWBHXHzLpHB6dvYfwfoVtfU5eRW5MvQH8PUKtHoWURM5dPfGyxz6bVMRz4uKpPjFdfqA9mqLaH-HfxgLNQzRdWSob4fLtfULhcB6IeNKhWZUscjcd4BaAcoe-ODG0VBPXxUmxHzFwPWPeWNwNHdLQYQPBvWH0QzF-RBa67qwlfSpwPBm3xD6WRWHgefF-YfZaP-D-vWL37DAzPdw8mvZVczUt7fZXVDo9W-mwYooacBRtOMW5
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376175195990105,-N376175195907106,-N0,-N0,-N3,-AcuRuOUoIYUijefLUvdWxmqH9QNPxfQHjed57YfmoWSBZOZWYfqRVRdRu3fLCPqZuODFjeWHxQBHS7D5YeDLye-RfVooEOBLumvNwQN6XYfPkV-LNPYKtvqeZczwWWYLeQqPYYBnFmjR9OQ5vWBPqHBVNYq5aWYAlPfZhHBLS3YA7PYRXWYmWVqoLWDF-cS5TRNl-RqPYfbZD4WDAVuWPVdmBPDRXHoHhmoUk7URP7dKQRgmCRDWPxBWBQuoqRfWB4SRXczUKxqH6VqUVfIWp7d6XcZnZVW5JPqAbYqZ8vz65PfP9mN7jYIHdff6xYYZUrqPuHWRmmSAZeDZWxZPaxImQ4uiFVzNAYIL9Qfolvq6zYzwP7fWXmImIxDZoebZCHDywcuUMfSPEHZotrqw6HN6peqLDOYcwHNLaxQ5AvdRHV-nt4qVZHBRqHoWVfDwVRWWwmdoQ7j5FVdHMmzAqRD76Odm9cWWyRURYmNo-YMUdVjRvHdwlmQ5Um-RXfdB9vuctYBZkQMHN4MmEHZPB7jlAYBUHRMAtmBcwHj7j7-5A4YFNVuLVOgUK3zGpxYW8rD96YS5KxWHg4SRVHtZ-OI5LWjoXcScNYI5kmN6fRYfZvUKhxYApvUHSvgoMQj5NmDFNmBH8cjLqPUWvxo5AQglZfgpD4qKK7qZEVqm5vYDwmZRTHz6lmYZlxz6wYQedckNNrMP7OWmv4qaNmB5zYQP7WvZ7HqKgvDLLcMRL3SH-7YmsOqRHWoPmeUL3fIpa
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376175283835309,-N376175283836310,-N0,-N0,-N3,-AxQRWRfU9HQpfYQR6fzf9fNAEOQRTWo7ZefRFOB9-RdKQfYwBVzaZP-7NRWPgvqRF3YLMRqV63SmHmtZzWI5URumgxDZxQoWhfQet7g5NvMLgcdKKvZHqHoomRjWwvQPyfuH6eZmmPWmkvbZLxf5m7YHbQUHzWDc9PWeNvqPqRUHZQYHg3uHgxNF9VdLLcYHExzA33IPUcdLBmDDNfMfjvua9VY5MOq9jVqWYPBK9QuiFVIpp4z6hvqLBYomwxq6KOz6kvIWKfNoZvYUTYMRMVuPdmu5peDGIftZUWfw-PYGo3QRbWIU9WqmfrMoMPMWyPgHexQ5fWYAf3zmUxMPxQDAuRWUNWzlwmMmSQjmUeNKFxuAoPgokx-76YqZdHDHFVSBZOS57vd7AcNG8mD9NVooQcNHpVNUsfBLTHSAVetNFxUlwVIoYRQ5lVjmgvua9eqPhQBPy3uUvOjKHRQ5X4Ycdfqy-fBDZcSp73YAMxBPvCY5JVB6JQuLJfSVdmQRKHQUYvSPlYDUSmjmWcULpfSLhQBPtfMHX4qUN7ZmIHMPPOdmT7dUofQm6WMF-VuLWVYHDOSRxPjPlQSawczUQ4opfHzFdeNWmCfHqfqHtONZlftZsYuHvQdKb7DZ93fa64oLUVdRzvNR64B2-RzfAQIHvmqWyQumbfQPPPWR7vjoVYSpLQNwPcZKHQQDwWQRyvzRY3fRdmUUzRNcNeNHvYQHBVSKyVWpvcjUIWzAkRYPExULgVSFwYDGbPNm9eDRM
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Sprachlehrveranstaltungen der Slavistik 

 

 

–  Sprachlehrveranstaltung:  Einführungskurs Russisch Ia (für Studierende ohne 

Vorkenntnisse) 

Introduction to Russian Language Studies Ia  

[OESt-M4-1] 

6st., Mo 10–12 digital; Mi 10–12 digital; Fr 16–18 Präsenz, Raum Ü35-01003  

LV-Nr. 53-922a        Andrey Bogen  

 

Der Kurs „Grammatik“ gibt einen einführenden Überblick über den grammatischen Aufbau 

der russischen Sprache. Es werden, abgestimmt auf das Anfängerniveau, die wichtigsten 

sprachlichen Kategorien des Verbs, des Substantivs und des Adjektivs vermittelt und 

eingeübt.  

Das Ziel des Kurses „Schreibübung“ ist, Russischgrundkenntnisse in Bezug auf die 

Schreibweise, Orthographie und Interpunktion zu vermitteln und zu vertiefen sowie die 

grammatikalischen und lexikalischen Grundkenntnisse durch systematische Schreibübungen 

zu aktivieren.  

Der Kurs stellt einen Teil der Lehrveranstaltungen im Rahmen des Einführungskurses 

Russisch I dar und soll mit den anderen Teilen dieses Kurses koordiniert werden.  

Studien- und Prüfungsleistung: Die Arbeit wird anhand von Texten und Übungen aus dem 

einheitlichen Lehrbuch sowie von zusätzlichen Texten durchgeführt. Im Rahmen des Kurses 

sollen Studierende sowohl innerhalb als auch außerhalb der Veranstaltungen schriftliche 

Aufgaben ausfüllen und an der Besprechung in den Veranstaltungen aktiv teilnehmen. Der 

Kurs wird mit einer schriftlichen Klausur abgeschlossen, in der die Studierenden ihre 

erworbenen Fähigkeiten demonstrieren sollen.  

Arbeitsbücher: 1. Spraul, H./Gorjanskij, V. (2006): Integriertes Lehrbuch der russischen 

Sprache, Bd. 1. Hamburg. 2. Bendixen, B./Voigt, W. (2003): Russisch aktuell. Der Leitfaden. 

Lehr- und Übungsgrammatik. Wiesbaden. 

 

 

– Sprachlehrveranstaltung:  Einführungskurs Russisch Ib (für Studierende mit 

herkunftssprachlichen Vorkenntnissen)  

Introduction to Russian Language Studies Ib  

[OESt-M4-1] 

6st., Mo 12–14, Mi 10–12, Fr 08–12, digital  

LV-Nr. 53-922b         Julia Kukla

  

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203979311549,-N376203979370550,-N0,-N0,-N3,-AcZUwHzoTYvZSYMRVRbZefqLYHd68PNoXWomdYf6ucMmN4SoPPf7dO-WUmBfAQdmFYqLmVuPBvDmj7MLzVfw0VNmDV-o0O-PlHq6fWWB-OqfNxZLw7DKNmDRvOWp3HglN7NUQ4fDNxgLtxq5KQBAsVMR0vqZYmNoDcUUtcWB6YWP5VYewvqA34Mp6RqLTHtZMmdPdPgc6WNmDHgp8PzLvvYUjPSRxHfUkWqUv3YWH4IHtRfKe7ZVAVMRVPBLQOZLUYf2j4B6IcjKs4zUF3IPWVMUuHjKSHvZprMHgvBZ87D5YvDPTQuU0momwQD6gmIf6PQP6PfwSOfyNxW7dPbNjOUohmYRjRfAvPZBNeY5smNoEPbZdOUmBRI5YWNWafUmxPdLbmWosmfwfWf60RglNrgpQOWPmYMf-QM5wxzwxQMKT7ULEQYL3WdytfBLjvM5TvBLAmfRNmBZqHd69CuApcBmXOQPSmupb4MFNvB7w7MoSODLx4SpPHNHTcMP8egLkPYaAPQPAxSpPmfe-Rf6K7dWeHZ5ZPoKLfupuvMpEPNUqHja9cWitfDoX7WcF3WUdQDm87YGmWoo-3fcjPW5WHvZYRzWFQWHqRIc-7-l-PYA0RBwo3IcFRdN6RI5IeMoJHdKWRzwNQgmSOfRd3fAVvgWffSmLVoLMWW5l7ZW3HNUT4q9ZeYUp4DK0mMUl3BUp4Ql9vYAEVW5meqf6cMH9mUljPumXCQphRqGDrDAmWuLTRDLofNU5YzPomdW6xNoT
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203979311549,-N376203979370550,-N0,-N0,-N3,-AcZUwHzoTYvZSYMRVRbZefqLYHd68PNoXWomdYf6ucMmN4SoPPf7dO-WUmBfAQdmFYqLmVuPBvDmj7MLzVfw0VNmDV-o0O-PlHq6fWWB-OqfNxZLw7DKNmDRvOWp3HglN7NUQ4fDNxgLtxq5KQBAsVMR0vqZYmNoDcUUtcWB6YWP5VYewvqA34Mp6RqLTHtZMmdPdPgc6WNmDHgp8PzLvvYUjPSRxHfUkWqUv3YWH4IHtRfKe7ZVAVMRVPBLQOZLUYf2j4B6IcjKs4zUF3IPWVMUuHjKSHvZprMHgvBZ87D5YvDPTQuU0momwQD6gmIf6PQP6PfwSOfyNxW7dPbNjOUohmYRjRfAvPZBNeY5smNoEPbZdOUmBRI5YWNWafUmxPdLbmWosmfwfWf60RglNrgpQOWPmYMf-QM5wxzwxQMKT7ULEQYL3WdytfBLjvM5TvBLAmfRNmBZqHd69CuApcBmXOQPSmupb4MFNvB7w7MoSODLx4SpPHNHTcMP8egLkPYaAPQPAxSpPmfe-Rf6K7dWeHZ5ZPoKLfupuvMpEPNUqHja9cWitfDoX7WcF3WUdQDm87YGmWoo-3fcjPW5WHvZYRzWFQWHqRIc-7-l-PYA0RBwo3IcFRdN6RI5IeMoJHdKWRzwNQgmSOfRd3fAVvgWffSmLVoLMWW5l7ZW3HNUT4q9ZeYUp4DK0mMUl3BUp4Ql9vYAEVW5meqf6cMH9mUljPumXCQphRqGDrDAmWuLTRDLofNU5YzPomdW6xNoT
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203978736325,-N376203978764326,-N0,-N0,-N3,-AVupHcjoqVQRuefmhrq9AfWHBxoPCvQPWvgft3BodxuVjvDUaRU7NONP0WzWkfZKqfdGPQqDZVoK6VBAjfNK-eYf-xY5vCQUF7URoWq5N7YNjRZHK4zmNfzlZVMHdHMFZOoPNVN5XfULvYMmffBL63uWBxWPlHjpVHdedxbZ5fN6ZRfRHfqRoRB2dPDGoODLUVZU5WYG5Wf7jvDHtHoi-VUpU4YWyQZRbQD6scoUfHMmVVMed4I5tvfPuvIP7coDAQSoNOIL6xDPBWq7N7uLSRfLNQzl9PjVtWd2t7jokfYHeHNP0ONK7xYAhQuoPVqHse-p8PQed7UPsO-UgRSp3cM5pHqP73WeZmIPlVIBwxQRJOzUFQSPTCfyAmBLBWdRuvdwE7dPb7jR0mbNFQfw6vNnw4uWTxopxmBUXCYwlHMREYuPAHWUtQzKKV-U-R-LXWfoWRYLQffwyPWLwVNKY4uREHfUyOSfd4opYPqHFQuKVPIHNmWV6PMovRIWzf-7-4zPzHqmMWzDd4MpWvMpJeqZPxoWxYB7dVDZmefHVvqHQe-cwrgH0WIWPeZHgmYRlRdKB3BHwWZfF3fRYcDPBYWa6HgPXHSAJP-p04zHPvBH6vjVZWIUmvBLvONGHYgUEWqmLPDPvRNozcqUleDwlRQH7VSmD3WBFHUVdHDmPPZlNfuatWWmNcqRAfZLZcuWA7MBZcZL6PQ5BOIUeOUPmHfHNeUPffNR3WgRuQWRvVNP6vgodRMo-P-pWWN5L7Ym3
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203978736325,-N376203978764326,-N0,-N0,-N3,-AVupHcjoqVQRuefmhrq9AfWHBxoPCvQPWvgft3BodxuVjvDUaRU7NONP0WzWkfZKqfdGPQqDZVoK6VBAjfNK-eYf-xY5vCQUF7URoWq5N7YNjRZHK4zmNfzlZVMHdHMFZOoPNVN5XfULvYMmffBL63uWBxWPlHjpVHdedxbZ5fN6ZRfRHfqRoRB2dPDGoODLUVZU5WYG5Wf7jvDHtHoi-VUpU4YWyQZRbQD6scoUfHMmVVMed4I5tvfPuvIP7coDAQSoNOIL6xDPBWq7N7uLSRfLNQzl9PjVtWd2t7jokfYHeHNP0ONK7xYAhQuoPVqHse-p8PQed7UPsO-UgRSp3cM5pHqP73WeZmIPlVIBwxQRJOzUFQSPTCfyAmBLBWdRuvdwE7dPb7jR0mbNFQfw6vNnw4uWTxopxmBUXCYwlHMREYuPAHWUtQzKKV-U-R-LXWfoWRYLQffwyPWLwVNKY4uREHfUyOSfd4opYPqHFQuKVPIHNmWV6PMovRIWzf-7-4zPzHqmMWzDd4MpWvMpJeqZPxoWxYB7dVDZmefHVvqHQe-cwrgH0WIWPeZHgmYRlRdKB3BHwWZfF3fRYcDPBYWa6HgPXHSAJP-p04zHPvBH6vjVZWIUmvBLvONGHYgUEWqmLPDPvRNozcqUleDwlRQH7VSmD3WBFHUVdHDmPPZlNfuatWWmNcqRAfZLZcuWA7MBZcZL6PQ5BOIUeOUPmHfHNeUPffNR3WgRuQWRvVNP6vgodRMo-P-pWWN5L7Ym3
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– Sprachlehrveranstaltung: Aufbaukurs Russisch I 

Advanced Training Course I : Russian 

[OESt-M4-2] 

6st., Mo 16–18, Mi 16–18, Do 16–18, digital  

LV-Nr. 53-923        Maria Mamaeva 

 

 

– Sprachlehrveranstaltung:  Einführungskurs Polnisch I 

Introduction to Polish Language Studies I  

[OESt-M4-1] 

6st., Mo 10–12, Mi 10–12, Fr 10–12, digital  

LV-Nr. 53-926       Katarzyna Różańska 

 

 

– Sprachlehrveranstaltung:  Aufbaukurs Polnisch I 

Advanced Training Course I: Polish  

[OESt-M4-2] 

6st., Mo 12–14, Mi 08–10, Fr 12–14, digital  

LV-Nr. 53-927       Katarzyna Różańska 

 

 

– Sprachlehrveranstaltung: Einführungskurs Bosnisch-Kroatisch-Serbisch I 

Introduction to Bosnian-Croatian-Serbian Language Studies I  

[OESt-M4-1] 

6st., Mo 10–12, Di 12–14, Mi 10–12, digital  

LV-Nr. 53-930        Sead Porobić 

 

 

– Sprachlehrveranstaltung:  Aufbaukurs Bosnisch-Kroatisch-Serbisch I 

Advanced Training Course I: Bosnian-Croatian-Serbian  

[OESt-M4-2] 

6st., Mi 14–16, Do 14–16, Fr 14–16, digital  

LV-Nr. 53-931         NN 

 

 

– Sprachlehrveranstaltung: Einführungskurs Tschechisch I  

Introduction to Czech Language Studies I 

[OESt-M4-1] 

6st., Di 14–16, digital; Mi 10–12, digital; Do 10–12, Präsenz, Raum Ü35-11018  

LV-Nr. 53-934         Petr Málek 

 

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376203979832676,-N376203979857677,-N0,-N0,-N3,-A3zZpP-m6vbZ8RDK5HzyZfUHb3YGQPMWbmqFtmoKEOMpaVUPCYSKP4gUK3foJ3zULOBwkRzUl7fRD3fW7QDWaHjpQRWRNfuLJmu5EHUHVrUm7RqUKfoWBRzZSeqRtfMedQIpJcqmSVY6mWgU9WYHarqZBONmw7gUeYDmzQf6-7UitQfUv7jWWOz5H4uDwmYDjCYZmOuAWPDZecuHzf-LtOdFwcfHfWuWZm-mm4BGEVSiNxYA8mZL5m-5qCY5vV-mf4Wnw4MoZPUUQvgl9WfG3mzH-vjm8YWmBOgmS3fn9vZpsxz6lvuHvfWmA4oRoHSHyxYAQHDywRUPWQYL8xjRmRqKYrDoXcgRQcMKXRMlAYIoHmfHg4WRgOBGqvtZN4MnF7gWPx-RV4WiAmIHEHUUu3YBtOYw8RdmYVBGXQULfYzf9c-W3cgRKR-edOfPJHqoCxuF6YYwdHB63HdeFQfwgmWP54IUHmB794SUWOSLKf-WAPSm-HZWTxNWucg57HoPYHYlNmdFwrg5MmSPkcMAZvgi6fUosVZ5aQombQua-HMmQmMKmfuVAmgWWcYe9YYHpCQogWUPTxYRQVoWB4qLFfNAzPNLpvYA0vQ5HxNDNPBGDmof-HNPEfDR-HWoKPIogmMLHRIUkxoc6mBBA4uRxxjRWHjHYON6FxBKhHNcjWfP07jLH4YKtm-WIcNZ0PgodPfWKYfKsfZ5Ifq5aHB76cgPsxMoL4zN-rqw5RzP3OSpV7jPxxMfFQjUkOY5N4UPu
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376204048100074,-N376204048175075,-N0,-N0,-N3,-AffDdVYWvcDLxP-ml3foLOzGtRqoyejR8PBH5YYKoQWBN7dWdHQUoWSUaRQoLOZLNRuc9OzH5OImVRzZYWD6ACYo7vMpufM5ledKCOBm6VIidcSAWWf68vfoq4fy-HBKqV-R0WjLX7NZZv-Wb7Yo6RB5pVYKycZLQxqmCRdUF7bZEHdGa3zcd4BADfzPjVDPt3SoTHUP94zG9mBL0vSphWoPPHNwqmqwKvz7-OgBAvBoJ7UPTfvZqOq6FWgoQ4QHImjodmQP-RdZAWIVw4Ymd4WL6eQnNvqKsrDZVQdN6WY5QWUm7WYRbWIPvYDAaH-LlRDFAxUoaYYL0mWmj7jWKPjAkPooU4S5C7fGjRW5g3BZdfjLYftZsCQo3VBLycSmmfUoSYgUIfZplcumZfbZxPDZPRq5T7WUEPdRF3WP5YQ5dxqmf7jmbPzH8eQ59mDoDYYZyvWfZv-e9fML-HIHxf-PZVSUa4UpX4D9wmSpMeDANYfPz3uPHOzG6m-PgPjo8HSopH-H0Pq6AfZHVxfUVR-RgHjpfcMn6YMVtcdwEfq26QfGIcdRBOYP7H-ofeNRBQqAqRMmVOoHJWqRbxDeZPDZJHDwWcfLm7YH77NUT4uHNeZVZWgL87gpeWfPWHWWgQdK8vY63egHe4IRkmQUpQufjfofAR-5tWSnjcBnAmf5-YUHA3oLX7MpfczRlHoKZmdwHHq9FvIUDVUotxfZpcSKkVBL-fNaZ4WmIcdZlcWpFVYHCrbZA4goXRQLk3fPh
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376204048401148,-N376204048426149,-N0,-N0,-N3,-AvNHhOfWQOMKvxU5QQdWxWqmfRMVdVSpJOBWdOU5CcQ5T4u5vfMRQRWHq4Im9WzD6egL5OfFNmYy-OtZkfQRvYMpffYLMxuW-OYa-Cup0voWs3oUlHQWvHZaZPD6t7fodVD5y7NPBYQHXcdfAeumefDRy7jUpRf55xUoAYQopQNRFOf7FWY96mQLgWzRAOuAVPIW5HgpgRDHK4fV-v-H8YWUMVYLTHjVZvglFHY79xDWvxjUXmBGIOBUxvdZfWMAIYDHvmBotxYFFWUKhRQm5vBwqvZLoRUpeYoLlcDG5rUHL7qWZYUD9eDGBOWW8eWoeQgWNxNAAHdGuvIDjHBVdcQLXWSKK4IUTmDHp7DGgWQoeegiAVDw7xWowHdPBWZ533Qf6WfABWYadxQW9vUoNrMDA4uWzYzcteMlt3fwB3oBtctNFRUlNvuW5HBl9c-7ZPZHz4Io-Wd993Qm7O-p5euRTfWLYVqA3eWiArUWPOjK3mqB9ed6BQfWCRSltcNmAeDoVWU7dQd60CfHmR-LHvfLlOWLDPUH0PfKWYYc9WNZ5YIUCRBwFrD9dOY6tPQLjv-mePS5bVBwjevZAxbZ7muoXHqGuRqGLfUUfmuUlmYwY7ZHzmDVwPuUSPDmxOWme4f6HYzUbcDPeOIox4zKNQIR3PqHSQBmePgPWOZ5UmY99OfR5fBPeCYlAOZLsRqAWYBKuxBRHxz59czmf7fKuCf56xMRL4Mmb7QRDYWUxfDPgeWW8xzmLeUpjvui-vSHC
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376204104452322,-N376204104417323,-N0,-N0,-N3,-AxdGHvB5XcWWuczoz4DATPdK5Pqy6YuPNOofjOdWKxYwEVMLFcWcZHdWNHuLV4BZgHDo6QBKkOYGzvjHbCYL9xNPvODWz3SppVBwCxzPMYDo07qDj3Y2FONws4SHlcNUJmW5mcf5QPuP8xQpkmI5XYQHS3SpVxoKKxgcjQZHQrq9wHj5LcqWk4BKb3uRBVSPzVQHdQzcZfNHV7YH7mYWgVQHEmoLzHdK-mjatVdKzcjAgxB6kWIP7WSRPQfUhOd5tfumXRDKq3B5y4IHY7WmXxqHL4oWe7qmVHImYfBw8RWPkQfDjQIokRNPEHN5oxzP0QQWQejUsOdZaRUe6vIpwHSLkRg5DfgmvPDwWxz55cURkQUp3VuUfONG3WZ5uPSWmVtZt4MH9CYKvmBPueMpBeQpkcuPT4QUj4ufjHzWV4DHXPjpLR-PpmD2jPNAEfYWoHDoVcWLP7Dw9czewQSAqvgovvz6afSo6YBGlQY5pRQU8rMANYUHa7vZhCfmsVzofmSVNcZLaW-ReCu7-fWDdOSWPvoaZvgnAWooB4UPKPYBjCYLt3QmHQYRQmYoPWUPm7uWyeYf9xbZbfUKxWupQvIUBeQLzHILqcqRTeqojYQodc-pNOQmpVqKyeURjRoPFVW5xHzKWRdKgHdWmxBoomfKSvULZWjpDRf5SefPY3f9AfdGqvoLbPjKkQjeZ3fRvQdL5mNKCWqmdPSPHmqKsmjiNWYUfYUULeQmpWjUEmo567fovHZLhffWHrgHUcgoH
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376204083164046,-N376204083112047,-N0,-N0,-N3,-AcqwV4IoyQN6CV-557-RoOZc6cz5URN2tQUKFxdNFRQpLeN6jrULYVqAwHuokxNwMvgPbQDZNRuWwVZPZPj5sfzl9mZ55VQHVcIoHff6v4QWmRDVFv-c6YWLEmBG6xZRt7UKCYSRveQRkmI5mmjl6eDHhONWBeU7FfYw6vuAkc-5wHUoYczZHHf694WR9fYUTWBy94uU5VQLyeqKfQqwxfoK5xzV-3uo77NRfOBPUH-n6PWU0QdNwWNHS7fRJCQLMcoUDvUUsYuUgmj5M7jphvULoOIRyYBNtPBydfNw3YfLD4oHbxUWARMUk4BLkmz6X4SWPPBHUP-UNCWLSPdPPYDGtCQLfQBo0VqD-CYHefzAuxYPPeUKxH-79OgLNxMmjcN5afjUyRSR7VUKbPYmgHooDxYAJQBAuVIoevWRkmYLfRUR5HYKJVNZC4q6k7URmWYotcWLfcBREVffj7D6ZRBLH3kZ6VBZuRjRB4MH5WzmHHNeFfuKPf-UAvqm3foUYP-l-f-njQuntxS5zcqPocSodPIUMxZKQVWRLO-Hj4fW5PYnZPDlt7uljWYGuYqR6YqKjYY6e7qmT7NmuVzRz7d5ZOYoS4BF-RBGSWQRIPBZFHgUB4UopHZPbVjpPQYRtRf7wOWmJQfHlYBHtmfooczRHfjfZ7ZHM7NZAeuLDmzG9Wd6AcUmD4oR0YInZ4zPXmvZX7NoBfYwfQBmkxIHfcZcZfMRtHQPDvWPZQ-pePYl97qA-HMHLQz68xN79vjKW
https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376204104534429,-N376204104560430,-N0,-N0,-N3,-AWdPlQWWHPNm7PYUPvgpUQImWOoHaODHxHDRqxdLoVBWW4DLQvI5ymUeAPWWAWjAVQfHXWNw8rDy6mD7-QZmMQYmYe-mI4WfwWg5b7MmkmURd4fo93oU-HZPyHSVtRNZkCfHqWNKVHqyAcQV9OoWSPqyAVupwxScdWQmUmbZec-HLRWiN7NKtQQUkHMRzWMKkcU5vfSR6Wg5jxjPZxoKKxB9wHdoQQDKfPQV67YH-QN5eHQogvfUAQfFjPMpdeqAfQI5NcZpEPfLvfMHYO-m5RZme3zmt7WUWRYGHVNUIRDogRMPe4uWtOjHkeMP77dAuV-55voHZ4BAbPjH54gWyxuUHxqWocUWqHqaNPI5pOfmgPzmJmuo5evNNxomamBydW-P-VWHS3BojcfGKOBR7OS5DQIHgVSLVVBBted6dOjatHzD6cqW-4qFNmvZtmuojrDKLQDndmdK8cBUIHdoH4I767qAMrDZPWfHpQSRWcSl-RDW8OqoHQuREPNVZfoBAOMoh7fRM3IejfUKEmYoaWMD-CfmxOQ5AmUmaODHHVNPZHYwffBRpVz5C4Wc63ofARdA-RB5qYqLsfMLvvuA3xZe6fgmBeUcdcz6a4QmyHuo7WfmDHUlw4qG8xzo-VzPaHgpxfgHEeY6AfWPYcNPjffPq4MUWWBA3fo7FVDoKcdAjOSKBmZK8PUWZQoP5QfcFxY58PuRaOzRkPuRYcM5h7WUxxkN6WQo9xdWDWfRUOMpTVqRz7Nwm4fL0fSpsHdH7


 40 

In diesem Sprachkurs für Anfänger werden Grundlagen der tschechischen 

Phonetik/Phonologie und Morphologie dargestellt, wobei keine Vorkenntnisse des 

Tschechischen vorausgesetzt werden. Das Schwergewicht des Kurses liegt auf der 

Darstellung der Phonetik/Phonologie (phonetische Regeln und Termini, Lautsystem und 

ortographisches System, Ausspracheübung) und Morphologie (u.a.: Deklination der Nomina 

im Singular, Konjugation der Verben im Präsens, Hauptarten der Wortverbindungen im Satz, 

d.h. Kongruenz und Rektion, Kategorie des Verbalaspekts, die häufigsten Präpositionen und 

Konjunktionen). Sprachkommentare, grammatische Übungen, Texte und Konversation unter 

Berücksichtigung der Lehrbücher. Zusätzliche Arbeitsmaterialien und Lesetexte werden zur 

Verfügung gestellt.  

Literatur: Maidlová, J., Nekula.M.: Tschechisch kommunikativ 1. Praha 2005. Adam, 

H./Hošnová, E./Hrdlicka, M./Mareš, P.: Krok za krokem. Ein Kursbuch durch die tschechische 

Grammatik. Teil 1. Berlin 1999.  

Empfohlene Grammatik: Lommatzsch, B., Adam, H.: Kurze tschechische Sprachlehre. Berlin 

1996. 

 

 

– Sprachlehrveranstaltung:  Aufbaukurs Tschechisch I 

Advanced Training Course I: Czech 

[OESt-M4-2] 

6st., Di 12–14, Mi 14–16, Do 08–10, digital  

LV-Nr. 53-935         Petr Málek 

 

Der Kurs bildet die Fortsetzung von Einführungskurs II. Themen des Kurses sind u.a.: 

Deklination der Kardinalia, unbestimmte Zahlwörter, Zahlwörter in Verbindung mit dem 

Substantiv, Bildung und Deklination der Ordinalia, Zeitangaben, Datumsangaben,  

Deklination der Possessivpronomen und Demonstrativpronomen im Plural, Interrogativ- und 

Relativpronomen, Indefinit- und Negativpronomen/-adverb, Pronomen každý, všechen und 

sám, der Imperativ, Steigerung der Adjektive und der Adverbien, die Satzarten und die 

Satzgefüge, Besonderheiten der Syntax. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Erweiterung 

des Wortschatzes durch Lektüre, Konversation und Schreibübungen. Als Unterrichtsmaterial 

sind sowohl aktuelle publizistische als auch kulturgeschichtliche und literaturkritische 

tschechische Texte vorgesehen.  

Studien- und Prüfungsleistungen: Sprachkommentare, Konversation, grammatische 

Übungen, Texte, Abfassen kurzer Aufsätze, Schreib- und Übersetzungübungen auf der 

Grundlage der Lehrbücher. Zusätzliche Arbeitsmaterialien und Lesetexte werden zur 

Verfügung gestellt. 

Teilnahmevoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss der Einführungskurse Tschechisch I-II. 

Literatur: Maidlová, J., Nekula.M.: Tschechisch kommunikativ 2. Stuttgart 2007. Bischofová, 

J., Hasil, J., Hrdlicka, M., Kramárová, J.: Ceština pro stredne a více pokrocilé. Praha 1997. 

Rešková-Bednárová, I., Pintarová, M.: Communicative Czech (Intermediate Czech). Brno 

1998.  

https://www.stine.uni-hamburg.de/scripts/mgrqispi.dll?APPNAME=CampusNet&PRGNAME=COURSEDETAILS&ARGUMENTS=-N000000000000001,-N000605,-N0,-N376204104615503,-N376204104602504,-N0,-N0,-N3,-A4vZsQ-BZHoHemNWMCYKo3fZAcNUqcUUERupmrD6bQdBjODoufqmt7dK3PNa-VZ57cYR6xDGDRWDZvUc9PfydPSKhxQm-mMpYQdH9fUlj3fGMed6mPdRP7ZH7RNUUW-HaHWUSmgP9WqABOZm7fBLJRSU9OdHCcMpbHWaFHQWTRMopcByjWqHXOzUJVUVjRjFtODnwQBoJcqmEvDA-eWWyVMF-PQoMRzUZ4z5A3oml3QRzxqLq7QlZ7dKJcoRQxuBAmS5VHoPyvqLycdmmWNL3f-iF7UH7moVNYQe-PSphQzw6YDFZHSUXVSPQRuLIPgi64kZB7jF9OunjVuUmejUP4f5BffZJQI7-YSHIfzPSxzUWmIRC3YGqfqLoPzKVefGQfSmV4IPX4WUmVfAXYDcdcjovQY6hHWHhWocAYupmWUHWOY5vOoPNmZpmxj5BR-P3WULI3IWdQfAkWq5dWdHjWjm33YLkYMHdOM5ofjLMfZPfPYlFRdcwPZ5J4SK7WzmCCQpCPZ7wfuLpYMR3RWWkYqFjQZPMHNWxxBFjRfRNvqWoedwDxgHAQQmD7YGfWY5ZczRLOdmAPBGpcQidfYoWxvZL7dl6Pjc-YDHKPdZNODRjPqZ8xQWj7Y6EmzG3cjK9vYRl3WaNHop8vWKCfBoDfdwEfYZ9QBZuWfRlxSW3YSou4f2dvtZ5PSRpOkZHxtZ5RZPxcdZbYM5pQULFvQDdVqKzYQL3PzANOYoKVzwgVdFtmYwzVf5p7D5pmD6DvQP3
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Empfohlene Grammatik: Lommatzsch, B., Adam, H.: Kurze tschechische Sprachlehre. Berlin 

1996. 

 

 


